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seit 1972

www.rolfpetersen.de

wünscht frohe Weihnachten
und sucht auch für 2019

motivierte Kollegen!

n Verkauf von Neufahrzeugen der Marken

n Ausstellung von über 300 Wohnwagen
und Reisemobilen, davon 40 Modelle
in unserer Ausstellungshalle

n An- und Verkauf von Gebraucht-
fahrzeugen aller Marken

n Inzahlungnahmen, Finanzierungen,
Versicherungen, Zulassungen

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr
Sa. 9 - 13 Uhr · So. 10 - 17 Uhr
Schautag: Sa. 13 - 17 Uhr

Caravanpark Spann...an GmbH & Co.KG · Werner-von-Siemens-Str. 2
24783 Osterrönfeld · Tel. 04331- 708 85- 0 · www.spann-an.com

n 3 Servicewerkstätten
mit über 30 Servicetechnikern

n KFZ-Meisterwerkstatt
n Caravantechnikerwerkstatt
n Tischler-Meisterwerkstattw
n Vermietung von über

100 Reisemobilen und Wohnwagen
n Zubehörshop – auf 600 qm
n DWT-Indoor-Vorzeltausstellungen
n Isabella-Indoor-Vorzeltaus-

stellungen

Betriebsferien
vom22.12.18 - 06.0

1.19

Wähenddieser Z
eit

Schautage von
10-15Uhr

24.12. - 26.12.
18und

31.12.18 - 01.0
1.19 geschloss

en

am Kanal-Café NOK

Wir wünschen unseren Kunden
und ihren Familien und Freunden

schöne Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!
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Großer Weihnachtsbaumverkauf

frisch geschlagen
aus hiesigem Anbau

täglich von 10-18 Uhr

Knutzen Teppich-Hof GmbH

Eckernförde
Rendsburger Str. 122

0 43 51 - 76 95 60

Schleswig
Lattenkamp 3-4

0 46 21 - 97 87 30

Büdelsdorf
Neue Dorfstr. 68
0 43 31 - 35 06 0

SANI baut auf Gemeinschaft
Die SANI GmbH unterstützt das Projekt "Das Grundgesetz als Magazin" von O. Wurm und A. Volleritsch 

Im kommenden Jahr im Mai wird 
das Grundgesetz, die Basis unse-
rer Gesellschaft, unseres Zusam-
menlebens, 70 Jahre alt. SANI 
unterstützt als eines von symbo-
lisch 70 Unternehmen, Verbän-
den und Stiftungen die verlags-
unabhängige Erstauflage vom 
„Das Grundgesetz als Magazin“. 
Herausgeber sind Oliver Wurm, 
Journalist und Medienunterneh-
mer, und Designer Andreas Vol-
leritsch.
SANI steht seit jeher für Werte 
wie Gemeinschaftssinn und Viel-
falt. „So ist die Box zwar unsere 
Grundlage, doch schauen wir 
eigentlich immer aus dieser 
heraus und blicken zusammen 
über den Boxenrand“, so Tho-
mas Jessen, Gesellschafter der 
SANI GmbH. Ob ein Event wie 
Rock-am-Ring oder der Bau eines 
mehrstöckigen Modulgebäudes – 
die Leistung entsteht nicht durch 
den Einzelnen, sondern gemein-
sam. Gleichzeitig zeigt sich hier 

die Vielfalt von SANI – nicht nur 
in den Produkten und Leistungen, 
sondern auch durch die Vielfalt 
der Persönlichkeiten, mit denen 
die zahlreichen Projekte im Bau- 
und Eventbereich erst realisiert 
werden können. Gemeinschaft 
schafft Vielfalt, Vielfalt schafft 
Gemeinschaft – im Unternehmen 
und in Deutschland.
Zwar kann SANI noch nicht auf 70 
Jahre Firmengeschichte zurück-
blicken, doch das Unternehmen 
ist fest verankert – in der Region, 
in seinen Werten. Genauso ein 
Anker ist das Grundgesetz, wel-
ches die Rechte gibt und Werte 
zeigt, die unternehmerisches Wir-
ken erst ermöglichen.
Das Magazin ist ab sofort im Han-
del erhältlich. Weitere Informatio-
nen über das Projekt sind unter
http://www.dasgrundgesetz.de/ 
abrufbar.

Über SANI GmbH | www.sani.de
SANI schafft Welten. Aus Boxen 

und Infrastruktur ermöglicht 
das Unternehmen neue 
Räume an unmöglichen 
Orten oder zu unmöglichen 
Terminen. Seit 1990 werden 
stille Plätze in laute Klang-
welten verwandelt und 
Raum für verschiedenste 
Zwecke, Organisationen 
und Erlebnisse geschaf-
fen – vom Rockkonzert bis 
zum Kindergartenneu-
bau. Schnell und passge-
nau. An der richtigen 
Stelle. Nicht unverrück-
bar, sondern flexibel 
erweiterbar oder wie-
der abbaubar, für eine 
Welt, in der Wandel 
eine feste Größe ist. SANI packt 
an, denn Wunder sollen nicht 
länger dauern, sondern schnel-
ler gehen. Mit kleinen Boxen eine 
neue kleine oder große Welt für 
Kunden errichten – das ist die Art 
von Wunder, an der SANI täglich 
mit vielen Mitarbeitern arbeitet.

Über 25 Jahre Branchenerfah-
rung, über 2.000 Event-Einsätze 
und individuelle Modulgebäude: 
Im Bereich der mobilen Infra-
struktur ist SANI einer der größ-
ten und wichtigsten Anbieter in 
ganz Europa.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Ein frohes Weihnachtsfest,
Gesundheit,

Glück und Erfolg im neuen Jahr
wünscht Ihnen

GÜNTER NIESEWENDT
Rudolf-Diesel-Straße 1
Industriestraße 3
24790 Schacht-Audorf
Tel. (04331) 9 1999

Niesewendt, Gu?nter.qxp:KBWA Niesewendt 2009_12 09.12.2010 1

Dorfstr. 19
24594 Nindorf

Ihr Partner im Trauerfall
Am Gaswerk 16
24594 Hohenwestedt

Telefon: 04871  7010 
Fax: 04871  8171

www.Besta�ungenHolm.de

 Kompetent
 Zuverlässig
 Diskret
 eigene Trauerhalle

EMail: service@tischlereiholm.de
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Das Jahr neigt sich dem Ende 
und die letzte Ausgabe des Jah-
res 2018 ist fertig gestellt. Viele 
Ereignisse hat das Jahr gebracht. 
Jeder hat seine eigenen Höhen 
und Tiefen durchlebt, und kann 
sein individuelles Fazit ziehen, ob 
es ein gutes oder weniger schö-
nes Jahr war. Auf jeden Fall kann 
keiner abstreiten, dass wir in die-
sem Jahr den perfekten Sommer 
hatten.

Ich bin nicht immer perfekt, so 
dass mir doch der eine oder 
andere Schreibfehler mal pas-
siert. Besonders ärgerlich für 
mich ist es immer, wenn dies in 
einer Überschrift passiert. So lei-
der auch in der letzten Ausgabe. 
Ich möchte mich bei den Lesern 
bedanken, die mich darauf auf-

merksam gemacht haben, und 
auch gleichzeitig entschuldigen, 
dass Schreibfehler doch immer 
mal wieder auftreten. 

In dieser Ausgabe ist auch wieder 
unser beliebter Kalender einge-
heftet, der Sie auch 2019 durch 
das Jahr begleitet. Ebenso sollten 
Sie ein Augenmerk auf die Weih-
nachtsgrüße der Unternehmen 
werfen, die in dieser Ausgabe zu 
lesen sind. 

Auf diesem Wege möchte ich 
mich bei den Gewerbetreiben-
den für die gute Zusammenarbeit 
bedanken, und freue mich, diese 
im nächsten Jahr mit ihnen fort-
führen zu dürfen. Dank Ihnen ist 
die Realisierung des Kanalblattes 
jeden Monat erst möglich.

Den Vereinen und Verbänden 
danke ich ebenfalls für die gute 
Zusammenarbeit, und wünsche 
ihnen für ihre Veranstaltungen im 
kommenden Jahr viel Erfolg. Das 
Kanalblatt-Team freut sich, wie-
der darüber berichten zu dürfen.

Des Weiteren danke ich den vie-

len "freien" Mitarbeitern für ihre 
Unterstützung. Durch die Einsen-
dungen von Texten und Fotos 
sorgen Sie mit dafür, dass im 
Kanalblatt interessante Berichte 
zu lesen sind.

Das Kanalblatt-Team konnte auch 
viele Ereignisse in der Region 
begleiten, um anschließend dar-
über zu berichten. Meine Kollegin 
Andrea Conrad und ich bedanken 
uns bei Ihnen für die Einladungen 
und den Zuspruch, den wir oft-
mals von Ihnen erfahren.

Und nun sind wir gespannt, was 

uns das Jahr 2019 bringen wird. 
Ich wünsche Ihnen auf jeden Fall 
alles Gute für das neue Jahr.

Ebenfalls wünsche ich Ihnen 
noch ein schöne Restadvents-
zeit, besinnliche Weihnachtstage 
sowie einen guten Start in das 
Jahr 2019.
Und nun wünsche ich Ihnen viel 
Spaß beim Lesen
Ihre

Heike Strahl
Redaktions- und Anzeigenleitung

Rendsburg: 04331 - 20 39 10  ·  Kiel: 0431 - 580 86 9  ·  www.h-g-e.com  

 

Elektro  ·  Heizung  ·  Sanitär  ·  Solar
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Frohe Weihnachten wünscht:
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Rendsburger Tafel will 
Elektrokühlfahrzeug anschaffen  

Die Rendsburger Tafel braucht 
ein neues Kühlfahrzeug. Derzeit 
sind zwei im Einsatz. Mit den 
Kühlfahrzeugen und einem weite-
ren Lieferwagen holen Ehrenamt-
liche die Waren von den verschie-
denen Supermärkten der Region 
ab und bringen sie zur Ausgabe-
stelle in der Bredstedter Straße. 
Dort werden die 
Waren sortiert 
und ausgegeben 
bzw. auf die wei-
teren Ausgabe-
stellen der Tafel 
verteilt. „Wenn 
wir jetzt ein neues 
K ü h l f a h r z e u g 
bestellen, wollen 
wir neue Wege 
gehen und ein 
Elektrokühlfahr-
zeug anschaffen“, 
sagt Diana Marschke, Geschäfts-
führerin des Diakonischen Werks 
des Kirchenkreises Rendsburg-
Eckernförde, dem Träger der 
Rendsburger Tafel.
Damit wäre die Rendsburger 
Tafel die erste in Deutschland, 
die ihre Waren im Elektrokühl-
fahrzeug transportiert. „Wir 
haben bereits die Zusage für 
viele Spenden, würden uns aber 
über weitere sehr freuen“, sagt 
Diana Marschke. Schließlich sei 
das Elektrofahrzeug um etwa ein 
Viertel teurer als eines mit her-
kömmlichem Antrieb. Aus Grün-
den des Klimaschutzes und weil 
die Diakonie gerne mit gutem 
Beispiel voran gehen will, hat sie 
sich für diesen Weg entschieden. 
Ende des Jahres soll ein Fahrzeug 
bestellt werden, das dann ver-
mutlich Mitte 2019 ausgeliefert 
werden wird.
„Wir sind den Klimazielen der 
Nordkirche verpflichtet und wol-
len unseren Fuhrpark nach und 
nach auf Elektroantrieb umstel-
len, wo dies sinnvoll ist“, sagt 
Marschke. Bei dem Kühlfahrzeug 
sei dies schon deshalb der Fall, 
weil es nur kurze Wege von den 
Supermärkten der Region nach 
Rendsburg und zu den Ausga-
bestellen von Schacht-Audorf 
bis Owschlag zurückzulegen hat. 
„Wir fahren täglich um die 30 

Märkte an“, sagt Michael Rüh-
mann, ehrenamtlicher Fahrdienst-
leiter der Tafel. Die Stadtwerke 
Rendsburg haben sich dafür aus-
gesprochen, die Einrichtung einer 
Wallbox bei der Geschäftsstelle 
der Diakonie (Am Holstentor 16) 
zu unterstützen.
Das Angebot der Rendsburger 

Tafel richtet sich an bedürftige 
Menschen. Die Tafel verteilt 
überzählige Lebensmittel, die 
von Supermärkten der Region 
gespendet werden. Darüber 
hinaus gibt es montags bis frei-
tags in der Materialhofstraße 7 
in Rendsburg eine warme Mahl-
zeit. Tafelkunden sind hier vor 
allem Nichtsesshafte und ältere, 
bedürftige Menschen, die sich 
nicht selbst bekochen können. 
In Kooperation mit den Angebo-
ten der offenen Ganztagsbetreu-
ung und Familienzentrum finden 
regelmäßig Koch- und Backkurse 
statt.
In den Ausgabestellen der 
Rendsburger Tafel werden 
jeweils einmal in der Woche 
Waren verteilt. Sie befinden 
sich in Rendsburg (Bredstedter 
Straße 11), Schacht-Audorf (Ev. 
Gemeindezentrum, Dorfstr. 10), 
Osterrönfeld (Bürgerzentrum, 
Alter Bahnhof 18), Owschlag 
(Schule, An der Schule 1) und 
Jevenstedt (Pastorat, Dorfstraße 
27). Die Tafelausweise, die die 
Tafelkunden benötigen, werden 
jeweils donnerstags von 10 bis 
12 Uhr in der Grünen Straße 1 in 
Rendsburg ausgegeben.
Spendenkonto: DE83 2145 0000 
0000 0343 64 / 
Verwendungszweck: 3400.03 - 
Rendsburger Tafel – Kühlfahrzeug

Michael Rühmann, der den Fahrdienst der Tafel leitet

Rendsburger Jahrbuch 2018 ist 
erschienen  

Am 10. Dezember präsentierte 
die Gesellschaft für Rendsburger 
Stadt- und Kreisgeschichte e.V. 
das Jahrbuch 2018 im Ratssaal 
des alten Rathauses.

Die Redaktionsmitglieder des 
Jahrbuches Dr. Frauke Dettmer 
und Uwe Jäckel haben wieder 
ein lesenswertes Nachschlage-
werk zusammengestellt. Unter 
anderem sind Berichte über die 
Rendsburger Kreisbahn, dem 
Druckmuseum sowie Menschen 
mit Demenz im Museum. Natür-

lich fehlen auch nicht die Berichte  
über die Tages- und Halbtages-
fahrten, die die Mitglieder des 
Vereins 2017 und 2018 unter-
nommen haben.

Gedruckt wurde das Jahrbuch 
wieder im Rendsburger Druck- 
und Verlagshaus in Osterrönfeld. 
Erhältlich sind die Bücher im 
Rendsburger Museum im Hohen 
Arsenal, Buch und Papier Albers, 
Coburgsche Buchhandlung, Lie-
segang und der Buchhandlung 
Goeser in der Altstadtpassage. 

Hans Kaak, Uwe Jäckel und Dr. Frauke Dettmer präsentieren das Rendsburger 
Jahrbuch 2018

Sven Bargstädt
Fehmarnstraße 20
24782 Büdelsdorf
T 04331 437002
sven.bargstaedt@drklein.de
www.drklein.de

FROHE
WEIHNACHTEN

EIN GLÜCKLICHES

NEUES JAHR
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Gültig bis

31.01.2019

10 Jahre Aktiv Region
Die Band "NOK-Outs" stellt den neuen 
Rendsburg Song vor 

Diesen ganz besonderen Anlass 
feierte die Lokale Aktionsgruppe 
(LAG) Eider –und Kanalregion 
Rendsburg (Aktiv Region) e.V. im 
Kino Center in Rendsburg.

Die Eider- und Kanalregion ist 
einer von 22 Teilen im Kreis 
Rendsburg-Eckernförde. Ziel 
ist es mit vereinten Kräften und 

neuen Ideen das 
Leben in den Dör-
fern und Städten 
attraktiver und 
zukunftsfähiger zu 
gestalten.
Zu Beginn der 
Jubiläumsfeier ließ 
der Filmemacher 
Conrad Phüller in 
einem professio-
nellen Film mit viel 
Witz und Charme 
die vergangenen 
10 Jahre Aktiv Region, in denen 
die unterschiedlichen Projekte 
in der Region gefördert wurden, 
Revue passieren.

Rund 100 Projekte wurden mit 
EU-Fördermitteln ausgeführt, 
wie zum Beispiel das Wissens- 
und Erlebniszentrum „AW-Erle“ 
in Borgstedtfelde, die Schaffung 
eines Mehrgenerationshauses in 
Osterrönfeld und das Lichtkunst-
werk an der Eisenbahnhoch-
brücke.

Zur Jubiläumsfeier 
stellte die Band 
„NOK-Outs“ den 
neuen Rendsburg 
Song „In meiner 
Region - wir ste-
hen zusammen“ 
vor. Die CD zum 
neuen Song gibt 
es Tourist-Büro, 
im Kino Center 
Wallstraße und 
in der Buchhand-
lung Goeser in 
Rendsburg zu 
kaufen.

Das offizielle Musikvideo gibt es 
auf YouTube unter Aktiv Region.

von links Marco Neumann, Regionalmanger, Gero 
Neidlinger, 1. Vorsitzender, Anja Engler, Regional-
magerin, Conrad Pfüller, Filmproduzent

NOK-Outs stellten den neuen Rendsburg Song vor

Carsten Momsen Tel. 04331-849 117
Rudolf-Kinau-Straße Mobil 0175-3321705
24784 Westerrönfeld info@fliesen-momsen.de
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nun haben wir die Möglichkeit, 
die dunklen Nächte mit schö-
ner Weihnachtsbeleuchtung zu 
erhellen. Die Vorfreude auf das 
nahende Fest ist schon so einigen 
Kindern anzusehen. Aber auch 
den meisten Erwachsenen gefällt 
diese ruhige Athmosphäre, sei es 
beim Glühwein auf dem Weih-
nachtsmarkt, oder beim geselli-
gen Christbaumkauf in unserem 
Dorf.
Zum Jahresende ist es die beste 
Gelegenheit, einmal zu schauen, 
was alles passiert ist. Wir haben 
in der Gemeinde mit der Kom-
munalwahl einen Generations-
wechsel gehabt und soweit ich 
das beurteilen kann, sind wir eine 
gute Truppe geworden, in der 
jeder sein Interessensgebiet ver-
treten kann. Ich denke, wir von der 
CDU, der AWJ und der SPD wer-
den alles versuchen, Jevenstedt 
weiterhin als attraktives und lie-
benswertes Dorf auszubauen. In 
den ersten Monaten haben wir 

so einige Weichen dazu gestellt, 
wie z.B. die Planung eines Klein-
kinderbeckens in der Badeanstalt, 
der Beschluss zur Sanierung des 
Sportplatzes, die Überlegungen 
zur ärztlichen Versorgung im Jahr 
2022, die Straßensanierung im 
Barbüschen und der Straße Poll-
horn-Luhnstedt, der Anbau einer 
Aula an unserer Schule, …
Es sind noch genügend neue 
Ideen, die nur auf ihre Umset-
zung warten. Mal sehen, was alles 
möglich ist.

Besonders erfreulich ist es, dass 
wir in diesem Jahr die Stelle des 
Jugendbetreuers im Pastorat 
besetzt bekommen haben. Mit 
der >Aktion Ferienspaß< und 
vielen anderen Möglichkeiten 
von unseren über 30 Vereinen 
im Dorf haben wir - nicht nur 
für die Jugendlichen - ein breit 
gefächertes Freizeitangebot. 
Auch im nächsten Jahr haben wir 
schon einige Termine, die eine 

gute Unterhaltung versprechen. 
Da wäre unter anderem am 6. 
März der plattdeutsche Kultura-
bend mit Godewind (eine Karte 
aus dem Vorverkauf wäre evtl. 
ein gutes Weihnachtsgeschenk!), 
der Sängerball, das Vereinsschie-
ßen der Kyffhäuser, das große 
Jubiläum des TUS (100 Jahre) zu 
Pfingsten, der FFW-Ball mit Club 
2000... und vieles mehr.

Zum Ende des Jahres bietet sich 
auch immer die Gelegenheit an, 
„Danke“ zu sagen! Ich möchte 
im Namen der Gemeinde allen 
ehrenamtlich-tätigen Bürgerin-
nen und Bürgern danken für die 
Arbeit und das Herzblut, was Sie 
für Jevenstedt aufbringen! Ohne 
Ihr Engagement wäre Jevenstedt 
nicht annähernd so attraktiv, wie 
wir nun sind!

Jetzt bleibt mir nur noch eine 
Bitte auszusprechen. Durch das 

Abbrennen von Feuerwerkskör-
pern geht für unsere alten reet-
gedeckten Häuser eine große 
Gefahr aus! Viele Jevenstedter 
haben noch den Pastoratbrand 
vor über 25 Jahren im Kopf, es 
wäre verheerend, wenn sich so 
etwas aufgrund Unachtsamkeit 
wiederholen würde! Auch appe-
liere ich an die Eltern von jünge-
ren Kindern! Passt gut auf! 

Ich wünsche unseren Jevensted-
ter Bürgerinnen und Bürgern 
ein friedliches und besinnliches 
Weihnachtsfest und ein erfolgrei-
ches Jahr 2019, in dem wir uns 
alle gesund wiedersehen.

Mit weihnachtlichen Grüßen

Sönke Schwager
Bürgermeister

Moin moin, Jevenstedt

Kirche St. Georg Jevenstedt

16.12. 19.00 Uhr 3. Advent - Abendgottesdienst mit 
  Friedenstlicht und Adventssingen; 
  Pastor Ranck
24.12. 15.00 Uhr Familiengottesdienst; Pastor Ranck
 17.00 Uhr Christvesper; Pastor Kempermann
 23.00 Uhr Christmette; Pastor Ranck
26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst und Konzert; Pastor Ranck
30.12. 10.00 Uhr Regionalgottesdienst; 
  Pastor Kempermann
31.12. 17.00 Uhr Jahresabschluss-Andacht; 
  Pastor Kempermann

Kreuzkirche Schülp

23.12. 10.00 Uhr 4. Advent - Gottesdienst; Pastor Ranck
24.12. 15.00 Uhr Familiengottesdienst; Pastor Ranck

Liebe an Gesundheit  interessierte Weltbürger!

Das Jahr ist wie im Sauseschritt verflogen. Unsere Kurse neigen 
sich dem Ende. Wir bedanken uns für die „bewegte Zeit“ mit Euch, 
wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest  und ein gesund beweg-
tes   Neues Jahr 2019 . 

Beginn der Bewegungskurse 2019
Donnerstag 10. Jan. 16.00 und 17.30 Uhr
Dienstag      15. Jan. 09.00 Uhr
Wir freuen uns auch über Frischlinge

Anmeldung bei Doris Greve-Lorenzen 04331 – 88244
www.alvus.de oder der Gesundheitsbildung Jevenstedt 
04337-1539 (Termine für Einzelberatung bitte absprechen)
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100 Mal zur Ader gelassen - 
Ehrung für Gretchen Holm  

Auf ihrem jüngsten Blutspende-
Termin konnte der DRK Ortver-
band Jevenstedt gleich mehrere 
Blutspender ehren. „Unsere 
Termine sind immer sehr gut 
besucht und wir versuchen unse-
ren Gästen ein tolles abwechs-
lungsreiches Essen zu servieren“, 
so die stellv. Vorsitzende Maike 
Schlüter. Dass sie an diesem Tag 
dann gleich 6 Ehrungen vorneh-
men würde, war ihr natürlich 
nicht bewusst. Gleich zu Beginn 
des Termins ließ sich Gretchen 
Holm aus Westerrönfeld zum 
100. Mal Blut abnehmen. Frau 
Holm besucht die Blutspende-
Termine in Westerrönfeld und in 
Jevenstedt, je nachdem, wie es 
in ihren Zeitplan passt. „Aber die 
vier Blutspenden in einem Jahr, 
die eine Frau zur Blutspende 
gehen darf, nehme ich fast immer 
wahr“ so Gretchen Holm. Frau 
Holm wurde mit einer Ehrenna-
del, einer Urkunde und einem 
Präsent durch Herrn Tim Habich 
vom Blutspendedienst-Nord und 
Frau Maike Schlüter vom DRK 

Ortsverein Jevenstedt geehrt. 
Gleich darauf erschien Herr 
Ingo Knittler aus Jevenstedt, der 
seine 50. Blutspende abgegeben 
hatte. Im Laufe des Tages wurden 
dann noch Frau Rita Stenzel  und 
Herr Uwe Eckmann beide aus 
Jevenstedt für jeweils die 75. 
Blutspende, Frau Inge-Lore Harbs 
aus Jevenstedt und Herr Matt-
hias Sauter aus Westerrönfeld für 
jeweils ihre 25. Blutspende durch 
Maike Schlüter ausgezeichnet. 
Der DRK Ortsverein Jevenstedt 
konnte ebenfalls 7 Erstspen-
der an diesem Tag begrüßen. 
In diesem Jahr wurden bei den 
Terminen vom DRK Ortsverein 
Jevenstedt schon über 500 Blut-
spenden gesammelt. Das DRK-
Team Jevenstedt freut sich über 
jeden spendewilligen Gast. Es 
werden immer ein warmes Menü 
mit Dessert und andere verschie-
dene Leckereien serviert. Der 
nächste Termin zum Aderlass in 
Jevenstedt ist am Mittwoch, den 
30. Januar 2019. 

Lummerland ist wieder 
Bewegungs-Kita  

Am Nachmittag des 28. Novem-
bers waren die Eltern der Kin-
dertagesstätte "Lummerland" 
eingeladen mit ihren Kindern 
Weihnachtsdeko zu basteln. Im 
Anschluss wurde der Tannen-
baum in der Kita gemeinsam 
geschmückt. Ein paar Tage später 
gingen die Kinder in die Gemein-
deverwaltung, dort die Tanne zu 
schmücken. Also hatten die Fami-
lien viel zu tun.

Die Leiterin, Susanne Schmidt, 
nutzte die Gelegenheit und 
präsentierte stolz die erneute 
Auszeichnung zum Bewegungs-
kindergarten. Das Schild konn-
ten die Erzieherinnen Lisa Marie 
Regenber, Maike Laurinat und 
Susann Schmidt am 1. November 
bei einer Veranstaltung der Sport-
jugend in Bargteheide entgegen-
nehmen. Die Kita Lummerland 
ist nun erneut bis 2021 ein aner-
kannter Bewegungskindergarten. 

Das Team der Kita Lummerland ist stolz auf die erneute Auszeichung zum 
Bewegungskindergarten.

www.ep-elektro-poeppel.de 
Itzehoer Chaussee 21 · 24808 Jevenstedt 

Tel. 0 43 37 / 91 99 52 · E-Mail: Elektro-Poeppel@t-online.de

TV, HiFi, Video, Telecom, PC Multimedia, Haus-
geräte, Elektro-Anlagen - eigener Kundendienst

Ihr Fachgeschäft vor Ort
 Verkauf
 Reparatur

 Beratung
 Installation
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Neue Trikots für Jevenstedter 
F- und D-Jugend  

Sie sehen richtig schick aus! 
Die kickenden Jungs und 
Mädels der F1-Jugend (Jahr-
gang 2010) des TuS Jevenstedt 
und der D1-Jugend (Jahr-
gänge 2006/2007) des Teams 
Jevenstedt/Hamweddel freuten 
sich über neue Trikots. So wirbt 
die „U9“ in der Fair-Play-Liga 

künftig für „prowin international“ 
und bedankt sich bei ihrer Spon-
sorin Sharon Clausen. Und die 
„U13“ geht als frisch gebackener 
Kreisliga-Aufsteiger ab sofort mit 
der „Musikschule Reesehof“ auf 
der Brust auf Torejagd. Ihr Dank 
geht an Heiko Reese und seine 
Frau Janina Srugis-Reese.

DRK Jevenstedt informiert:
Mittagstisch bi möhls
Unser erster Mittagstisch 2019 
findet am Donnerstag, den 03. 
Januar um 12 Uhr bei möhls statt. 
Das Essen kostet 7,50 Euro p. P.. 
Anmeldungen bei A. Plikat unter 
04337-919999 oder direkt bei 
möhls unter 04337-331.

Unsere Handarbeitsgruppe ist 
aktiv!!
Immer 14-tägig dienstags trifft 
sich unsere Handarbeitsgruppe 
um 19 Uhr im ev. Gemeindehaus 
um in gemütlicher Runde bei 
einer Tasse Tee zu häkeln, strik-
ken oder basteln. Jeder bringt 
sich seine eigene Arbeit mit. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Schauen Sie einfach mal vorbei.
Die nächsten Termine sind am 
08.01., am 22.01. und am 05.02.

Seniorennachmittag mit dem 
Bürgermeister
Am Montag, den 14.01. wird 
sich unser neuer Bürgermeister 
Sönke Schwager vorstellen. Er 
wird einen kurzen Rückblick auf 
das vergangene Jahr und eine 
Ausblick auf das kommende Jahr 
geben.
Bei Kaffee und Kuchen können 
Sie bei uns den Bürgermeister 
kennenlernen. Also kommen Sie 
zu uns um 15 Uhr ins ev. Gemein-
dehaus.

Nachlese vom Blutspenden am 
21.11.18
Wir konnten zu unserem Blut-
spende-Termin 116 spendewil-

lige Gäste begrüßen. Hiervon 
wurden 111 zur Spende zuge-
lassen. Besonders freuen wir uns 
über die 7 Erstspender. Geehrt 
wurden für
100 x Frau Grete Holm , 
Westerrönfeld
75 x Frau Rita Stenzel, Jevenstedt, 
Herr Uwe Eckmann. Nienlanden,
50 x Herr Ingo Knittler, 
Nienlanden
25 x Frau Inge-Lore Harbs, 
Nienlanden, Herr Mathias Sauter, 
Westerrönfeld

Verleih von Rollatoren und Roll-
stuhl
Wir haben eine kleine Auswahl 
an Rollatoren und einen Rollstuhl 
zur Verfügung, die wir bei Bedarf 
verleihen. Melden Sie sich bei Ute 
Plikat-Struck unter 04337-1210.

Hilfe beim Ausfüllen von Formu-
laren 
Herr G. Krispin ist gerne bereit 
beim Ausfüllen von Formularen 
zu helfen. 
Wer seine Hilfe in Anspruch neh-
men möchte, wende sich bitte 
direkt an Herrn Krispin unter der 
Tel.-Nr. 04337-92990

Sie finden uns auch im Internet 
unter: www.drk-jevenstedt.de

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch

 ins neue Jahr!

Ihr DRK-Team JevenstedtNeue Schulstraße 14 • 24808 Jevenstedt
Telefon (04337) 9192119 • Fax (04337) 9192203

Mobil: 0176-20134064 • Mail: michael.seiberth@web.de

Wir wünschen unseren Kunden,  
Geschäftspartneren und Freunden 

ein frohes Weihnachtsfest 
und für 2019 viel Erfolg

66
6

6
6

6
6 6

Am Barbüschen I 3
24808 Jevenstedt
malerfrisorger@t-online.de

Tel.: (04337) 913125
Fax: (04337) 913126

Mobil: (0179) 9411163

Wir wünschen unseren 
Kunden, Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest und 
für 2019 viel Erfolg!
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Ein tolles DRK-Herbstfrühstück  

Da haben die Damen vom DRK 
Jevenstedt sich kulinarisch richtig 
ins Zeug gelegt. Der DRK Ortsver-
ein hat zum ersten Mal ein herbst-
liches Frühstück für „Jedermann“ 
veranstaltet. Der Einladung sind 
rund 30 Gäste gefolgt. In dem 
mit sehr viel Hingabe herbst-
lich geschmückten Raum im ev. 
Gemeindehaus kam gleich beim 
Eintritt eine tolle Stimmung auf. 
Mit selbstgemachter Deko, Lich-
terzweigen, Herbstblättern und 
Lampigons überzeugte der Raum 
im herbstlichen Outfit. Nach der 
Begrüßung durch Maike Karde 
und ihren Vorstandsdamen wurde 
das Büffet eröffnet. Neben ver-
schiedenen Brötchensorten, Voll-
und Mehrkornbroten, Nussbrot 
gab es auch selbstgebackenes 
Kürbisbrot. Die  Auswahl, wel-
ches Angebot man zuerst probie-
ren sollte, fiel dann auch einigen 
Gästen schwer. Es gab moderne 
Lachsröllchen, Melonenschiffchen 
mit Schinken, Eiereulen, herzhafte 
Muffins bis hin zu Köstlichkeiten 
aus den achtziger Jahren, wie 
Mettigel und Spargel-Schinken-
röllchen. Verschiedenste Salat-
variationen, Fischplatte, Wurst- 
und Käsespezialitäten, Rührei 

und Bacon und vieles mehr. Als 
Dessert wurde dann noch ein fri-
scher Obstsalat mit Sahne und 
Vanillesoße gereicht.  Das Gläs-
chen Sekt oder Saft eben dem 
Kaffee durfte natürlich auch nicht 
fehlen. Es wurde geschlemmt, 
geschwatz und geschnackt. „Das 
haben die DRK-Damen ganz ganz 
klasse gemacht. Es war ein rich-
tig toller Vormittag“, so ein Gast, 
„Ich komme im nächsten Jahr 
wieder“. Auch das DRK Team 
war vollauf zufrieden und wird 
das Frühstück im kommenden 
Jahr wieder anbieten.

Gesangverein Jevenstedt von 1871  

Wieder ist ein Jahr vergangen, 
grad erst hat es angefangen,
tröste Dich und bleibe froh, 
andern geht es ebenso, lasse
Dich durch nichts verdrießen, 
frohe Stunden zu genießen,
dann sagst Du in einem Jahr, die-
ses Jahr war wunderbar.

Die erste Chorprobe im neuen 
Jahr startet am 08. Januar 2019,
um 19.30 Uhr bi möhls.

Wir sind ganz Chor
MGV - Pressewart
H. - W. Pahl.

Frohe Weihnachten und für das neue Jahr alles Gute, 
besonders viel Gesundheit, 

wünschen alle Sänger zusammen mit ihrer Dirigentin 
Ester Hollm.

Ausstellungsküchen radikal preisreduziert

Wir brauchen Platz für Neuheiten 2019  

Wir wünschen eine  besinnliche Adventszeit, 
frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihr Team vom Küchencentrum Rendsburg

Markenqualität zum besten Preis !
Passt 
perfekt !

Musterküchen-Abverkauf !
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Genussmomente zu Weihnachten verschenken mit der "Schlemmerreise mit Gutscheinbuch.de" 

Blaue Bescherung für Kanalblatt-Leser  
Etwas für den Schatz, ein Präsent 
für die Eltern oder Großeltern 
oder eine kleine Aufmerksam-
keit für Freunde: Die Vorweih-
nachtszeit ist oft getrübt von 
der stressigen Geschenkejagd. 
Wer ein Geschenk für alle sucht, 
greift zum Gastround Freizeit-
führer „Schlemmerreise mit Gut-
scheinbuch.de Region Eckern-
förde-Rendsburg & Umgebung 
2018/2019“. Über das hochwer-
tige Gutscheinbuch voller 2für1-
Gutscheine freuen sich nicht nur 
Genießer, sondern auch Well-
ness- Jünger, Adrenalin-Junkies, 
Kulturinteressierte und viele 
mehr. Für Kanalblatt-Leser erhält-
lich zum Sonderpreis von 24,90 
Euro statt 29,90 Euro!

Regionale Highlights und 
Geheimtipps entdecken
Ein schönes Abendessen zu 
zweit, ein Relax-Tag in der 
Therme oder eine ausgiebige 
Shoppingtour: Die „Schlem-
merreise mit Gutscheinbuch.de 
Region Eckernförde-Rendsburg 
& Umgebung“ lädt zu einer 
genussreichen Entdeckungsreise 
voller regionaler Highlights und 
Geheimtipps ein. Mit so vielen 
2für1-Angeboten wie nie zuvor 
bietet das blaue Gutscheinbuch 
in diesem Jahr eine große Aus-
wahl an Gutscheinen aus Berei-
chen wie Gastronomie, Wellness, 

Freizeit, Kultur oder Shopping. 
Restaurants spendieren etwa das 
zweite Hauptgericht, beim Well-
ness muss der Partner für die 
Anwendung nichts bezahlen oder 
im Theater ist die zweite Eintritts-
karte gratis.
Entdecken, genießen und spa-
ren in der Region Eckernförde-
Rendsburg & Umgebung
Mit dabei in der Ausgabe 
2018/2019 sind unter anderem:
- Alte Bäckerei, Hohenwestedt
- Laurens, Dänischhagen
- Historisches Landhaus Spannan, 
  Jevenstedt-Spannan
- La Perla, Flintbek
- Tierpark Arche Warder
- Holstein Therme, Bad Schwartau
- u.v.m.

Extra-Geschenk für noch mehr 
Genuss
Mit den 72 Gastronomie- und 96 
Freizeitgutscheinen der „Schlem-
merreise mit
Gutscheinbuch.de Region 
Eckernförde-Rendsburg & Umge-
bung“ lassen sich
mehrere Hundert Euro pro Buch 
sparen.

Auf die Beschenkten wartet 
außerdem eine zusätzliche Über-
raschung: Die
Kundenkarte in jedem Buch 
gewährt Zugriff auf 8.000 weitere 
kostenlose Online-Coupons mit 
reinen 2für1-Angeboten. Einfach 
unter www.gutscheinbuchplus.de 
anmelden, Wunsch-Gutscheine 
generieren und drauflos sparen.

Titel: Schlemmerreise mit 
Gutscheinbuch.de 
Region Eckernförde-Rendsburg & 
Umgebung 2018/19
Preis pro Buch: 
24,90 Euro statt 29,90 Euro UVP 
(Code KANAL18 bei telefoni-
schen und Online-Bestellungen 
angeben und Buch zum Sonder-
preis erhalten und versandko-
stenfreie Lieferung)
Gültig: ab sofort bis 01.12.2019
Erhältlich: im Handel, unter 

www.gutscheinbuch.de oder 
unter der gebührenfreien Bestell-
Hotline 0800/22 66 56 00.

Friedrichstädter Straße 87-95
24768 Rendsburg
Telefon 04331 786-0
info@bauzentrum-zerssen.de
www.bauzentrum-zerssen.de

GaLa-Bau
&

Beton-
tankstelle

Ihr kompetenter
Baustoffprofi vor Ort!

W
er
bu
ng
.s
h

Parkett, Vinyl
& Laminat

Entdecken Sie unsere 
Musterfl ächen in der Ausstellung

& Laminat

20%*

Rabatt auf 

Parkett, Vinyl 
& Laminat

08.12. – 22.12. 2018

*Angebots- und reduzierte 
 Ware ausgeschlossen.

            
                                    
             

 

Kinder ab 3 Jahre –  Jugendliche - Erwachsene – Discofox  -  Hip Hop - Zumba       
– Breakdance  – Salsa – Hochzeitskurs – 

             viele Info’s -Termine-Preise auf unserer Home -Page 
www.tanzschule –fenselau.de      Tel.04331/708522  

www.facebook.com/Tanzschule  Fenselau  

 

Tanzschule   Fenselau  
Rendsburg – Gerhardstr. 22 -26  

i n fo@kana lb la t t . com
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Das perfekte Geschenk

Genießer
… aufgepa� t!

Kuffer Marketing GmbH 
Würzburger Straße 5 | 93059 Regensburg

Das perfekte Geschenk

Originalpreis

Sonderpreis

 
29,90 Euro

24,90Euro

Exklusiv für Kanalblatt-

Leser mit Rabattcode 

sparen: KANAL18
+  versandkostenfreie Lieferung

2x essen, 1x zahlen
und viele Rabatte

Jetzt zugreifen:
•  Tel. 0800/22 66 56 00 (gebührenfrei)

• www.gutscheinbuch.de



Die milde Witterung versetzt 
uns zwar nicht in Advents- und 
Weihnachtstimmung, spart aber 
erhebliche Energiekosten. Streu- 
und Räumdienste brauchten ihre 
Arbeit noch nicht aufzunehmen. 

Wie in jedem Jahr häufen sich die 
Termine in der Vorweihnachtszeit. 
Viele Menschen treffen sich beim 
Punschtrinken, kommen zusam-
men zu Weihnachtsfeiern bei Kaf-
fee und Kuchen oder bei herzhaf-
tem Grünkohl mit Kochwurst und 
Schweinebacke. Es wird gemein-
sam gesungen, sich unterhalten 
und viel gelacht. Als Bürgermei-
ster durfte ich viele Adventsfeiern 
unserer Vereine und Verbände in 
der wunderschön geschmück-
ten Tingleffhalle besuchen. Vie-
len Dank für die Einladung und 
die nette Bewirtung sowie das 
abwechslungsreiche Programm. 

Bei der Seniorenweihnachtsfeier 
der Gemeinde konnte ich 230 
Besucher in der Tingleffhalle 
begrüßen. Das Schulorchester 
aus Tingleff war wieder angereist, 
um uns musikalisch zu unterhal-
ten. Gefreut habe ich mich über 
die Darbietungen unserer Schule. 
Der Schulchor unter der Leitung 
von Alexandra Volkmann und 
Werner Stöcken hat die Senio-
rinnen und Senioren vor dem 
Kaffeetrinken mit vielen Weih-
nachtsliedern und –gedichten 
unterhalten. Es ist schon bemer-
kenswert, wie textsicher und frei 
die Erst-, Zweit- und Drittklässler 
aufgetreten sind. Herzlichen 
Dank für diese erfrischende Auf-
führung. Nach dem Kaffeetrin-
ken haben uns Melanie Schlen-

der und ihre Zumba-Mädels-und 
Jungs unterhalten; ein Angebot 
unserer Ganztagsschule. Gruß-
worte unseres Pastors und platt-
deutsche Geschichten, vorgele-
sen von Klaus Woldt rundeten 
diesen schönen Nachmittag ab. 
Ich danke allen, die zum Gelin-
gen dieser Veranstaltung beige-
tragen haben. Mein besonderer 
Dank geht an Martina König und 
Annelene Ströh, die in bewährter 
Weise für die Vorbereitung und 
Durchführung dieser Veranstal-
tung verantwortlich waren. 

Die Haushaltsberatungen haben 
ergeben, dass sich das angenom-
mene Defizit von – 380.000 € im 
Nachtragshaushalt auf + 480.000 
€ Überschuss verwandelt hat. Eine 
Verbesserung von über 800.000 €! 
Die Jahresrechnung 2017 schließt 
mit + 188.000 € anstatt angenom-
men – 199.000 €.
Weiter wurde beschlossen, die 
Beleuchtung der Sporthalle auf 
LED-Technik umzustellen. Eine 
Investition, die mit 40 %  geför-
dert wird. Eine Zukunftsinve-
stition, die sich nach 6 Jahren 
amortisiert, weil etwa 50 %  der 
Stromkosten dadurch eingespart 
werden. Beschlossen wurde auch 
eine Stereomessbildbefahrung 
der Straßen, um Daten über den 
Zustand der Straßen zu ermitteln. 
So können die künftigen Investi-
tionen für die Straßenunterhal-
tung und –sanierung ermittelt 
werden. Gleichzeitig können die 
Ergebnisse zur Beurteilung im 
Hinblick auf die weitere Vorge-
hensweise zur Frage der Straßen-
ausbaufinanzierung dienen. 

Am 19. November wurde ein 
neuer Seniorenbeirat gewählt. 
Fünf Personen hatten sich bewor-
ben, die auch alle gewählt wur-
den. 
Ich möchte mich im Namen der 
Gemeinde, aber auch ganz per-
sönlich, bei allen ehrenamtlichen 
Helfern in den Vereinen und Ver-
bänden für ihre Unterstützung im 
zurückliegenden Jahr bedanken. 
Auch den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Amtsverwaltung 
möchte ich für ihre Arbeit für die 
Gemeinde Westerrönfeld dan-
ken. Besonders lobend möchte 

ich die gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit erwähnen. 

Für das bevorstehende Weih-
nachtsfest wünsche ich Ihnen ein 
paar ruhige Tage und einen fleißi-
gen Weihnachtsmann. Kommen 
Sie gut in das neue Jahr, für das 
ich Ihnen Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit wünsche. 
Ihr

Hans-Otto Schülldorf
Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger! 

16.12. 10.00 Uhr Gottesdienst trifft Kindergottesdienst mit 
  Wunschliedersingen; 
  Pastor Zimmermann-Stock und 
  Kindergottesdienst-Team
23.12. 10.00 Uhr Singe-Gottesdienst zum 4. Advent; 
  Pastor Zimmermann-Stock
24.12. 10.00 Uhr Seniorengottesdienst im Haus Hog‘n Dor 
  Pastor Zimmermann-Stock
 14.00 Uhr Kinder-Weihnachtsgottesdienst; 
  Pastor Zimmermann-Stock und 
  Frau Volkmann
 15.30 Uhr Krippenspiel; Konfis, Team und 
  Pastor Zimmermann-Stock
 17.00 Uhr Christvesper; Pastor Zimmermann-Stock
 23.00 Uhr Christmette „Jazz on a Winter‘s Night“; 
  Pastor Zimmermann-Stock
26.12. 18.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst; 
  Pastor Zimmermann-Stock
31.12. 16.00 Uhr Gottesdienst am Altjahresabend mit 
  Abendmahl und Beichte; 
  Pastor Zimmermann-Stock
06.01. 10.00 Uhr Gottesdienst am Dreikönigstag mit 
  Abendmahl; Pastor Zimmermann-Stock
13.01. 18.00 Uhr Abendgottesdienst; Pastorin Lorenzen
20.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchkaffee; 
  Pastor Zimmermann-Stock

Für die Kleinen in der Gemeinde: 
20.01. 11.00 Uhr Kindergottesdienst; Kindergottesdienst-
Team.

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 

Westerrönfeld

Musikschule Fröhlich
Friedel & Detlef Strufe
Telefon 04331 - 8252
www.musikschule-froehlich.de/Strufe
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Zwei Ansgarkreuze für ehrenamtliches Engagement verliehen  

Propst Matthias Krüger hat am 
Sonntag, dem 2. Dezember zwei 
Ansgarkreuze an Ehrenamtli-
che im Kirchenkreis Rendsburg-
Eckernförde verliehen. Hanns 
Lothar Kaempfe aus Nortorf 
und Burkhard Herrenkind aus 
Westerrönfeld sind beide Vorsit-
zende ihrer jeweiligen Kirchenge-
meinderäte. Sie sind und waren in 
vielfacher Weise in ihren Kirchen-
gemeinden und im Kirchenkreis 
aktiv.
 
Burkhard Herrenkind (74) ist seit 
16 Jahren Vorsitzender des Kir-
chengemeinderats der Kirchen-
gemeinde Westerrönfeld. Er sei 
gut ins Dorf vernetzt, was ihm 
bei seiner Arbeit immer wieder 
zugute komme, sagte Propst 
Krüger bei der Verleihung des 
Ansgarkreuzes. Er erinnerte an 
die vielen An- und Umbauten im 
Kindergarten, der mittlerweile 
durch Erdwärme geheizt wird. 
„Ein deutliches Zeichen für die 
Bewahrung der Schöpfung“, 
so Krüger über Herrenkind, der 
zudem als Bauausschussvorsit-
zender die energetische Sanie-
rung der Gebäude vorangetrie-
ben habe.
„Unser christlicher Glaube führt 
bei Ihnen kein Nischendasein, 
sondern wird ernsthaft und dabei 

fröhlich gelebt“, sagte Krüger 
und erinnerte zudem daran, dass 
Herrenkind lange Jahre Mitglied 
der Kirchenkreissynode war und 
15 Jahre deren Vizepräses. „Lei-
tung mit Überblick und Humor, so 
haben wir sie erlebt“, fasste Krü-
ger zusammen. Herrenkind freute 
sich über die Ehrung, die er selbst 
nie angestrebt habe. „Es war ein 
sehr würdiger Rahmen, verbun-
den mit dem Abschluss unseres 
Jubiläumsjahres 50 Jahre eigen-
ständige Kirchengemeinde“, 
sagte er nach der Verleihung.
 
Hanns Lothar Kaempfe (72) steht 

seit 2012 dem Nortorfer Kirchen-
gemeinderat vor, dem Gremium 
selbst gehört er seit über 30 Jah-
ren an. Er engagiere sich und sage 
weiter von seinem Glauben, so 
Propst Krüger bei der Verleihung 
des Ansgarkreuzes. „In vielfach 
leitender Position nehmen sie die 
Menschen mit, beharren nicht auf 
Schwächen, sondern bringen die 
unterschiedlichen Kompetenzen 
zum Leuchten. Ihre Besonnenheit 
und vertrauensvolle Zuversicht 
schätze ich besonders.“ Näher 
kennengelernt habe er Kaempfe 
durch dessen Arbeit im Kirchen-
kreisrat, außerdem war in der 

Synode und im Finanzausschuss 
des Kirchenkreises aktiv. Seit 
2015 arbeitet Kaempfe überdies 
ehrenamtlich als Sprecher und 
Koordinator des Freundeskreises 
Asylsuchende im Amt Nortorfer 
Land, auch auf dieses Engage-
ment ging der Propst ein.
 
Beide Ehrenamtlichen, die am 
Sonntag geehrt wurden, stün-
den dabei nicht allein, so Krüger. 
Das Ansgarkreuz für sie stehe 
auch stellvertretend für die Men-
schen, die ehrenamtlich in den 
Kirchengemeinden mitarbeiten 
und die von den Geehrten moti-
viert und mitgenommen würden. 
Das sehen sie selbst genauso. 
„Ich habe stellvertretend  für die 
Menschen, die in der Gemeinde 
Verantwortung tragen, die Aus-
zeichnung bekommen“, sagt 
Hanns Lothar Käempfe. „Einer 
muss das Ganze zusammenhal-
ten, ich mache das gerne.“ Und 
Burkhard Herrenkind sagt, dass 
er zwar derjenige sei, der vorne 
steht und die Ehrung bekommt. 
Ohne die anderen, die sich in der 
Gemeinde engagieren, gehe es 
aber nicht.
 
Das Ansgarkreuz ist ein Dank-
zeichen der Nordkirche. Es wird 
Gemeindegliedern verliehen, 
„die durch großen persönlichen 
Einsatz in der kirchlichen Arbeit, 
vorbildliche Förderung der Kir-
che, ihrer Werke und Einrichtun-
gen sowie durch beispielhaftes 
Eintreten für einen tätigen christ-
lichen Glauben in der Öffentlich-
keit hervorgetreten sind“, heißt 
es in den Grundsätzen zur Verlei-
hung des Abzeichens.
 
Verantwortlich für den Pressetext: 
Helge Buttkereit
Verantwortlich für die Fotos: 
Kirchenkreis Rendsburg-Eckern-
förde

Propst Matthias Krüger und Burkhard Herrenkind (3. bzw. 4. von links) und 
den Kirchengemeinderat Westerrönfeld
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Hog’n Dor 1  
24784 Westerrönfeld
Telefon: 04331/8091-0
Fax: 04331/8091-184
wef@haushogndor.de
www.haushogndor.de

Pflegedienstleitung:
Nadine Neubert 04331/8091-101
 
Einrichtungsleitung:
Verena Schwarzer 
04331/8091-101

Vollstationäre Pflege
Kurzzeitpflege
Gerontopsychiatrie
Pflege von Beatmungspatienten
Friseur, Restaurant Friesenstube

Haus Hog’n Dor
Homfeldt OHG
GF: Magret u. Martina Homfeldt

Magret und Martina Homfeldt sowie das 
Mitarbeiter Team, wünschen eine besinnliche 

Weihnachtszeit und einen guten Start in das Jahr 2019
Bingo für Senioren (ohne Einsatz)

Jeden 1. Montag im Monat · Kaffee + Kuchen je 1 Euro 
Beginn 14:30 Uhr im Festsaal des Hauses Anzeigenschluss 

für die 
Januar-Ausgabe 

ist der 
10.01.2019.
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1. RSC Rendsburg e.V. mit neuen Sponsoren und neuer 
Spielkleidung in die Landesligasaision 2018/19  

Das Präsidium des 1.RSC und das 
Squash Landesligateam freuen 
sich sehr über die neuen Spon-
soren des Vereins. Nach dem Auf-
stieg in die Landesliga Schleswig-
Holstein/Hamburg tritt die Mann-
schaft an den Spieltagen nun mit 
nagelneuer Sportkleidung von 
Oliver an.
Als Hauptsponsor engagiert 
sich die Sparkasse Mittelholstein 
AG besonders, weil der Squas-
hclub die gerade vollzoge-
nen Sparkassen Fusion der 
Sparkasse Mittelholstein AG 
mit der Sparkasse Hennstedt-
Wesselburen widerspiegelt. 
Deren Einzugsbereich erstreckt 
sich von Rendsburg, Felde und 
Hanerau-Hademarschen bis ins 
nördliche Dithmarschen. Der 
Verein hat dieses Zusammen-
wachsen bereits vor vielen Jah-
ren erreicht. Die Mannschaft 
und Trainingsgruppe des 1. RSC 
vereint viele Spielerinnen und 
Spieler aus Dithmarschen und 
Mittelholstein in der Heimatan-
lage in Westerrönfeld.
Zur Übergabe der neuen Spiel-
kleidung mit Mannschaftsfoto 
erschienen der Gebietsdirektor 
Holger Reimers aus Dithmar-
schen und der Regionaldirektor 
Kai Nehren aus Büdelsdorf auf 
der Anlage in der Westerrönfel-
der Holstenhalle. Beide ließen 
es sich nicht nehmen, die beson-
dere Bedeutung des regionalen 
Sport- und des Vereinswesens 
für ihr Geldinstitut zu betonen. 
Vor allem Squash als schneller 
und dynamischer Rückschlag-
sport repräsentiert in besonde-
rer Form die positiven Attribute 
der modernen Leistungsfähigkeit 
regionaler Sparkassen. Die bei-
den Bankdirektoren ließen sich 

auch vom Vereinspräsidenten 
Rainer Spindler-Jünke über den 
Spielbetrieb der Ligamannschaft 
unterrichten. Holger Reimers 
wünschte dem Verein bei seinen 
Bemühungen weitere Mitglieder 
zu werben und für den Klassener-
halt der Mannschaft in der Lan-

desliga alles Gute. Der Büdels-
dorfer Kai Nehren nahm eine 
Einladung zu einem Heimspiel-
tag der Mannschaft gern an und 
betonte, dass er sich sehr dar-
auf freue, diesen Sport dadurch 
etwas besser kennenzulernen. 
Als zweiten Sponsor des Vereins 

unterstützt das älteste Vereins-
mitglied Matthias Frahm aus 
Kropp die Mannschaft mit einer 
Finanzspritze. Die Matthias Frahm 
Autoservice GmbH firmiert als 
selbstständiges Unternehmen 
als Premio Reifenservice in Kropp. 
Matthias ist Gründungsmitglied 
des Vereins. Seine große Lei-
denschaft für diesen wunderba-
ren Sport lebt er immer noch an 
jedem Trainingsdienstag aus und 
zeigt eindrucksvoll, dass Squash 
auch noch in fortgeschrittenem 
Alter sehr erfolgreich und mit viel 
Spaß betrieben werden kann. So 
sorgt der Premio Reifenservice 
bei den Squashern des 1. RSC 
für den richtigen Gripp.
Der 1. Rendsburger Squashclub 
e.V. bedankt sich ganz herzlich 
bei den großzügigen Sponsoren 
Sparkasse Mittelholstein AG und 
Premio Reifen+Autoservice aus 
Kropp.

Jörg Kraft Pressewart des 1.RSC

Mannschaftsfoto mit neuer Spielkleidung –  v.l.n.r.: Michael Wegner, 
Jörg Kraft, Silke Jünke, Kai Nehren, Jessica Reese, Rainer Spindler-Jünke, 
Holger Reimers, Ingo Frank, Frank Plähn

Netze für neue Energie 

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Ihr Netzcenter Fockbek

Frohe Weihnachten!

11-2018-114_Jahresendanzeige_NC_Fockbek_143x130.indd   1 06.12.18   12:09

Sonderseiten zum 
Thema Hochzeit 

in der 
Januar-Ausgabe!
Anzeigenschluss  

ist der 
10.01.2019.
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Zur Erinnerung an die 
Gemeinschaftsleistung wurden 
zwei Apfelbäume gepflanzt  

Auf dem Gelände zwischen der 
Kita Zauberwald und den Tennis-
plätzen vom WSV entstand ein 
neu gepflasterter Parkplatz mit 
Beleuchtung. Das von der Natur 
verwilderte Gelände gehört der 
Gemeinde Westerrönfeld und ist 
an den WSV verpachtet. 
Auf rund 500 m² entstanden 8 
Parkplätze mit Beleuchtung, die 
tagsüber von den Eltern der Kita 
zum Abholen der Kinder und 
abends von den Tennisspielern 
des WSV genutzt werden.
Die Vorarbeiten für den Parkplatz-
bau übernahm der Bauhof. 
Kalle und Wilhelm Ströh stellten 

sich uneigennützig zur Verfügung 
und übernahmen die kompletten 
Plasterarbeiten. 
Gemeinschaftlich und ohne 
Fremdmittel konnte das Projekt 
mit der Gemeinde Westerrönfeld 
und dem WSV durchgeführt und 
die Gemeindekasse geschont 
werden.
Zur Erinnerung wurden gemein-
schaftlich mit den Kindern der 
gelben Kita Gruppe zwei Apfel-
bäume gepflanzt, deren Äpfel die 
Kinder im nächsten Jahr ernten 
dürfen. Die Apfelbäume wurden 
von Hans-Otto Schülldorf und 
Dieter Windeler gestiftet.

Olga Weber und Anja Brandenburg-Heinz Erzieherinnen der gelben 
Gruppe,Hans Kasper vom Bauhof, Dieter Windeler, 1. Vorsitzender WSV, 
Herbert Schneider, Finanzausschussvorsitzender der Gemeinde, Hans-Otto 
Schülldorf, Bürgermeister von Westerrönfeld

Zauberhafte Weihnachtsgrüße  

Liebe Eltern, liebe Gemeindemit-
glieder, lieber Bauhof und Kinder 
der Kita Zauberwald,

Wir wollen uns auf diesem Weg 
bei Allen bedanken, die uns das 
ganze Jahr tatkräftig unterstützt 
haben.
Es gab viele schöne Momente 
im vergangenen Jahr, die wir 
gemeinsam erlebt haben, wie 
die Eröffnung der neuen Ate-
liergruppe, Tag der offenen Tür, 
die gelungene Verabschiedung 

der langjährigen Leiterin und das 
allseits bekannte Lichterfest. Des-
halb bleibt nur zu sagen:

Zusammenkunft ist ein Anfang.
Zusammenhalt ist ein Fortschritt.
Zusammenarbeit ist der Erfolg.

In diesem Sinne wünschen wir  
Ihnen und Ihren Familien ein 
besinnliches Weihnachtsfest und 
schöne Stunden im Kreise der 
Familie.
Das Kita Team Zauberwald

Bescherung
ist einfach.

spk-mittelholstein.de

Wenn man einen Partner
an seiner Seite hat, der
die passende Lösung für
alle finanziellen Fragen
findet.

Wir wünschen Ihnen eine
schöne Adventszeit und
frohe Weihnachten.

 

Bo-F. Franneck M Lindenstr. 9 M 24809 Nübbel
 Tel. 0 43 31 - 14 83 72 M Handy 01 62 - 76 56 257
www.dehuushoelper.de M info@dehuushoelper.de

Es gibt viel zu tun –  

ich pack’ es an !

Bo-F. Franneck M Lindenstr. 9 M 24809 Nübbel
 Tel. 0 43 31 - 14 83 72 M Handy 01 62 - 76 56 257
www.dehuushoelper.de M info@dehuushoelper.de

Zum Ende des Jahres bedanke ich mich bei allen Kunden für 
die gute Zusammenarbeit und Ihr Vetrauen! Ich wünsche 

besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und 
Geschäftspartnern frohe Weihnachten 

und ein erfolgreiches Neues Jahr 
verbunden mit dem Dank für die gute Zusammenarbeit.

Neuräder

Puky-Kinderfahrzeuge

Ersatzteile- und Zubehör

Service

HEM Tankstation

Postagentur

Schmiedestraße 23
24784 Westerrönfeld
Telefon 0 43 31/82 11
Telefax 0 43 31/8 77 56
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Westerrönfelder Seniorenkaffee mit großem 
Unterhaltungsprogramm  

Das Schulorchester Tingleff  eröff-
nete am 8. Dezember mit weih-
nachtlichen Klängen den traditionel-
len Seniorenkaffee der Gemeinde 
Westerrönfeld.
Hans-Otto Schülldorf, Bürgermei-
ster von Westerrönfeld, begrüßte 
die zahlreichen Senioren und 
wünschte allen eine friedliche 
und besinnliche Adventszeit. Ein 
besonderer Dank ging an die flei-
ßigen Helferinnen für die festlich 
geschmückte Kaffeetafel in der 
Tingleffhalle. Im Anschluss trugen 
die Kinder der Grundschule Am 
Ochsenweg ein großes Repertoire 

an Weihnachtsliedern vor und luden 
die Senioren zum Mitsingen ein.
Grußworte gab es auch vom Pastor 
Zimmermann-Stock und vom Senio-
renbeirat Peter Ohlsen.
Für eine gute Unterhaltung sorgten 
die Zumba Kids mit Melli von der 
offenen Ganztagsschule. Traditionell 
trug Klaus Woldt aus Westerrönfeld 
plattdeutschen Geschichten vor.
Den wunderschönen Nachmittag 
ließen die Senioren mit Kaffee, 
Kuchen und gemeinschaftlichen 
Singen von Weihnachtsliedern aus-
klingen..

Adventsfeier 2018 vom SoVD Ortsverband Westerrönfeld  

Und wieder ist ein Jahr vergan-
gen; die vorweihnachtlichen 
Feiern beginnen. Der Ortsver-
band Westerrönfeld hatte seine 
Mitglieder und Gäste zu seiner 
Adventsfeier in der Tingleffhalle 
eingeladen. Diesem Aufruf folg-
ten sehr viele Mitglieder und 
Freunde des Ortsverbandes. Die 
Halle war wie in all den Jahren 
in eine vorweihnachtliche Stim-
mung gebracht. Der Vorsitzende 
begrüßte alle mit netten Wor-
ten. Mit weihnachtlichen Liedern 
eröffneten dieses Jahr die Kinder 
der Westerrönfelder Schule unter 
der Leitung von Frau Volkmann 
und Herrn Stöcken die Feier. Zur 
Überraschung kam der Weih-
nachtsmann und brachte unseren 
kleinen Sänger als Dankeschön 
kleine Weihnachtstüten.
Anschließend wurden auch 

die Mitglieder und die Gäste 
mit einem kleinen Schokola-
den-Adventskalender von ihm 
beschenkt.
Das berühmte Tortenbuffet und 
die belegten Brote waren wieder 
im Jugendraum aufgebaut. Vor 
allem bedankte sich Herr Seifert 
bei den Helfern und Bäckerinnen. 
Ohne deren Mitwirkung keine 
Feier zu Stande kommen würde.
Als Ehrengäste waren unser 
Kreisvorsitzender Herr Braun mit 
Gattin und der Ehrenvorsitzende 
des Kreises Herr Arend und Gat-
tin sowie der Westerrönfelder 
Bürgermeister Herr Schülldorf, 
der Schülper Bürgermeister Herr 
Wachholz, Pastor Zimmermann-
Stock und Herr Feist von der 
Sparkasse. Herr Seifert dankte im 
Namen aller Mitglieder den bei-
den Bürgermeistern für die Unter-

stützung durch die Gemeinden. 
Nach den Grußworten der Ehren-
gäste wurde das Buffet eröffnet. 
Es muss gut gewesen sein, denn 
nichts ist nach geblieben.  

Wie auch  in all den Jahren zuvor 
wurden die Betreuerinnen und 
der Betreuer für die im laufenden 
Jahr geleistete Arbeit mit einem 
Weihnachtsstern geehrt. 
Als Abschluss wurde gemeinsam 

das Lied “Oh du fröhliche, oh du 
selige“ gesungen. 
„Wenn die Guten nicht kämp-
fen, werden die Schlechten sie-
gen.“ Mit diesen Worten ver-

abschiedete sich 
der Vorstand und 
wünschte allen 
ein frohes und 
besinnliches Weih-
nachtfest und ein 
glückliches und 
gesundes Jahr 
2019, sowie allen 
Kranken baldige 
Genesung. 
Auf diesem Weg 

möchte ich auch allen ande-
ren Vereinen und Verbände aus 
Westerrönfeld ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes 
Jahr 2019 wünschen.
Horst Seifert

Kies
Recycling
Natursteine

Büro: Westerrönfeld, Rolandskoppel 25
info@kies-harder.de

Telefon: 04331-88050

Öffnungszeiten in Fockbek: 
Montag - Freitag 6.30 - 16.30 Uhr

Loher Weg 61 - 63 24787 ׀ Fockbek
Telefon: 0 43 31 / 66 96 26 ׀ Telefax: 0 43 31 / 66 96 27

Öffnungszeiten in Fockbek: Mo.- Fr. 6.30 - 16.30 Uhr

Wir danken unseren Kunden, Geschäftsfreunden und Bekannten
für die angenehme Zusammenarbeit und wünschen

allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Sommerfestivals 2019
Rea Garvey, Stefanie Heinzmann, Pur und Pohlmann kommen im 
Sommer 2019 nach Eckernförde  

Rea Garvey plus Stefanie Heinz-
mann am 6. Juli 2019 beim 
Strand Openair in Eckernförde !
Mit seinem aktuellen Hitalbum 
„Neon“ hat sich Rea Garvey ins 
richtige Licht gerückt. Im Sommer 
2019 präsentiert der in Deutsch-
land lebende Ire mit seiner Band 
seine Live-Show an ausgewählten 
Open Air-Schauplätzen.
Der „Irishman in Berlin“ schlägt 
mit seinem vierten Studioalbum 
erneut andere Töne an, obwohl 
er sich selbst treu bleibt. Beats 
and Sounds schaffen nach Aus-
sage des Künstlers eine „urban/
streetlike“ Atmosphäre, die zuvor 
so noch nicht im Fokus gestan-

den hatte. Natür-
lich dürfen sich 
die Fans auch auf 
Hits aus den drei 
vorangegangen 
Solo-CDs freuen. 
Mit  dabei in 
Eckernförde: Ste-
fanie Heinzmann! 
Stefanie Heinz-
mann kommt rich-
tig gut an – bei 

Soul- oder Pop-Fans, jungen oder 
gereiften Hörern. Mit ihrer her-
ausragenden Stimme verbindet 
sie mühelos Motown-Roots und 
Neo-Soul im Studio oder auf der 
Bühne. Außerdem weiß Stefanie, 
wo der Bartel den Groove und 
wie man das Publikum aus den 
Stühlen holt – schließlich ist die 
renommierte Musikerin seit mehr 
als zehn Jahren im Geschäft.
Die Tickets kosten 49,90 Euro 
zzgl. VVK Gebühr. Karten gibt es 
an allen bekannten Vorverkaufs-
stellen.

Alle Infos zum Event unter 
www.STRAND-OPENAIR.de

PUR Zwischen den Welten - 
Open-Air Tour 2019
PUR kommt am Samstag 3.8.2019 
an den Strand nach Eckernförde 
Mit über 12 Millionen verkauften 
Tonträgern gehören Pur seit mehr 
als 3 Jahrzehnten zu den erfolg-
reichsten Künstlern in Deutsch-
land überhaupt. Das neue Album 
„Zwischen den Welten“ ist das 
10. Album der Bandgeschichte, 
das auf Platz 1 der Media Control 
Charts gelandet ist.
Die Fans können sich auf die 
besondere Atmosphäre der Open 
Air Konzerte, auf eine gemein-
same Sommernacht „Zwischen 
den Welten“ mit aktuellen Songs 
und den Hits aus 30 Jahren Pur-
geschichte freuen.
Hartmut Engler: „Das wird unser 
ganz spezielles Sommermärchen 
2019 für Freunde und Freude - 
lasst es uns zu Ende träumen!“
Mit dabei als Support Act: Pohl-
mann „Wenn jetzt Sommer wär“
Der Sänger mit dem schwarzen 
Adler auf der Gitarre ist mit sei-
nem Kultprogramm nun schon 
zum fünften Mal im Trio unter-
wegs. Die Show kommt schnell 
und energiegeladen und dann 
wieder ganz runtergebrochen 
daher, mal nachdenklich, mal 
hoffnungsvoll. Seine Texte sind 
vielschichtig und eben auch easy, 
wie bei seinem all time favorite 
„Wenn jetzt Sommer wär“, oder 
auch in „Vor deiner Tür“.

Alle Infos und Tickets zum unver-
gesslichen Konzertereignis in 
Eckernförde unter:
www.PUR-OPENAIR.de

Baltic Open Air 2019 – Die 
Wikinger haben noch lange 
nicht genug!
Das Warten hat endlich ein Ende. 
Bisher wusste keiner so wirklich 
was auf dem Baltic Open Air 
2019 auf dem Wikingerland 
„abgeht“. Gute Musik und jede 
Menge Unterhaltung auf und vor 

der Bühne sind sicher garantiert. 
Jetzt will Veranstalter Daniel Spin-
ler die BOA-Fans nicht länger auf 
die Folter spannen und gibt die 
ersten Bandzusagen für das Festi-
val im nächsten Jahr bekannt. 
Damit ist aber noch lange nicht 
das komplette Line Up öffentlich. 
Aber wer am BOA-Freitag 2019 
die Bühne rockt, könnt ihr hier 
lesen.
Ein Highlight wird der Auftritt 
der Band „Accept“ sein, die seit 
fast 47 Jahren neben den Scorpi-
ons zu den international erfolg-
reichsten deutschen Rock-Bands 
gehören. Als Wegbereiter des 
deutschen Heavy Metal verkauf-
ten sie über 27 Millionen Alben 
weltweit. 
Mit von der Partie sind Hardrock- 
und Heavy Metal-Bands vom 
Feinsten, wie etwa die Südtiroler 
Band „Unantastbar“, die dann ihr 
aktuelles Album „Leben-Lieben-
Leiden“ im Gepäck hat. Authen-
tische, aus dem Leben gegriffene 
Texte mit Herz gepaart mit mitrei-
ßenden Punkrock-Riffs; unaufhalt-
sam geradeaus und immer gegen 
den Mainstream.

Mit dabei auch wieder „Schand-
maul“. Die Münchner Gruppe ist 
ein Garant für höchste Quoten. 
Konzerte sind Festtage für die 
zahlreichen Anhänger von der 
Ostsee bis zum Mittelmeer, die 
letzten Alben landeten allesamt 
in den Top-Ten. Außerdem kann 
man sich bei der Gruppe „Primal 
Fear“ auf messerscharfen Riffs 
und eine mitreißende Gesanglei-
stung von Ausnahmefronter Ralf 
Scheepers freuen sowie eine 
Mischung aus Viking-, Epic-, 
Folk- und Melodic Death Metal 
der Formation „Ensiferum“. Ihren 
Auftritt haben zudem „Zaun-
pfahl“, „Stinger“ und „Die Apo-
kalyptischen Reiter“ zugesagt.

Infos & Tickets auf www.BALTIC-
OPEN-AIR.de

Kostenloser Hörtest

Gehörschutz

HörGlück für Kinder

Tinnitus-Beratung

Zubehör

Wallstraße 40-44
(Im Ärztehaus)
24768 Rendsburg

Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr

Tel.: 043 31 - 4 38 23 98

Hörsysteme

zum
Nulltarif

CREATE_PDF2011035339106773194_2204536549_1.1.pdf.pdf;(91.60 x 90.00 mm);23. Nov 2018 10:25:15

Pavel Hörgeräte wünscht seinen Kunden
frohe Weihnachten  

und ein erfolgreiches Neues Jahr 2019

www.STRAND-OPENAIR.de
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Info-Abend in Tönning: Strategien gegen schweres Übergewicht  

Weil schweres Übergewicht (die 
so genannte Adipositas) ohne 
Gegenmaßnahmen sehr oft mit 
erheblichen gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen einhergeht, 
wird die Lebensqualität zuneh-
mend beeinträchtigt. Den Folgen 
von Bewegungsmangel und fal-
scher Ernährung möchte der Vor-
trag von Saleh Zoureb, Facharzt 
für Innere Medizin im Klinikum 
Nordfriesland und Teil im interdis-
ziplinären Behandlungsteam des 
Adipositas Zentrums Nord, durch 
Aufzeigen von Ursachen, Folgen 
und gezielten Behandlungsstrate-
gien entgegenwirken. 

Wer beizeiten professionelle 
Unterstützung sucht, kann den 
häufigen Folgeerkrankungen wie 
zum Beispiel Gelenkverschleiß, 
Herz- und Kreislauferkrankun-
gen, drohenden Schlaganfällen, 
Diabetes oder sogar Krebserkran-
kungen erfolgreich vorbeugen.
Das wissenschaftlich belegte 
OPTIFAST®-Programm hilft, 
das Übergewicht sehr deutlich 
und dauerhaft abzubauen. Der 
Kursus läuft mit wöchentlichen 

Gruppentreffen über ein Jahr. 
Die Teilnehmer werden in dieser 
Zeit durch ein Team aus spezi-
ell geschulten Medizinern, Psy-
chologen, Ernährungsberatern 
und Bewegungstherapeuten 
begleitet. Nach einer dreimona-
tigen Phase, die vorrangig der 
Gewichtsreduktion dient, leitet 
dieses Team die Kursteilnehmer 
zu einer schrittweisen Verände-
rung der Lebensgewohnheiten – 
besonders der Ernährungs- und 
Bewegungsgewohnheiten – hin, 
so dass nach Abschluss des Pro-
gramms keine Gefahr durch den 
JoJo-Effekt droht.

Der Info-Abend findet am Diens-
tag, 15. Januar 2019 um 18.00 
Uhr statt und wird alles Wis-
senswerte zu Zielen, Inhalten 
und Abläufen des OPTIFAST®-
Programms vermitteln. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Der Eintritt ist frei. Veranstal-
tungsort ist der Tagungsraum im 
1. Obergeschoss des Regionalen 
Gesundheitszentrums Tönning, 
Selckstraße 13.

●  Erfolgreiche fachübergreifende Therapiekonzepte        
    gegen starkes Übergewicht
●  Ernährungswissenschaftliche, psychologische und
   physiotherapeutische Patientenbegleitung

●  Implantation von Magenbändern 
●  Magenbypass- u. Schlauchmagen-OPs
●  Hautstraffungsoperationen
●  Bauchdeckenreduktionen

●  Durchführung der konservativen 
    ambulanten OPTIFAST®-Programme
●  TANG und  KATT- 
    ambulante Nachsorgeprogramme

Adipositas Zentrum Nord | RGZ Tönning
Selckstraße 13 | 25832 Tönning

Telefon 04861 611-3310  |  www.klinikum-nf.de

Adipositas Zentrum Nord

Mit uns gehen Sie 
leichter durchs Leben
Gemeinsam - Erfolgreich - Dauerhaft

      

Nächster

Info-Abend:

Dienstag

15. Januar 2019

18.00 Uhr

RGZ Tönning

Garten- und Rasenpfl ege · Pfl anz- und Gehölzschnittarbeiten
Pflasterarbeiten · Zäune/Friesenwälle · Winterdienst im Raum RD

Kieler Straße 64 · 24768 Rendsburg
Telefon 0 43 31 / 1 23 08 30 · Fax 0 43 31 / 1 23 08 40

info@gartenteamnord.de · www.gartenteamnord.de

Wir wünschen unseren Kunden
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Saan Sick 32 Tel. 0 43 31 - 123 341
24784 Westerrönfeld post@jevenstedter.de

Gemeinsam
stark sein!

Alle Versicherungen aus einer Hand

Wir wünschen Ihnen

frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

W. Hamkens
Inhaber Rolf Grimm e.K.

Kies 
Mörtel 
Sand 
Erdarbeiten

Kieswerke: 
24790 Ostenfeld · 24361 Haby/Holtsee

Wilhelm Hamkens · Inh. Rolf Grimm e.K. 
Hauptstr. 37a · 24790 Hassmoor

Tel. +49 (4331) 917-33 
Fax  +49 (4331) 917-58

info@hamkens.de · www.hamkens.de

Bankverbindung 
Volksbank-Raiffeisenbank Schacht-Audorf 
BLZ: 21463603 · Kto.-Nr.: 5656826 
BIC: GENODEF1NTO 
IBAN: DE93214636030005656826 
Bei Zahlung bitte Rechnungs- und Kundennr. angeben.

Gerichtsstand, Steuernummer 
HRA 7998 KI 
Gerichtsstand für beide Teile ist Rendsburg 
Steuernummer: DE282544028

Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung - auch eingebaut - unser Eigentum.

W. Hamkens · Inh. Rolf Grimm e.K. · Hauptstr. 37a · 24790 Hassmoor

W. Hamkens
Inh. Rolf Grimm e. K.

Ostenfeld und Haby/Holtsee
Telefon 0 43 31 - 917 33 · Telefax 0 43 31 - 917 58

www.hamkens.de

Wir wünschen all´ 
unseren Kunden, 

Freunden und 
Geschäftspartnern 

ein frohes Weihnachtsfest und 
für das neue Jahr alles Gute.
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Bo-F. Franneck M Lindenstr. 9 M 24809 Nübbel
 Tel. 0 43 31 - 14 83 72 M Handy 01 62 - 76 56 257
www.dehuushoelper.de M info@dehuushoelper.de

Es gibt viel zu tun –  

ich pack’ es an !

Jetzt ist die richtige Zeit für Baumfällungen

 M Rasen-/Heckenpflege (inkl. Neuanlage)
 M Baumfällung/-Pflege/Problemfällung
 M Baumstubben entfernen
 M Pflasterarbeiten
 M Gartenpflege
 M Uvm. Reparatur & Service  TÜV & AU

 Alle Fabrikate  Unfallreparatur
 Reifenservice  Autoglas - Service

Lindenallee 31 Telefon 04331 80404 
24784 Westerrönfeld Telefax 04331 88644

Shell-Station
Mark Tedsen
Kraftfahrzeug-Technik

 Shell-Station
Mark Tedsen
Kraftfahrzeug-Technik

 

Gemeinsam auf Weihnachten einstimmen  

Mit über 60 Verkaufsständen setzt 
der 17. Historische Weihnachts-
markt auf Gut Bossee seine Tra-
dition, eine große Vielfalt mit 
Niveau zu bieten, am 3. und 4. 
Adventswochenende in diesem 
Jahr fort. Hinzu kommt, dass 
über viele der Stände zwischen 
den beiden Wochenenden aus-
getauscht werden, so dass sich 
ein Besuch an beiden Wochen-

enden lohnt. Wer noch spät auf 
der Suche nach Weihnachtsge-
schenken oder einem Baum ist, 
kann dies alles bis einen Tag vor 
Heiligabend in und rund um den 
in großen Teilen neu eingedeck-
ten Kuhstall finden.
 
Allein 11 Aussteller sind zum 
ersten Mal auf Gut Bossee und 
erweitern das Angebot mit einer 
ganzen Reihe künstlerisch hand-
werklich selbst geschaffener 
Dinge. Darunter befindet sich 
auch die Nähwerkstatt der Flücht-
linge Jägerslust. Ein letztes Mal 
dabei sein wird Rudi Molder, der 
seit 9 Jahren mit seinen aus edlen 

Metallen 
geschaf-
f e n e n 
O b j e k -
t e n 
f e s t e r 
Bestand-
teil des 
Marktes 
ist. 

Das Gut-
Bossee-
T e a m 

hat für dieses Jahr das Ziel 
umgesetzt, die Schlangen vor 
den eigenen Ständen zu verkür-
zen. So wird es nun einen deut-
lich vergrößerten Grillstand für 
die begehrten Wildbratwürste 
und eine zweite Schänke für den 
hausgemachten Punsch geben. 
Natürlich werden kulinarisch wie-
der Wildschwein vom offenen 
Feuer, Wildschweinsleberkäse, 
Kartoffel-Lauchsuppe, Pommes 
sowie Crêpes, Waffeln und Pfört-
chen angeboten, im Oldtimer-
Café gibt es Kaffee und Kuchen.

Das Rahmenprogramm sorgt wie-
der für viel Abwechslung für Jung 
und Alt. Die Falknerei Horus lässt 
Falken, Habichte und Adler an 
allen vier Markttagen um 12:30 
Uhr fliegen, ergänzt um viele 
Informationen zu dieser traditio-
nellen Form der Jagd, die Che-
fin Claudia Brommund wieder in 
charmanter Weise präsentieren 
wird. Die Jagdhundeschule Gut 

Bossee und der Deutsche Retrie-
verclub geben Einblick in die Aus-
bildung der wichtigen Jagdhelfer. 
Bei den Tiwaz-Bogenschützen 
kann jeder seine Fähigkeiten 
ausprobieren, Kinderschminken 
und Stockbrotbacken erfreuen 
besonders die Kleinen. Das Bol-
lerwagentheater lässt wieder 
die Puppen an den Samstagen 
tanzen. Auch dieses Jahr fahren 
Kutschen zur Weihnachtsbaum-
kultur, damit jeder seinen Weih-
nachtsbaum dort schlagen kann. 
Alpaccas warten speziell auf die 
jungen Gäste. 

Das große Finale am 23. Dezem-
ber ab 16:00 Uhr beschert wie 
gewohnt die GosPop-Singers, die 
Andacht mit Pastor Dr. Janssen 
und die Turmbläser. Erstmals hat 
sich das Gut-Bossee-Team dafür 
entschieden, mit der Spende eine 
Familie zu unterstützen, die mit 
einem schwer behinderten Kind 
vor besonderen finanziellen Her-
ausforderungen steht.

Für den Terminkalender:

Histor i scher  Weihnachts -
markt 2018 Gut Bossee, 24259 
Westensee; Samstag, 15. und 
Sonntag, 16. Dezember sowie 
Samstag, 22. und Sonntag, 23. 
Dezember, jeweils von 11 bis 16 
Uhr, am Sonntag den 23. Dezem-
ber mit großem Finale ab 16:00 
Uhr. 
Eintritt frei, Parken 2,- €.

 

WERTBAU NORD GmbH & Co. KG
Walter-Zeidler-Straße 15
24783 Osterrönfeld

Tel.: 04331 / 463 29 63
Fax: 04331 / 463 29 64
info@wertbau-nord.de
www.wertbau-nord.de

Ein schönes 
Weihnachtsfest 

und ein gesundes 
neues Jahr 
wünschen 

Friedel und Detlef 
Strufe

Musikalische Früherziehung
auch Erwachsenenkurse

ab Januar 2019
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Die Weihnachtsgeschichte auf 
Plattdeutsch 
Lukas 2,1-20
Dat weer to de Tiet, as de Kai-
ser Augustus den Befehl rutgahn 
leet, dat all de Bewahners vun 
dat Röömsche Riek in Stüerlisten 
inschreven warrn schulln.
Düt Inschrieven to en Stüer weer 
wat heel Nies, un dat worr maakt, 
as Cyrenius den Kaiser sien Statt-
holer in Syrien weer.
Un all de Lüüd güngen hen und 
leten sik inschrieven, jeedeen na 
sien Heimatstadt.
Ok Joseph maak sik domals up'n 
Weg ut de Stadt Nazareth in Gali-
läa hen na de Davidstadt Bethle-
hem in Judäa, denn he weer ut 
David sien Huus und Familie.
Dor schull he sik inschrieven laten 
mit Maria, de em antruut weer. 
De schull Moder warrn.
Un as se nu dor weren, keem de 
Tiet, dat Maria to liggen kamen 
schull.
Un se kreeg ehren eersten Söhn 
un wickel em in Winneln un legg 
em in en Krüff; denn anners harrn 
se kenen Platz in de Harbarg.
Un in de Gegend, dor weren Har-
ders up'n Fellen, de passen bi de 
Nacht up ehr Veeh up.
Un süh, mit eenmal stünn den 
Herrn sien Engel vör ehr, un 
unsen Herrgott sien Heerlichkeit 
lücht üm ehr rüm; un se verfehren 
sik över de Maten.
Un de Engel sprook to jüm: 
"Weest nich bang; höört to, ik 
bring Ju en grote Freud, de dat 
hele Volk todacht is. Denn för Ju 
ist vundaag de Heland boren, 
dat ist Jesus Christus, de Herr, in 
David sien Stadt. Un dat is för Ju 

dat Teken: Ji finnt das Kind wik-
kelt in Winneln, un liggen deit dat 
in en Krüff."
Un up eenmal weer bi den Engel 
dat heel himmlische Heer, dat 
lööv Gott und sprook: "Ehr för 
Gott in de Hööchd, Freden up 
de Ehr und för de Minschen en 
depe Freud."
Un as de Engels sik wedder na'n 
Himmel torüchtrocken, seen de 
Harders een to'n annern: "Laat 
uns nu hengahn na Bethlehem 
un sehn, wat dor schehn is, wat 
de Herr uns künnig maakt hett:"
Un se spoden sik und funnen 
beid, Maria un Joseph, dorto dat 
Kind, dat in en Krüff liggen dee.
As se dat nu sehn harrn, vertellen 
se överall, wat se vun düt Kind to 
hören kregen harrn.
Un all de Lüüd, de dat hören 
deen, wunnern sik över dat, wat 
de Harder jüm vertellt harrn.
Maria aver kunn all düsse Wöörr 
nich vergeten un leet ehr sik 
ümmer wedder dürch ehr Hart 
gahn.
Un de Harders güngen wedder 
torüch un löven Gott ümmer wed-
der för all dat, wat se höört und 
sehn harrn, un wat allens nipp un 
nau so weer, as man ehr dat ver-
tellt harr.

Übertragung von Heinrich Thies, 
Fehrs-Gilde, www.fehrsgilde.de

großer   Tannenbaumverkauf

Familie Butenschön
Hasselbusch/Kleinvollstedt

www.butenschoen-kaminholz.de
04330 1246

Wir freuen uns auf Sie!

Täglich bis  

18.00 Uhr  

bis einschließlich  

Heilig Abend

Frohe Weihnachten 

und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr

am 3. + 4. Adventswochenende 
(Samstag/Sonntag)

mit leckerem Essen & Punsch 
Glücksrad & Stockbrot 
Kartoffelsack gratis 
pro gekauftem Baum

Wir wünschen unseren Kunden 
und Geschäftspartnern frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr 2019 

Ich danke meinen Kunden für ihr Vertrauen  
und wünsche Ihnen besinnliche Weihnachten  

und einen guten Rutsch in ein gesundes neues Jahr!

Nikolaus-Otto-Straße 8d
24783 Osterrönfeld
Tel.: 04331/1234850
E-mail: praxis@koepke-physiotherapie.de

Allen unseren Patienten, Freunden und Bekannten 
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr.

❆

❆

❆

❆

❆

❆

❆ ❆❆
❆

❆

❆

❆

❆

Anzeigenschluss für die Januar-Ausgabe 
ist der 10.01.2019.
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Weihnachten in Norddeutschland 

Heiligabend und die beiden Weihnachtsfeiertage (24. - 26.12.)  

"Joa, dann is et wirklich wohr, 
dann is Weihnachtsobend dor", 
so singt der norddeutsche Lied-
sänger Knut Kiesewetter - ja, 
nun endlich ist Weihnachten. 
Nun ist der Tag da, auf den alle 
so sehnsüchtig gewartet haben. 
Das letzte Türchen des Advents-
kalenders ist geöffnet, das ganze 
Haus ist voller Geschäftigkeit 
und Geheimnisse, es duftet nach 
Tannen, Braunen Kuchen und 
Honigwachs, ein bisschen auch 
nach Weihnachtspunsch, und 
Weihnachtslieder werden gesun-
gen, gesummt und gespielt. 
Hinter der versperrten Tür der 
Weihnachtsstube steht schon der 
geschmückte Tannenbaum, oder 
er bekommt gerade vom Vater 
oder von Mutter seine präch-
tige Verwandlung - wie wird er 
wieder funkeln und glänzen! In 
er Küche dampft und schmort 
es. Kein Zweifel - Heiligabend 
ist der aufregendste Tag im gan-
zen Jahr! Für die Jüngsten vom 

frühen Aufstehen an einem Tag, 
der nicht enden will. Alle Jahre 
wieder ist es so.
Da ist es gut, wenn es noch etwas 
zu tun gibt. In einigen Familien 
ist es Brauch, dass die Jüngsten 
die Weihnachtspost und kleine 
Gaben für die Nachbarn und 
nahe Verwandte austragen. Wie 
kleine Weihnachtswichtel stap-
fen die Kinder los und kommen 
strahlend zurück, denn sie wer-
den als Überbringer von guten 
Wünschen ja schon erwartet und 
bekommen immer als Dank eine 
Nascherei. Einige Familien über-
brücken die quälenden Warte-
stunden am 24. Dezember auch 
mit Singen und Vorlesen von Lie-
dern und Geschichten und üben 
vielleicht sogar für den Abend. Es 
könnte doch sein, dass der Weih-
nachtsmann vorbeikommt und 
ein Kind besuchen will, das ganz 
"artig", wie man früher sagte, 
ein Weihnachtsgedicht aufsagen 
kann: das vom Weihnachtsmann 

oder einen anderen kleinen Kin-
dervers. In einigen Familien - vor 
allem wenn es viele Kinder gibt 
- ist es Brauch, dass am Weih-
nachtstag morgens ein kleiner 
Kinder-Nasch-Baum geschmückt 
wird. Die Kinder selbst hängen 
Lebkuchen und gebackene Zuk-
kerringe in die Zweige, selbstge-
bastelte Papierketten und Anjän-
ger, Glöckchen und Sterne, vor 
allem aber kleine Naschereien. Es 
ist lustig, wie die kleinen Weih-
nachtsmäuse dann miteinander 
regeln, wer in den Weihnachts-
tagen wie viel naschen darf. Wie 
beim Lebkuchenhaus, an dem ja 
stets mit kleinen Fingern gepult 
und genagt wird, schmückt 
Mutter dann immer mal wie ein 
unsichtbares Christkind nach.
Am 24. Dezember lassen Mut-
ters hochrote Wangen, ihre eile 
und vor allem ihre funkelnden 
Augen ahnen, dass dieses nicht 
gerade der stillste Tag im Jahr 
ist - wie ohnehin viel zu selten 

die Advents- und Weihnachtszeit 
wegen ihrer vielen Vorbereitun-
gen als "stille" und besinnliche 
Zeit erlebt wird. Da ist viel zu bak-
ken und zu basteln, Geschenke 
müssen gekauft oder gefertigt 
werden, Päcklein gepackt, Briefe 
und Karten geschrieben werden. 
So ist es Brauch geworden, dass 
am Heiligabend zur Mittagszeit 
oder gegen Abend Kartoffelsa-
lat und Würstchen auf dem Tisch 
stehen und schnell die hungrigen 
Mäuler füllen. Jeder weiß, dass 
am Abend oder am ersten Weih-
nachtstag die leckere Gans oder 
Ente gebraten wird und dass man 
in den kommenden Festtagen die 
köstlichsten Speisen schmausen 
wird.
Der Weihnachtsgottesdienst 
gehört für viele Familien zum 
Fest. Mit kleinen Kindern werden 
Familiengottesdienste besucht 
- dann wird gesungen, heißt 
es doch "Ihr Kinderlein kom-
met …", ganz oft wird auch ein 

Dammstedter Weg 4 Tel. (04 33 7) 4 26
24808 Jevenstedt schlachterei-jevenstedt@t-online.de

Inhaber
Björn Harders

Top Angebot:
Bestes 

Rinderfilet
gefroren

20 € / kg

Ich danke meinen Kunden für ihr Vertrauen  
und wünsche ihnen besinnliche Weihnachten  

und einen guten Rutsch in ein gesundes neues Jahr!

Allen unseren Patienten, Freunden und Bekannten 
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr

Naturheilpraxis Saemann
Julia und Jürgen Saemann
Chiro- und Heilpraktiker

Zum Eichengrund 16 | 24790 Schacht-Audorf
Tel. 0 43 31/ 33 22 55 | Fax 33 22 54
info@naturheilpraxis-saemann.de
Termine nach Vereinbarung 

www.naturheilpraxis-saemann.de

Eckard Gaida

Technische Dienste

TDEckard Gaida
Dresdner Straße 23

24790 Schacht-Audorf

Telefon: (04331) 9 34 20 Fax: (04331) 9 34 24
E-Mail: E.Gaida-TD@t-online.de

Arbeitssicherheit Baustellenkoordination Spielplatzüberwachung
Beratungen AMS-Systeme DGUV-Prüfungen Brandschutz

Ich wünsche meinen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest und für 2019 viel Erfolg.

Elektro-Roth
Neue und gebrauchte Elektrohaushaltsgeräte und Gastrogeräte *
Ersatzteilservice *  Reparaturdienstleistung aller Marken *
Elektro- und Handwerktechnische Dienstleistungen

 Inh. Klemens Roth

 Dorfstraße 16
 24790 Schülldorf
 Tel. 0 43 31 / 91 775
 k-elektroroth@t-online.de

Unseren Kunden und Bekannten wünschen wir ein  
fröhliches Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr!
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Krippen- oder Weihnachtsspiel 
aufgeführt. Was für eine Aufre-
gung für die Kleinen! Wenn es 
dann noch schneit, wenn dicke 
weiße Schneeberge die Welt 
verzaubern, dann ist die wun-
derbare Weihnachtsstimmung 
da. Auch die "Großen" werden 
weihnachtsselig. Schließlich, bei 
Einbruch der Dunkelheit, wird 
es Zeit für den geschmückten 
Lichterbaum. "Oh, wie der Baum 
Bebte!", schreibt Hans Christian 
Andersen in seinem Märchen 
vom Tannenbaum und erzählt, 
wie er geschmückt war mit "klei-
nen Netzen, ausgeschnitten aus 
farbigem Papier, jedes Netz war 
mit Zuckerwerk gefüllt; vergol-
dete Äpfel und Walnüsse hingen 
herab, als wären sie festgewach-
sen, und über hundert rote, blaue 
und weiße Lichterchen wurden in 
den Zweigen festgesteckt". Auch 
Figurengebäck und Wachsengel 
hingen wohl in den Zweigen 
und "hoch oben auf die Spitze 
wurde ein großer Stern von Flit-
terold gesetzt". ein unglaublich 
prächtiges Bild. Wie auch bei den 
"Buddenbrooks" von Thomas 
Mann, da war "der ganze Saal 

erfüllt von dem Duft angesengter 
Tannenzweige, er leuchtete und 
glitzerte von unzähligen kleinen 
Flammen … ein gewaltiger Tan-
nenbaum, geschmückt mit Silber-
flittern und großen, weißen Lilien, 
einen schimmernden Engel an 
seiner Spitze und ein Krippenar-
rangement zu seinen Füßen …" 
Theodor Storm schwärmt von 
den brennenden Wachslichtern 
und dem vielen Schmuck an sei-
nem Baum und ist sicher, "ein 
solcher Weihnachtsbaum brennt 
vielleicht heut Abend in ganz 
Schleswig-Holstein nicht mehr!"
Das glaubt ganz bestimmt jede 
Familie, wenn sie mit strahlen-
den Augen vor dem Lichter-
glanz steht. Jetzt wird beschert. 
Es wird gemeinsam gesungen 
und musiziert. In vielen Familien 
wird die Weihnachtsgeschichte 
gelesen. Kinder sagen Gedichte 
auf. Vor allem dann, wenn der 
Weihnachtsmann klingelnd und 
polternd in die Stube tritt. Nein, 
fast keiner glaubt wirklich an ihn 
- aber seltsamerweise kennt er 
alle Wunschzettel und holt, wenn 
die Kinder in der letzten Zeit wirk-
lich "artig" waren, die schönsten 

Sachen aus seinem großen Sack! 
Die Rute lässt er stecken. Dann 
wird nur noch ausgepackt und 
gespielt, gelesen und musiziert. 
Und wirklich jeder darf vom 
Bunten Teller naschen und darf 
sich in die Ecke hocken und sich 
freuen. Einfach freuen über die 
Geschenke, über allen Schmuck, 
über die kostbaren Krippenfigu-
ren und über das herzliche Mit-
einander am Weihnachtsabend. 
Viele, besonders junge Leute, 
gehen nachts, gegen Mitter-
nacht, in die Christmette und 
beschließen so den ganz beson-
deren Tag.
An den Weihnachtstagen treffen 
sich die Familien. Man besucht 
einander, zieht von Haus zu Haus, 
fährt durch die Lande und freut 
sich am gemeinsamen festlichen 
Mahl. Alte Geschichten werden 
hervorgeholt, viel "Weißt-Du-
noch" erzählt, und in einigen 
Familien werden auch die alten 
Brettspiele und die Karten zum 
Spielen in fröhlicher Runde 
bereitgelegt. Dan kommen - 
selbst, wenn Küche und Keller 
Hochzeiten erleben und für viel 
Arbeit sorgen - endlich die "stil-

len", die besinnlichen Tage in den 
Raunächten, wie die Zeit "zwi-
schen den Jahren" genannt wird.

Quelle: Weihnachten in Nord-
deutschland von Jutta Kürtz
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Betriebswirt des Handwerks

Büro:  Lüttmoor 8 
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Mobil  0174 / 90 32 483 
Mail: info@tischlereiamkanal.de
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Wir wünschen unseren Kunden ein schönes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr wünschen wir allen unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten

Allen Mitgliedern, 
Freunden und Förderern 

frohe Weihnachten
und ein sportliches 2019

KFZ-Dienst Kolan GmbH
KFZ-Meisterbetrieb
Werner-von-Siemens Str. 12
24783 Osterrönfeld
Tel.: 0 43 31/335 227

Allen unseren Kunden, Freunden und
Bekannten wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Start ins neue Jahr!

Kfz-Dienst Kolan GmbH

N
or

di
sc

h.
 K

ra
ft

vo
ll.

Hans-Peter Paulsen
CLASSIC Tankstelle
Bahnhofstraße 25
24783 Osterrönfeld
Tel. 04331 / 88108

Wir wünschen 
allen Kunden 
ein fröhliches 
Weihnachtsfest 
und ein gutes 
neues Jahr.

Öffnungszeiten während 
der Feiertage:
24.12.2018 6.00 - 14.00 Uhr
25.12.2018 geschlossen
26.12.2018 8.00 - 21.00 Uhr
31.12.2018 6.00 - 14.00 Uhr
01.01.2019 geschlossen
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Dorfstr. 28
24790 Schacht-Audorf
Tel.: 04331/91276

Lancaster Str. 42
24768 Rendsburg
Tel.: 04331/23931

Zum Jahresende ein herzliches 
Dankeschön für das entgegengebrachte

Vertrauen und die Treue.
Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest 

und ein glückliches neues Jahr.
Ihr Friseur Ladewig

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen, Di.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr, Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

Heilig Abend, 

Silvester
 +

 2. Jan
uar 201

9

geschlo
ssen

Das Team der Gaststädte Willrodt  
wünscht allen Gästen, Freunden  

und Geschäftspartnern  
ein frohes Weihnachtsfest  

und ein glückliches neues Jahr.

Schwarzsauer-Essen satt
14. Februar – 19.00 Uhr · 13,50 € p.P.

Um Reservierung wird gebeten – 04331 - 66 46 754
www.gaststätte-willrodt.de

Ich wünsche allen meinen Kunden und Ihren Lieben 
Zeit und Ruhe für Besinnlichkeit, ein frohes Fest 

und für das neue Jahr das Allerbeste
Ihre Bianca Kell-Schulze

Klaus-Groth Straße 6 · 24790 Schacht-Audorf

Frohe Weihnachten und ein glückliches
neues Jahr wünschen wir allen unseren
Kunden, Geschäftspartnern und Freunden.

24783 Osterrönfeld
Werner-von-Siemens-Str. 49

Aberglaube während der 
Raunächte  

Die Welt wird immer moderner 
und aufgeklärter, fast alles weiß 
man, fast alles lässt sich erklären. 
Und doch gibt es immer noch 
viel Unerklärliches und viel Aber-
glauben, was man tun darf - oder 
eben nicht. Auch und gerade in 
der dunklen Jahreszeit …

Nein, wir waschen im Norden 
keine Wäsche zwischen den 
Jahren, das bringt nur Tod und 
Unglück. Uns ausgeliehen wird 
in diesen Tagen schon gar nichts, 
das trägt das Glück aus dem 
Haus. So sagt und denkt man-
cher. Es ist gar nicht so lange her, 
da war das alles sehr gegenwär-
tig und machte zuweilen sogar 
Angst. Die "Raunächte" und die 
"Zwölften", wie die Tage von der 
Winterwende bis zum 6. Januar, 
also Epiphanias, heißen, waren 
geprägt von abergläubischen 
Vorstellungen. Da schwirrten 
Geister und Dämonen ums Haus, 
die "Rauen Perchten" trieben ihr 
Unwesen, also die winterlichen 
Umzugsgestalten, die Schreck-
figuren waren und damit ein 
Gegenpart zu den Heiligen. An 
solches glaubte man einst in allen 
Ländern unseres Kontinents - 
Reste sind im Brauchtum noch 
erhalten.

Man räucherte also die Häuser 
aus, legte Stroh aus der letzten 
Garbe aus, hängte Hufeisen 

und grüne Zweige über die Tür, 
auch eine Knoblauchzehe gegen 
Hexen und vergaß auch nicht, 
den Besen diagonal als Kreuz 
in die Haustür zu stellen und 
irgendwo ein Kreuz aufzumalen. 
So vertrieb man den Teufel und 
das Böse. Man kann es kaum 
glauben, aber da solche Dinge 
von Generation zu Generation 
weitererzählt werden, gibt es 
manches immer noch:
Im tiefsten Pommern hält sich 
der (Aber-)Glaube, dass im Dun-
kel der Nacht der Schimmelreiter 
Wode (also Wotan) mit seinem 
wilden Heer unterwegs ist und 
von Geistern und gefährlichen 
Tieren begleitet wird, die alle 
Unglück bringen. Also müssen 
die Türen verschlossen und alle 
Gerätschaften unter Dach und 
Fach gebracht werden. Eigentlich 
musste früher bis Weihnachten 
auch das ganze Garn verspon-
nen sein, und jegliche Arbeit mit 
drehender Bewegung war verbo-
ten - was dann auch der Grund für 
das Thamsen am Thomastag war. 
Immer fürchtete man das Unheil 
und die Hexen, die in alles hinein-
fahren würden. Um die Geister zu 
verscheuchen, macht man auch 
heute noch möglichst viel Lärm, 
schießt die Dämonen aus und 
zieht mit der knallenden Peitsche 
durchs Dorf, singt fröhliche Lieder 
und poltert herum. Gesang und 
Tanz gehören dazu. Volle Teller 

24 Kanalblatt Januar 2019Weihnachtsgrüße



Anja Mertin
Am See 43

24790 Schülldorf
Tel.: 04331 / 945 9026

Mobil: 01520 / 987 4026
www.mertin-immobilien.de

Ich wünsche allen eine schöne, besinnliche und 
fröhliche Weihnachtszeit und ein glückliches, 

zufriedenes und gesundes neues Jahr !!!

Sie möchten Ihr Häuschen verkaufen ???
Für vorgemerkte, solvente Kunden suche ich

Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen und 
Grundstücke in Rendsburg und südlich des Kanals. 

Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Angela Martens
Rader Weg 7
24790 Ostenfeld
www.Stoff-Eule.de

	 
Öffnungszeiten
Do.+Fr. 15.00 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
und nach tel. VereinbarungTel. 04331 - 928 93

Patchwork - Stricken und mehr

Ich wünsche Allen ein  
frohes Weihnachtsfest und  

alles Gute für das neue Jahr.
Die Öffnungszeiten gelten

bis 28.02.2019

med
Ihre Physiotherapeuten
& Gesundheitsexperten

vio
Ihre Aquatrainer

& Gesundheitsexperten

❆

❆

❆

❆

❆

❆

❆
❆

❆

❆ ❆

❆ ❆

❆
❆

❆

❆

❆

 0 43 31 - 95 16 16 0 43 31 - 95 16 15
Rudolf-Diesel-Str. 12, 24790 Schacht-Audorf

Wir wünschen allen Patienten, 
Aqua-Freunden sowie Eltern  

und Kindern der Schwimmkurse  
ein besinnliches Weihnachtsfest  

und wünschen für das neue Jahr  
Gesundheit, Fitness und Entspannung.

Melanie und Eike Schacht
mit dem gesamten med und vio Team

❆❆

und Tische beweisen, wie gut 
es einem geht, und beschwören 
ein gutes neues Jahr. Sicherheits-
halber werden den unsichtbaren 
Hausgeistern in diesen Tagen 
volle Schüsselchen mit Reisbrei 
oder Resten vom Essen hinge-
stellt. Die kleinen Heinzelmänn-
chen oder Zwerge, die bärtigen 
skandinavischen Nisse oder 
Tomten, im Schleswigschen Nis 
Puk mit der roten Zipfelmütze - 
sie bewachen schließlich Haus 
und Stall und verhindern allerlei 
Unglück. So die Sagen. Man isst 
fett und backt im Fett, damit das 
neue Jahr gut wird. Man verspeist 
auch viele kleine Körner - Reis 
und Roggen, Erbsen und Linsen, 
viel Mohn - denn jedes Körnchen 
trägt im neuen Jahr einen Taler 
ins Haus. Vom Karpfen bewahrt 
man die schönste Schuppe auf 
und steckt sie in die Geldbörse, 
das bringt Geld und Glück. Man 
orakelt beim Blei- und Pfann-
kuchen-Gießen und versucht, 
Schicksal zu spielen und in die 
Zukunft zu schauen, auch heute 
noch. Zwischen den Jahren - das 
ist ein Begriff, der vor Jahrhun-
derten durch die Kalenderreform 
entstanden ist. Wie schon erzählt 
galt bis über das Mittelalter hin-
aus der julianische Kalender, den 
Julius Caesar umgesetzt hatte, 
ab 1582 wurde der viel genauere 
nach Papst Gregor XIII. benannte 
gregorianische Kalender einge-
führt. Aufgrund konfessioneller 
Unterschiede dauerte es aber 
lange, bis die Reform überall rea-
lisiert wurde. So wechselten die 
Jahresanfänge und die Festtage 

lange Zeit und gerieten "zwischen 
die Jahre". Viele kalendarische 
und brauchtümliche Besonder-
heiten entstanden zwischen der 
Wintersonnenwende (21./22.12.) 
und dem Dreikönigstag (6.01.), 
die man regional unterschiedlich 
als Raunächte und als die Zwölf-
ten bezeichnet.

Auf dem Lande waren diese 
Winterwochen fröhliche Zeiten 
für die jungen Leute. Sie zogen 
in Scharen spielend und feiernd 
von Hof zu Hof zum "Julen und 
Jorten" (also zum fröhlichen Bei-
sammensein in der Weihnachts-
zeit). Es brauchte ja wenig, "een 
Mund vull Snack, een Piep Tobak, 
een köhlen Drunk un een lustgen 
Sprung", so der Volksmund. Also 
fröhliche Gespräche, eine rau-
chende Pfeife, ein kühles Getränk, 
möglichst gehaltvoll, und eine 
lustige Tanzerei. Man sammelte 
von Hof zu Hof Eier, Speck und 
Brot und hatte genug daran. Die 
Musik hatte man dabei, denn 
jeder spielte irgendein volstüm-
liches Instrument. Nach dem 
Sommerhalbjahr mit tage- und 
nächtelanger Arbeit, nach den 
kräftezehrenden Erntearbeiten 
und dem Schlachten und Bevor-
raten auf den Höfen brachten die 
Winter- und Weihnachtstage die 
gewünschte Erholung. Urlaub wie 
heute kannte man ja nicht. Nur in 
ganz besonderen Zeiten wie zur 
Jahreswende durfte die Arbeit 
ruhen.

Quelle: Weihnachten in Nord-
deutschland von Jutta Kürtz
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Wie in jedem Jahr wird die Abfallentsorgung um Weihnachten 
und Neujahr wegen der Feiertage teilweise verschoben. 

Weihnachten
Die Abfuhr, die planmäßig am Montag, den 24.12. stattfindet, 
wird auf Samstag, den 22.12. vorverlegt. 
Außerdem wird die Abfuhr vom 25.12. auf den 24.12. vorverlegt.

Folgende Abfuhrverschiebungen ergeben sich daraus: 
von Mittwoch, dem 26.12. wird auf Donnerstag verschoben,
von Donnerstag, dem 27.12. auf Freitag und
von Freitag, dem 28.12. wird auf Samstag verschoben. 

Neujahr
Folgende Abfuhrverschiebungen ergeben sich daraus: 
von Dienstag, dem 01.01. wird auf Mittwoch verschoben,
von Mittwoch, dem 02.01. auf Donnerstag,
von Donnerstag, dem 03.01. auf Freitag und
von Freitag, dem 04.01. wird auf Samstag verschoben.

Ab Montag, den 07. Januar 2018 finden alle Abfuhren wieder 
wie gewohnt statt!

Für weitere Fragen steht Ihnen unser Kundenservice unter 
service@awr.de oder telefonisch von 
Montag-Freitag 07:30-17:00 Uhr 
unter 04331 / 345 – 123 zur Verfügung!

AWR Abfuhrverschiebung zu 
Weihnachten und Neujahr

Die Reste vom Feste  

Die Gänsekeule 
wurde genüsslich 
abgeknabbert, der 
Entenbraten rest-
los vertilgt – nach 
dem Genuss weih-
nachtlicher Lecke-
reien bleiben oft 
nur noch die Kno-
chenreste übrig... 
aber wohin damit?

Speisereste sind wahre Power für 
das  Biogut!  Entsorgen Sie Ihre 
„Reste vom Feste“ in Zeitungspa-

pier eingewickelt oder in prakti-
schen, kompostierbaren Papiertü-
ten in der Biotonne. Nur so kann 
die Power des Bioguts entfacht 
und richtig weitergenutzt wer-
den. Ihr sauber getrenntes Biogut 
dient nämlich unter anderem als 
Energiequelle und kann in Form 
von Bioenergie viele Häuser in 
der Weihnachtszeit noch schöner 
leuchten lassen. 

Die AWR wünscht eine besinnli-
che Adventszeit und Frohe Weih-
nachten!.

Privatärztliche Praxis

Dr. med. Magrit Cornelius-Laue
Fachärztin für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Naturheilkunde-Allergologie

Ergänzende Leistungen:
Untersuchung auf Auditive Wahrnehmungs- und Verarbeitungsstörung
Ultraschalluntersuchung der Kopf- und Halsorgane inkl. Schilddrüse
Behandlung von Allergien der Atemwege (inkl. Hyposensibilisierung)
und von Nahrungsmittelunverträglichkeiten.

Alternatives Heilverfahren: Bioresonanztherapie

Sprechstunde n. Vereinbarung; Wehrautal 12, 24783 Osterrönfeld
T. 04331-868 183 o. 0173-89 49 263; www.hno-cornelius-laue.de

Der DRK-Ortsverein 
Schacht-Audorf e.V.

wünscht allen ein
 frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr.

Besuchen Sie uns doch mal unter
www.drk-schacht-audorf.de

Unseren Kunden, Freunden und Geschäftspartnern 
wünschen wir frohe Weihnachten und  

ein erfolgreiches Neues Jahr verbunden mit dem 
Dank für die gute Zusammenarbeit.

Unseren Kunden,Freunden und Geschäftspartnern wünschen 
wir frohe Weihnachten und ein erfolgreiches Neues Jahr 

verbunden mit dem Dank für eine gute Zusammenarbeit.
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wenn man jetzt durch unseren 
Ort fährt sieht man an den vie-
len beleuchteten Fenstern und 
Häusern, dass das Weihnachts-
fest und eine Woche später der 
Jahreswechsel vor der Tür steht.

Die Mitarbeiter des Bauhofes 
haben an mehreren Stellen im 
Ort einen schön beleuchteten 
und zum Teil geschmückten 
Weihnachtsbaum aufgestellt. 
Die Weihnachtsbäume wurden 
der Gemeinde gespendet: Herz-
lichen Dank der Familie Dietrich 
für den Baum am Bürgerzentrum, 
der Familie Langmaak für den 
Baum am Kreisel und der Fami-
lie Sachau für je einen Baum am 
Amtsgebäude und im Bürgerzen-
trum. 

Der Auftrag zum Bau der Schwe-
befähre soll noch vor Weih-
nachten erfolgen und ich hoffe 
sehr, dass ich an dieser Stelle im 
nächsten Jahr vom Baufortschritt 
berichten kann. Die Chancen ste-
hen gut, dass sie im Jahr 2020 
wieder aufgehängt wird und ihren 
Dienst für uns aufnimmt.
Vom 25. bis zum 27.11.2018 sind 
Herr Gilgenast (Bürgermeister 
der Stadt Rendsburg) und ich zu 
einer Konferenz nach Rochefort 
in Frankreich gereist. Dort wurde 
gemeinsam mit den Delega-
tionen aus Frankreich und Spa-
nien an den Statuten für den zu 

gründenden Weltverband der 
Schwebefähren/Transportbrük-
ken gearbeitet. Hauptsächliches 
Ziel dieses Verbandes wird es 
sein, dass alle noch erhaltenen 
Fähren bzw. Transportbrücken 
Welterbe der Unesco werden. 
Die Fähre in Bilbao (Spanien) hat 
diesen Status bereits vor einigen 
Jahren erhalten.

Im letzten Bürgermeisterbrief 
habe ich von den Bauarbeiten 
auf dem Viadukt berichtet, die im 
nächsten Jahr mit Rammarbeiten 
beginnen sollten. Nachdem die 
Bahn aus der Presse erfahren hat, 
dass wir uns anwaltliche Unter-
stützung geholt haben hat sie 
um ein weiteres Gespräch gebe-
ten. Während dieses erneuten 
Gesprächs wurde uns zugesichert, 
dass nun nicht mehr gerammt 
sondern statt dessen gebohrt 
werden soll. Die zu erwartende 
Lärmbelästigung sinkt dadurch 
für uns alle spürbar ab – aus mei-
ner Sicht ein gutes Ergebnis, da 
wir die Bauarbeiten grundsätzlich 
nicht verhindern können.

Aus gegebenem Anlass möchte 
ich alle Hundehalter bitten, die 
Hinterlassenschaften Ihrer Lieb-
linge auf Bürgersteigen und 
Wegen selber zu beseitigen. Mir 
ist bewusst, dass ganz viele von 
Ihnen dies schon tun – dennoch 
gibt es immer noch einige, denen 
das offensichtlich egal ist. Ich 
möchte daher alle Hundehalter 
auffordern dafür zu sorgen, dass 
die Tretminen entfernt werden. 
Ihre Mitbürger werden es Ihnen 
danken und die Akzeptanz von 

uns Hundebesitzern wird dadurch 
gefördert. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis.

Am 1. Advent fand im und am 
Bürgerzentrum der traditionelle 
Weihnachtsmarkt statt. Viele Ver-
eine und auch Privatpersonen 
haben sich beteiligt und für ein 
vielfältiges Angebot gesorgt. 
Auch der Weihnachtmann ist extra 
gekommen, um den Kindern aus 
seinem großen Sack Mandarinen 
und Nüsse zu schenken. Es war 
– trotz des Wetters – eine rund 
herum gelungene Veranstaltung, 
die so gut besucht war, dass der 
eine oder andere Stand schon um 
16.00 Uhr ausverkauft war. Soll-

ten Sie es in diesem Jahr nicht 
geschafft haben, notieren Sie den 
Termin am 1. Advent vielleicht 
schon einmal für 2019.
Abschließend möchte ich Ihnen 
noch eine schöne Vorweihnachts-
zeit wünschen, ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2019.

Herzliche Grüße

Hans-Georg Volquardts
Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger!

16.12. 10:00 Uhr Gottesdienst am 3. Sonntag im Advent, 
  Pastor Friesicke-Öhler
23.12. 10:00 Uhr Gottesdienst am 4. Sonntag im Advent, 
  Pastor Friesicke-Öhler
24.12. 10:00 Uhr Familiengottesdienst für die Kleinsten, 
  Pastor Friesicke-Öhler mit den 
  Kirchenmäusen
 14:30 Uhr Familiengottesdienst mit einem 
  Krippenspiel, Pastor Friesicke-Öhler
 17:00 Uhr Christvesper, Pastor i. R. Haeger
25.12. 10:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst, 
  Pastor Friesicke-Öhler
30.12. 10:00 Uhr Regionalgottesdienst in Jevenstedt
31.12. 16:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst, 
  Pastor Friesicke-Öhler
06.01. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
  Pastor Friesicke-Öhler
 anschl. Kirchkaffee
13.01. 10:00 Uhr Gottesdienst, Pastor Friesicke-Öhler
20.01. 10:00 Uhr Gottesdienst mit der Gottesdienstgruppe

AKTUELLE 
NACHRICHTEN 

AUS DER 
KIRCHENGEMEINDE 

ST. MICHAELIS 
OSTERRÖNFELD

Die Amtsverwaltung Eiderkanal weist darauf hin, dass das Stan-
desamt Eiderkanal in diesem Jahr aus organisatorischen Grün-
den zwischen Weihnachten und Neujahr geschlossen bleibt. Die 
übrigen Dienststellen des Amtes Eiderkanal haben wie gewohnt 
geöffnet.

Standesamt bleibt geschlossen

Spanferkel vom Holzkohlegrill
Imbisswagen verleih

TOP Party-Service mit tollen Angeboten
Fragen kostet nichts, wir beraten Sie gerne
 Dorfstrasse 18, 24808 Jevenstedt, 04337/421 

oder in jeder Rendsburger Filiale
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Erneuerung der Eisenbahnbrücke in Osterrönfeld - 
Weniger Baulärm durch geänderte Bauchtechnologie
Zu Beginn des kommenden Jah-
res wird die Deutsche Bahn mit 
der Erneuerung der Eisenbahn-
brücke „Viadukt Wehrau“ in 
Osterrönfeld beginnen. Die Bau-
arbeiten an der Eisenbahnüber-
führung sind erforderlich, um die 
bereits seit mehr als einhundert 
Jahren befahrene Brücke für wei-
tere achtzig Jahre Betriebsdauer 
zu rüsten.
Man stelle sich vor, es ist 1913. 
Nicht nur Computer, Handys und 
die digitale Geschwindigkeit sind 
auch für die kühnsten Utopisten 
dieser Zeit nicht einmal zu erträu-
men. Auch die Straßen sind noch 
längst nicht im Griff der hekti-
schen Autokolonnen. Nein, es ist 
die Zeit des taktvollen Klapperns 
von Pferdehufen in den Gassen, 
die Zeit, in der Kaiser Wilhelm II. 
das Automobil für eine vorrüber-
gehende Modeerscheinung hält 
und weiter an das Pferd als Mittel 
der Wahl für den Individualver-
kehr glaubt.
Es ist aber auch die Zeit, in 
der das dreifeldige Bogenvi-
dadukt bereits die Wehrau in 
Osterrönfeld überspannt. Man 
vermag sich kaum vorzustellen, 
was das Bauwerk in mehr als ein-
hundert Jahren alles erlebt hat. 
Deutlich wird durch das Alter 
der Brücke aber, dass Eisenbah-
ninfrastruktur vielleicht nicht für 
die Ewigkeit, aber stets für viele 
Dekaden angelegt wird. Dabei 
wird es kaum verwundern, dass 
es regelmäßiger Pflege bedarf. 
Daher wird das Viadukt in 
Osterrönfeld nun erneuert, damit 
es auch in den kommenden acht-
zig Jahren seinen Dienst auf der 

Verbindung zwischen Nord- und 
Mitteleuropa verrichten kann.

Klar ist, wo gehobelt wird fallen 
Späne oder, wo gebaut wird, ist 
auch Baulärm. Um darüber zu 
informieren, hat die Deutsche 
Bahn Ende September in einem 
Bürgerdialog den geplanten Bau-
ablauf sowie die voraussichtlichen 
Auswirkungen der Baustelle vor-
gestellt. Verständlicherweise 
sind die geplanten Bauarbeiten 
bei den direkten Anwohnerin-
nen und Anwohner nicht sofort 
auf Gegenliebe gestoßen und 
insbesondere die Aussicht auf 
nächtliche Rammarbeiten haben 
Befürchtungen geweckt. Beför-
dert wurde die Erwartung eines 
ungewollt lauten Jahresbeginns 
durch den Umstand, dass Schall-
schutzwände an der Baustelle 
nicht zur Lärmminderung beitra-
gen können, da sich der Schall 
aufgrund der Hochlage des Bau-
werks trotzdem über die Wohn-
gebiete ausbreiten würde. Diese 
Sorgen hat die Deutsche Bahn 

aufgenommen und gemeinsam 
mit dem ausführenden Bauun-
ternehmen die Bautechnolo-
gie angepasst. Anstatt zu ram-
men, wird aber Januar 2019 an 
der Eisenbahnbrücke gebohrt. 
Dies wird natürlich auch nicht 
geräuschlos vonstattengehen, 
kann die Geräuschemission aber 
bestenfalls halbieren und kann 
gerade zu nachtschlafender Zeit 
den entscheidenden Ausschlag 

für eine erholsame Bettruhe 
geben.
In folgenden Zeiträumen wird an 
der Eisenbahnbrücke gearbeitet:
6. Januar 2019 bis 7. April 2019 
jeweils ausschließlich sonntags 
von ca. 01:00 Uhr – 07:00 Uhr
13. April 2019 bis 4. August 2019 
durchgehend im Dreischichtbe-
trieb (lärmintensive Bauarbeiten 
werden in diesem Zeitraum in die 
Tagstunden gelegt)
5. August 2019 bis 8. Dezember 
2019 nur tagsüber
Die nächtlichen Bauarbeiten zu 
Beginn des Jahres sind erforder-
lich und behördlich entsprechend 
angeordnet, um den Schienen-
verkehr auf dieser wichtigen 
Achse aufrechtzuerhalten.
Die direkt betroffenen Bürge-
rinnen und Bürger werden vor 
Beginn der Bauarbeiten von 
der Deutschen Bahn direkt 
angeschrieben. Für Fragen und 
Anliegen wird ihnen während 
der Bauphase ein Bürgertelefon 
angeboten.

Wenn Ihr Euer Taschengeld
aufbessern wollt, dann meldet
Euch unter 04331 - 868988
oder info@kanalblatt.com

Wir benötigen Eure Hilfe!!!
Wir suchen dringend Austräger für 

das Kanalblatt zu sofort in

Westerrönfeld,  
Jevenstedt, 

und Schacht-Audorf.

 Neugestaltung und Sanierung 

 Kostenlose Beratung vor Ort

  Ausführung aller Montagearbeiten

Hollerstraße 99 
24782 Büdelsdorf
Telefon 04331 440280 
info@bad-und-meer.de
www.bad-und-meer.de

Alles aus einer Hand!
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Ein ereignisreiches Jahr für den CDU Ortsverband Osterrönfeld 
- Jahresrückblick  

Es war ein ereignisreiches Jahr 
für den CDU Ortsverband 
Osterrönfeld. Die erste Hälfte 
stand unter dem Einfluss der 
Kommunalwahlen 2018. In die-
sem Rahmen hat der Ortsverband 
alle Osterrönfelder Bürgerinnen 
und Bürger im April zu einem Vor-
trag von Herrn Uwe Steinhoff über 
die Planung und den Bau des 
Nord-Ostsee-Kanals in das Schüt-
zenheim nach Westerrönfeld ein-
geladen. Bei Kaffe und leckerem 
Kuchen stellten sich die Kandi-
daten für die Kommunalwahlen 
2018 der CDU Osterrönfeld vor. 
Anschließend referierte Herr 
Steinhoff eindrucksvoll, wie auf 
„Wunsch“ des Kaisers Wilhelm I. 
über einen Kanal zwischen dem 
Kriegshafen Kiel und der Nordsee 
nachgedacht wurde. Die schnelle 
Planungsphase und die noch 
schnellere Umsetzung des Vor-
habens beeindruckten dabei alle 
Zuhörer (100 km Kanal in 8 Jah-
ren, von 1887 – 1895). Mit Bildern 
der imposanten Einweihungsfeier 
an der Holtenauer Schleuse im 
Beisein des Namengebers Kaiser 
Wilhelm I. endete der sehr infor-
mative und interessante Vortrag 
von Herrn Steinhoff.
Kurz vor den Kommunalwahlen 
trafen sich zahlreiche Mitglieder 
der CDU Osterrönfeld am Frei-
tag, den 4. Mai auf dem Firmen-
gelände der Firma Rolf Petersen 
GmbH in Osterrönfeld zu einer 
Betriebsbesichtigung. Die Firma 
ist bekannt als angesehener Fach-
betrieb für den Bereich Heizung, 
Sanitär und Lüftung. Nach einer 
herzlichen Begrüßung durch 
den Firmengründer Rolf Peter-
sen, seiner Familie und einigen 
Mitarbeitern, wurden die Gäste 
durch die Räumlichkeiten geführt. 
Dabei erfuhren die interessier-

ten Zuhörer viel Wissenswertes. 
Die renommierte Firma ist mitt-
lerweile an drei verschiedenen 
Standorten in Deutschland ver-
treten und betreut nicht nur Pri-
vatkunden, sondern ist auch an 
den Installationen von Hotels 
und großen Gebäudekomplexen 
beteiligt. So waren Handwerker 
von Rolf Petersen unter anderem 
auch bei der Installation der Hei-
zungsanlage in den Konzertsälen 
der Elbphilharmonie involviert. 
Den CDU Mitgliedern wurden 
beeindruckende Einsichten in 
den Betrieb gegeben und jede 
einzelne Frage wurde ausführlich 
und freundlich beantwortet. 
Nach den Wahlen ging am 5. Juli 
in Kappeln eine begrenzte Anzahl 
an CDU-Mitgliedern an Bord der 
„Schlei Princess“, um auf dem 
östlichen Teil der Schlei bei Kaf-
fee und Kuchen von Kappel nach 
Schleimünde zu fahren. In Schlei-
münde gab es einen Rundgang 
mit Führung,  vorbei am Leucht-
turm und mehreren Gebäuden 
die früher für den Leuchtturmwär-
ter und die Lotsen als Unterkunft 
dienten. Nachdem man gegen 
18.00 Uhr wieder in Kappeln 
ankam, gab es eine Stadtführung, 
die unter anderem die St. Nikolai-
kirche und das beeindruckende 
Stadtzentrum beinhaltete. Im 
Anschluss nahm man das Abend-
essen im Restaurant „Aurora“ ein, 
das aus der Serie „Der Landarzt“ 
bekannt ist.
Zwei Tage später fand am Sams-
tag, den 7. Juli im Rahmen 
der Aktion Ferien(s)pass die 
Fahrt des CDU-Ortsverbandes 
Osterrönfeld   zu den Karl-May-
Festspielen in Bad Segeberg 
statt. 29 Kinder sowie Betreue-
rinnen und Betreuer versuchten, 
zusammen mit Winnetou, das 

„Geheimnis der Felsenburg“ zu 
lüften. Ein besonderes Highlight 
waren die Auftritte der Adler und 
Gänse. Zwei kurzweilige Stunden 
und zum Schluss der Vorstellung 
konnte man die Darsteller am 
Bühnenrand noch hautnah ken-
nen lernen.  Die Betreuerinnen 
und Betreuer möchten sich an 
dieser Stelle noch einmal ganz 
herzlich bei allen teilnehmen-
den Kindern und Jugendlichen 
bedanken – Ihr habt dazu bei-
getragen, dass unser Betreuer-
„Job“ zu einem Vergnügen 
wurde.  
Der diesjährige Herbstaus-
flug führte die Mitglieder und 
Freunde des CDU Ortsverban-
des am Samstag, den 08.09.2018 
nach Wismar und zur Ferieninsel 
Poel. Zunächst gab es eine Stadt-
führung durch die Hansestadt. 
Vorbei an liebevoll restaurierten 
Kaufmannshäusern sowie dem 
Karstadt-Stammhaus, ging es 
zum Rathaus am beeindrucken-
den Marktplatz. Die Höhepunkte 
der Stadtführung waren der Rat-
hauskeller sowie die im 2. Welt-
krieg zu großen Teilen zerstörte 
St.- Georgenkirche, eine der 
größten Backsteinkirchen Nord- 
und Ostdeutschlands. 
Voller neuer Eindrücke genoss 
man das Mittagessen im Wisma-
rer Brauhaus. Von dort aus ging 
es mit dem Schiff zur Insel Poel. 
Bei bestem Wetter wurden die 
großen Hafenanlagen und die 
sehenswerte Umgebung von 
Wismar bestaunt. Dieser schöne 
und informative Tag wurde mit 
einem geselligen Abendimbiss 
in Westensee beendet.   
Am Freitag, den 5. Oktober 
trafen sich spät abends einige 
interessierte Mitglieder des CDU 
Ortsverbandes Osterrönfeld auf 
dem Firmengelände des des sh:z 
Druckzentrum in Büdelsdorf, um 
den Betrieb zu besichtigen. Dort 
werden im Herzen Schleswig-
Holsteins seit Oktober 2001 die 
Druckerzeugnisse auf modern-
sten Rotationsmaschinen erstellt. 
Ein perfektes Zusammenspiel 
zwischen Logistik und Produktion 
ermöglicht die optimale Umset-
zung anspruchsvoller Projekte. 

Das Druckzentrum Schleswig-
Holstein ist ein technischer Mei-
lenstein für kommende Genera-
tionen und ein herausragender 
Brückenschlag zwischen Archi-
tektur, Technik und Wirtschaft.“
Der Einladung des CDU Orts-
verbandes Osterrönfeld zur Live-
Reportage „Querschnitt durch 
ein aufregendes Leben“ von 
Rüdiger Nehberg sind am Diens-
tag, den 06.11.2018 in Kühl´s 
Gasthof 192 Personen gefolgt. 
Untermalt durch Dias führte 
Rüdiger Nehberg durch sein 
unvergleichbares Leben. Er schil-
derte mitreißend seinen Anfang 
als Bäcker, über die ersten Reisen 
bis hin zu der Überquerung des 
Atlantiks auf einem Baumstamm. 
Der 83-jährige Survival-Experte 
und Aktivist für Menschenrechte 
versteht es, sein Publikum mit sei-
nen Geschichten zu fesseln und 
hautnah mitreisen zu lassen. Sein 
aktuelles Projekt ist dem Kampf 
gegen die weibliche Genital-
verstümmelung gewidmet. Mit 
bewegenden Fotos und Berich-
ten machte Rüdiger Nehberg 
dem Publikum das unvorstellbare 
Leid abertausenden Mädchen 
und jungen Frauen deutlich.
Wir wünschen Rüdiger Nehberg, 
dass sein Engagement bald Wir-
kung zeigt und er ein endgültiges 
Ende der weiblichen Genitalver-
stümmelung erwirken kann.
Am 29. November wurde zu 
einem vorweihnachtl ichen 
Zusammensein in Kühl’s Gasthof 
in Osterrönfeld eingeladen, bei 
dem viele Mitglieder und Freude 
der Osterrönfelder CDU bei lek-
keren Essen nicht nur den Worten 
des 1. Vorsitzenden und neuen 
Bürgermeisters Hans-Georg 
Volquardts lauschten, sondern 
auch viel Spaß und Unterhaltung 
mit drei Mitgliedern der Nie-
derdeutschen Bühne hatten. Im 
Rahmen der Feier wurden Dieter 
Lütje und Stefan Olf für 25 Jahre 
und Günter Waletzko für 40 Jahre 
treue Mitgliedschaft im Ortsver-
band der CDU geehrt.

Wir wünschen allen eine besinnli-
che Vorweihnachtszeit, ein frohes 
Fest und ein erfolgreiches 2019!

Sönke Bosholm · Dorfstraße 31 · 24783 Osterrönfeld
S (0 43 31) 8 80 42

Backshop - Postagentur- Lotto

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr
wünschen wir allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten
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Mit Schwung in die 
Weihnachtszeit  

Unsere Herbstzeit im Meritus 
Osterrönfeld, war wieder sehr 
aufregend und mit allerhand 
Aktionen für unsere Bewohner 
geschmückt.
Wir haben zusammen ein Ernte-
dankfest veranstaltet, bei dem 
wir zusammen darüber sprachen, 
woher dieses Fest kommt. 

Unser alljährliches Oktoberfest 
kam sehr gut an und mit Musik 
von DJ Pedi wurde auch das Tanz-
bein geschwungen.

Auch gab es wieder den Besuch 
von unserem Dorfkindergar-
ten, der mit seinen vielen bun-
ten Laternen und seinen Lie-
dern durchs Haus zog und viele 
lächelnde Gesichter zurückließen. 
Dieses Jahr haben wir statt eines 
Laternenumzugs ein kleines Lich-
terfest veranstaltet und wurden 
wiedermal von den Musik Corps 
Rendsburg unterstützt. 

Der Weihnachtsbasar war die-
ses Jahr sehr gut besucht und 
unsere Bewohner hatten sehr viel 
Spaß dabei, ihre selbstgemachte 
Handarbeit zu verkaufen und 
waren sehr stolz darauf zu sehen, 
wie gut sie bei den Besuchern 
ankamen. 
Durch das weihnachtl ich 
geschmückte Haus, kommt auch 
bei unseren Bewohnern so lang-
sam die Weihnachtsstimmung auf 
und die Vorfreude auf die bevor-
stehende Weihnachtsfeier steigt 
stetig. Lui & Fiete helfen uns 
auch diesmal das Jahr mit einem 
``Knall`` zu beenden.

Classic-Tankstelle Paulsen in 
modernem Gewand  

Anfang November war die Classic 
Tankstelle Paulsen in der Bahn-
hofstraße in Osterrönfeld für fünf 
Tagegeschlossen. Der Außenbe-
reich und der Verkaufsraum wur-
den umgebaut, und somit die 
Weichen für die Zukfunt gestellt.

Im Außenbereich 
wurde die Auffahrt 
neu gestaltet. Die 
Zapfsäulen wurden 
alle erneuert, so dass 
jetzt keine Wartezei-
ten mehr entstehen. 
Musste zuvor noch 
gewartet werden, bis 
der Zahlvorgang des 
einen abgeschlossen 
war, bevor der Tank-
vorgang an der anderen Seite 
der Säule vorgenommen wer-
den konnte, kann jetzt an beiden 
Seiten einer Säule gleichzeitg 
getankt werden. Somit entfallen 
unnötige Wartezeiten. Des Wei-
teren sind die Säulen so modern, 
dass der Kunde einstellen kann, 
ob er für 10,- € oder nur 5 L tan-
ken möchte. Die Multifunktions-
anzeigen der Zapfsäulen sind mit 
digitalen Bildschirmen ausgestat-

tet. auch für LKW-Fahrer ist das 
Tanken bei der Classic-Tankstelle 
Paulsen zeitsparender geworden. 
Vom Verkaufsraum aus kann eine 
LKW-Funktion zugeschaltet wer-
den, so dass der Tankvorgang 
für LKW schneller von statten 

geht. Dies ist an 
zwei Zapfpunkten 
möglich.

Der Verkaufsraum 
wirkt durch einen 
neuen Verkaufst-
resen, der von der 
Tischlerei Dekarz 
gefertigt wurde, 
freundlicher und 
größer. Neu im 
Programm sind 
fr isch belegte 
Brötchen und 

andere Snacks. So können nicht 
nur Handwerker morgens ab 
06.00 Uhr hier ihr Frühstück sowie 
frischen Kaffee holen.
Für den Hermes-Shop wurde 
neuer Platz geschaffen. Die Kun-
den haben also jetzt die Mög-
lichkeit Hermes Pakete oder 
Päckchen bei der Classic-Station 
abzugen, aber auch sich ihre 
Pakete dorthin liefern zu lassen, 
und dort dann abzuholen.

Gaby und Hans-Peter Paulsen freuen sich über die 
Modernisierung ihrer Zapfanlagen sowie des Ver-
kaufsraumes.

 Dr. med. dent.
	 Sabine	Pfisterer
 Zahnärztin und Zahntechnikerin

Dorfstraße 19 · 24784 Westerrönfeld · Tel. 0 43 31-8 34 43
www.zahnaerzte  -  pfister.de · privat Tel. 0 43 31-8 87 92

Gute Arbeit vor Ort.

www.zag.de

Wir wünschen unseren Kunden, Mitarbeitern und 
ihren Familien frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2019.

ZAG Personal & Perspektiven
Paradeplatz 1 | 24768 Rendsburg
Telefon: 04331 436220 | E-Mail: kontakt-rd@zag.de

ZAG wünscht frohe 
Weihnachten.
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Fitness-Studio senito in neuen 
Räumlichkeiten in Osterrönfeld  

Mit einem herzlichen Willkom-
men begrüßte Andrea Staack, 
Inhaberin vom sentio, am 16. 
November die zahlreichen Gäste 
zur Neueröffnung ihres Fitness-
Studios.
Vier Jahre lang hatte das sentio 
seinen Sitz am Grünen Kamp auf 
dem Deula Gelände.
„Die Mitgliederzahlen wuchsen 
stetig, so dass die Wartezeiten 
an den Geräten und in den Kur-
sen zu lang wurden“, so Andrea 
Staack.

So entstand ein 
Neubau mit einer 
Fläche von rund 
900 m² in der 
Wal ter-Zeid ler-
Straße 13, in 
Osterrönfeld.
Die neuen Räum-
lichkeiten sind 
großzügig und 
hell gestaltet und 
die Fitnessgeräte 
auf dem allerneuesten Stand.
Schwerpunkt des Studios sind 
Gesundheit, Rücken, Figur und 
Ernährung.
Das Trainingsangebot wurde 
erweitert um einen Hyrox Atletic 
Raum für ein funktionelles Trai-

ning und einen neuen Cardiobe-
reich mit einem  Ausdauerzirkel. 
In dem Studio wird es auch einen 
„five touch“ Parcours geben, der 
eine gesunde Haltung fördern 
und Rücken- und Gelenkbe-
schwerden lindern kann. 
Um die Belastungsmöglichkeiten 
für die Gesundheit zu kontrollie-
ren steht ein separater Diagnosti-
kraum für den kleinen und großen 
Körpercheck zur Verfügung.
Besonders wichtig ist Andrea 
Staack die persönliche Betreuung 

und Beratung, so 
werden zwei neue 
Trainer und eine 
Servicekraft das 
Team unterstüt-
zen.
Für die Qutdoor-
saison werden 
noch ein Trai-
ningslauf und eine 
Auß en te r r a s se 
entstehen.

Andrea Staack und ihr Team 
freuen sich auf Ihren Besuch in 
24783 Osterrönfeld, Walter-Zeid-
ler-Str. 13. Nähere Informationen 
unter 04331/4406111 oder unter 
www.sentio-fit.de

In der Zeit vom 01.11.2018 bis zu 30.11.2018 haben auf dem 
Standesamt Eiderkanal folgende Paare die Ehe geschlossen.

02.11.2018
Annika Sonnenberg und Marouen Battikh, München

09.11.2018
Sarah Käcker und André Meeves, Rendsburg
Christina Richter und Tobias Horst Bohnsack, Osterrönfeld

12.11.2018
Nicole Lorke und Erik Bodien, Osterrönfeld

17.11.2018
Shirley Lacey Rickmann und Matthias Ingo Bededikt Richter, 
Schacht-Audorf

23.11.2018
Sarah Neigenfind und Björn Max Vosgerau, Schwedeneck, Sprenge

Standesamt Amt Eiderkanal

In der November-Ausgabe sind uns bei der Berichterstattung 
über die Jahreshauptversammlung des DRK Osterrönfeld zwei 
Schreibfehler unterlaufen. 

Die 3. Beisitzerin des Vorstandes heißt Christiane Süverkrüp und 
der Kassierer ist Bernd Böhmker.

Wir möchten uns bei den beiden ganz herzlich für unser Versehen 
entschuldigen.

Die Redaktion

Richtigstellung

Wehrautal 2 • 24783 Osterrönfeld

Telefon 0 43 31/ 8 8109

Blumenhaus Kläschen

Fröhliche Weihnachten
und einen guten

Rutsch ins neue Jahr.Wir wünschen unseren Gästen und Freunden frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihre Yvonne Dedert

w w w . s c h u e l p e r k r o o g . d e
Reservierungen unter: Schülper Kroog · Schmiedestr. 2 · 24813 Schülp · 04331-8215

Schülper Kroog
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Freier Jugendtreff  
Jugendfahrt 2019  

Reisetermin 10.07.-24.07.2019.
Italien Rosolina Mare -nicht weit 
von Venedig- 
Komfortcamp Adria Venedig  
(Selbstversorger)

Beschreibung: 
Unser Camp liegt nur wenige 
Kilometer vom schönen Chiog-
gia, dem sogenannten "Klein-
Venedig", entfernt an der nörd-
lichen Adria. Der Campingplatz 
Rosapineta bietet nicht nur die 
tolle Nähe zur Lagunenstadt, son-
dern ist auch direkt am langen, 
breiten Sandstrand gelegen und 
verfügt über gleich 2 große Swim-
mingpools sowie viele Sport-
plätze und Aktivitäten. Rosolina 
Mare liegt auf einer Halbinsel, die 
auf der einen Seite von der Adria 
mit ihren Sandstränden und auf 
der anderen Seite vom Podelta 
begrenzt wird - eine durchaus 
sehenswerte Naturlandschaft, die 
sich gut für Wanderungen und 
Touren per Rad oder Boot eignet. 
Der Ort bietet kleinere Geschäfte 
und eine Strandpromenade. Der 
Ort ist fußläufig zu erreichen und 
bietet kleinere Geschäfte und 
eine Strandpromenade. 
Unsere Zelte stehen etwas abseits 
und sehr schattig im Pinienhain, 
ideal für uns und unserem Frei-
zeitprogramm. Die Unterbrin-
gung erfolgt in Gruppenzelten 

für bis zu 6 Personen. In jedem 
Zelt gibt es Licht. Geschlafen 
wird auf Feldbetten. Zu jedem 
Zelt gehören auch ein Tisch und 
Stühle. Als Selbstversorger steht 
uns eine komplett ausgerüstete 
Küche zur Verfügung.
Freizeitgestaltung/Sportmög-
lichkeiten: Der Campingplatz 
bietet verschiedene Sportplätze 
für Fußball, Basketball, Beachvol-
leyball. Es kann Tennis, Tischten-
nis, Billard und Boccia gespielt 
werden (Gebühr). Bike touren, 
Kajakfahren.
Angebote am Ort: Rosolina 
Mare liegt auf einer Halbinsel, die 
auf der einen Seite von der Adria 
mit ihren Sandstränden und auf 
der anderen Seite vom Podelta 
begrenzt wird - eine durchaus 
sehenswerte Naturlandschaft, die 
sich gut für Wanderungen und 
Touren per Rad oder Boot eignet. 
Der Ort bietet kleinere Geschäfte 
und eine Strandpromenade.                   
Ausflüge: 
- Venedig Anreise per Schiff mit 
 Stadtführung 
- Chioggia (Klein – Venedig) 
 per Bus
- Verona mit Soft-Rafting  
- Aqualandia oder Themenpark 
 Gardaland   
Kosten: 399€ 
incl. An-Abreise im modernen 
Reisebus, Verpflegungstagegeld, 
Sonderfahrten, Strom, Gas

Es sind noch wenige Plätze frei, 
wer noch mitreisen möchte, bitte 
umgehend melden bei:
Susanne und Manfred Ahrens 
Telefon 88656 od. 017655116072
Im Winkel 3 a
24783 Osterrönfeld

HSV Fanclub Osterrönfeld 
spendete Spielzeug der 
Osterrönfelder Tafel  

Der HSV Fanclub veranstaltete 
im Mai 2018 sein 2. Kinderfest 
in Osterrönfeld. Obwohl das Kin-
derfest gut besucht war, blieben 
einige Preise über. Diese wurden 
bereits Mitte August 2018 der 
Osterrönfelder Tafel gespendet. 
So mancher war sichtlich über-
rascht und das eine oder andere 
Lächeln konnten wir entzaubern. 
Das Servicepersonal war sehr 

erfreut über unseren Besuch. Es 
hat richtig Spass gemacht.
 
Gruß der HSV Fanclub 
Osterrönfeld

Klang der Stille
Tu dir was Gutes und lerne zu entspannen!

Königsberger Str. 10
24783 Osterrönfeld
Tel.: 04331 - 335291
Mobil: 0176 -90761958

Vox silentii
Ich wünsche Ihnenund Ihren LiebenZeit undR

uhe

für Besinnlichkei
t.

Ein frohes Fest und f
ür das NeueJahr

das Allerbeste!

CREATE_PDF8868183975831223094_2203957493_1.1.pdf.pdf;(91.60 x 50.00 mm);18. Nov 2016 08:50:28

Kristina Clausen-Schnoor
Entspannungstrainerin
Kristina Clausen-Schnoor
Entspannungstrainerin

Rolandskoppel 23
24784 Westerrönfeld
Tel.: 04331 87952

Szenguleit –
die Buderus-Kompetenz 

ist 35 geworden

www.szenguleit.com
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Wir geben ab:

35 % auf alle Buderus-Produkte*

Vom 15.06.2015 bis 25.08.2015

Rolandskoppel 23
24784 Westerrönfeld
Tel.: 04331 87952
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Rolandskoppel 23
24784 Westerrönfeld
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Wir geben ab:

35 % auf alle Buderus-Produkte*

Vom 15.06.2015 bis 25.08.2015

Wir wünschen frohe  
Festtage und viele Lichtblicke  

im Neuen Jahr!

❄

❄❆
❆

❅

❅
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das Jahr neigt sich dem Ende 
zu. Wir genießen die schöne 
Adventszeit, die Zeit vor dem 
großen Weihnachtsfest. Bedan-
ken möchte ich bei Herrn Werner 
Stöcken aus Rade und Herrn Erik 
Rossol aus Schacht-Audorf. Beide 
haben unserer Gemeinde jeweils 
eine große Tanne geschenkt. Mit 
Lichterketten geschmückt stehen 
sie vor dem Verwaltungsgebäude 
in der Kieler Straße und auf dem 
Spielplatz in der Dorfstraße.
Am 16. November war die große 
weite Welt zu Besuch in unserer 
Gemeinde. Gemeinsam mit dem 
Heimatverein begrüßte ich die 
Familie Clawson aus Omaha in 
Nebraska, USA. Der 67-jährige 
Jurist Bruce Clawson suchte nach 
den Wurzeln seiner deutschen 
Vorfahren. Begleitet wurde er von 
seiner Ehefrau Sharan und sei-
ner Tochter Jessica sowie deren 
Freund Cory Vibbert. Im Septem-
ber hatte mich eine Anfrage von 
Klaus Baese aus Fockbek erreicht, 
der für die Familie Clawson in 
Deutschland forschte. Begeistert 
recherchierte der Heimatverein in 
seinem Archiv und es stellte sich 
heraus, dass die Ur-Ur-Großmut-
ter von Bruce Clawson die 1884 
ausgewanderte Catherina Sieh 
aus Schacht war.  Nach der Eintra-
gung in das Goldene Buch unse-
rer Gemeinde folgte ein Rund-
gang durch unser Museum. Auch 
das Haus seiner Vorfahren wurde 
ermittelt, die heutige Gaststätte 
Willrodt. Bei Kaffee und Kuchen 
in dieser historischen Gaststätte, 
die vor 150 Jahren noch ein Bau-
ernhof war, spürte Bruce Clawson 
förmlich seine Vorfahren. Zur Erin-
nerung an diesen Besuch über-

reichte ich der Familie Clawson 
eine Chronik.

Einen Tag zuvor, am 15. Novem-
ber, hatte ich  die große Ehre 
mit unserem Ministerpräsiden-
ten Daniel Günther die Lürssen-
Werft zu besuchen. Der Eigentü-
mer Friedrich Lürßen führte uns 
gemeinsam mit seinen Geschäfts-
führern Herrn Meier und Herrn 
Leger auf dem Gelände herum 
und berichtete vom Privatjacht-
bau. Es ist beeindruckend, was 
für Luxusjachten hier am Standort 
Schacht-Audorf gebaut werden. 

Das Schießen der Vereine und 
Verbände oder kurzgesagt „das 
Bürgermeisterpokalschießen“ 
war ein voller Erfolg. Den dritten 
Platz belegte im Mannschafts-
schießen die Feuerwehr. Der 
zweite Platz ging an die Schüt-
zen des Angelvereins Dörpsee. 
Den Wanderpokal und damit 
den ersten Platz holten die jun-
gen Männer des TSV Vineta. Die 
Ehrenscheibe bei den Herren 
ging an Wolfgang Boten, der 
beste Schütze wurde aber Tim 
Kluck. Bei den Damen dominierte 
Yvonne Albrecht als Gewinnerin 
der Ehrenscheibe sowie als beste 
Schützin.

Am 13. Dezember tagte wieder 
unsere Gemeindevertretung um 
19 Uhr im Verwaltungsgebäude. 
In dieser Sitzung haben wir unter 
anderem über die Gesamtsanie-
rung der Badestelle am Dörpsee 
beraten und den Haushalt  für das 
Jahr 2019 verabschiedet. 

Leider ist es nicht möglich alle 

Einwohner zu unserem Neujahrs-
empfang einzuladen. Wir möch-
ten aber neue Wege beschreiten 
und bieten über unser Bürger-
büro in der Zeit vom 7. bis 11. 
Januar sechs Eintrittskarten für 
Bürgerinnen und Bürger unserer 
Gemeinde an, die sich nicht auf 
der Gästeliste befinden. Die Kar-
ten werden nur einzeln vergeben. 
Der Neujahrsempfang findet am 
18. Januar 2019 um 19 Uhr im 
Verwaltungsgebäude statt. 
Auf diesem Wege bedanke ich 
mich für die vielen Einladungen 
der Vereine und Verbände zu 

ihren Weihnachtsfeiern, die ich 
gerne annehme. 
Die letzten Wochen des Jahres 
sind angebrochen. Ich wünsche 
Ihnen und Ihren Familien noch 
eine besinnliche Adventszeit, ein 
frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Herzliche Weihnachtsgrüße
Ihre 

Beate Nielsen
Bürgermeisterin

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

Kirche St. Johannis  
Schacht-Audorf

16.12. 10.00 Uhr Familiengottesdienst; Kindergarten 
  und Team
23.12. 10.00 Uhr Gottesdienst; Frau Ley-Thöming
24.12. 15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Friedenslicht 
  Bethlehem; Pfadfinder
 17.30 Uhr Gottesdienst mit Chor; Pastor Friese
 23.00 Uhr Christmette; Pastor Friese
25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst; Pastor Friese
26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst; Pastor Friese
30.12. 10.00 Uhr Gottesdienst; Pastor Friese
31.12. 18.00 Uhr Gottesdienst mit heiligem Abendmahl; 
  Pastor Friese
01.01. 17.00 Uhr Gottesdienst; Pastor Friese
06.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit heiligem Abendmahl; 
  Frau Winkelmann
13.01. 10.00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst; 
  Pastor Johannes Steffen
 anschl. Kirchkaffee
20.01. 10.00 Uhr Gottesdienst; Pastor Friese

St. Jakobi-Kirche - Ostenfeld

24.12. 14.00 Uhr Gottesdienst; Pastor Friese
31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst mit heiligem Abendmahl; 
  Pastor Fries

Aktuelle Nachrichten 
aus der 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde
St. Johannes

Sonderseiten zum Thema Hochzeit 
in der Januar-Ausgabe!

Anzeigenschluss  
ist der 10.01.2019.
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Plattdeutscher 
Seniorennachmittag bei der CDU  

Am Freitag, den 
2 3 . N o v e m b e r 
hatte der CDU 
O r t s v e r b a n d 
Schacht-Audorf 
zu seinem alljähr-
lichen Plattdeut-
schen Senioren-
nachmittag ein-
geladen. Ca. 70 
Gäste füllten das 
kirchliche Gemein-
dehaus und freuten sich auf einen 
amüsanten Nachmittag bei Kaf-
fee und Kuchen. Nachdem  die 
Vorsitzende Beate Nielsen alle 
Gäste begrüßt hatte, konnte sich 
jeder am reichhaltigen Kuchen-
büffet bedienen. 

Auch in diesem Jahr trat eine 
Schülerin der ortsansässigen 
Grund- u. Gemeinschaftsschule 
auf. Die 12-jährige Alina Evert  
begeisterte mit ihrer Kurzge-
schichte in perfektem Platt-
deutsch. 

Im Anschluss startete Klaus Woldt 
– vielen von der Niederdeutschen 
Bühne bekannt – mit seinem Pro-
gramm. Er läutete mit vorweih-
nachtlichen Geschichten die 
Adventszeit ein. Viele fühlten sich 
an ihre Kindheit erinnert. Aber  
auch einige selbstgeschriebene 
Geschichten trug er humorvoll 
vor. Nur als der Westerrönfelder 
seine Gemeinde als die schönste 
von Schleswig-Holstein lobte, 
ging ein Rumoren durch den 
Raum. Es wurde viel gelacht und 
alle waren begeistert von diesem 
netten Seniorennachmittag bei 
der CDU. 

Zum Schluss bedankte sich 
Frau Nielsen bei allen Akteuren 
und Helfern. Sie wünschte allen 
Gästen einen guten Heimweg 
und lud ein, auch im nächsten 
Jahr wieder Gast beim CDU-
Ortsverband zu sein. Ein beson-
derer Dank gebührt dem Küster 
Thorsten Paulsen für seine Unter-
stützung.

CDU Schacht-Audorf

Ho, Ho, Ho!  

Wieder geht ein schönes und 
erfolgreiches Jugendtreff-Jahr zu 
Ende. Viele schöne gemeinsame 
Stunden und Erlebnisse mit den 
Kindernund Jugendlichen liegen 
hinter uns. Die täglichen Besu-
cher freuen sich, dass sie im Point 
Freunde treffen, um mit ihnen die 
Zeit zu verbringen.
Bei allen, die ein offenes Ohr für 
uns haben und uns immer unter-
stützen, möchten wir uns ganz 
herzlich bedanken, besonders bei 

der Bürger-
m e i s t e r i n 
Frau Beate 
Nielsen, der 
Gemeinde, 
den Mitarbeitern des Bauhofes, 
FrauChristiane Rezlaff, Frau Mölck 
und der Brücke.

Wir wünschen allen ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.
Wiebke und Susanne

Fa. Michael Schnödewind
NeuerAspel 15A ·24783Osterrönfeld
michael.schnoedewind@t-online.de·Tel.04331-80893

Fenster, Haustüren,
Rollläden u.v.m.

Fenster, Haustüren,
Rollläden u.v.m.

Sichern Sie Ihr Haus gegen
Kälte und Einbruch 
mit Aldra-Qualitätsfenstern!
• Wärmeschutzverglasung
• Sicherheitsbeschläge
• Kostenlose Beratung 
 und Aufmaß vor Ort
• Festpreise
• RAL-Prüfzeichen 
 und CE-Zertifizierung

Der nächste Winter kommt bestimmt!

Senioren - Pension Haus Wiesengrund GmbH & Co. KG

In unserem, in grüner Um-
gebung liegendem Pflege-
heim, können Sie entspannt 
vor Anker gehen. Dicht am 
Kanal zwischen den Meeren 
bieten wir für 47 Bewohner 
ein familiäres Ambiente.

Besuchen Sie uns, 
wir beraten Sie gern!

Am Wiesengrund 20 · 24796 Bovenau
Tel.: 0 43 34 - 187 89 - 0 info@hauswiesengrund.de 
Fax: 0 43 34 - 187 89 - 40 www.hauswiesengrund.de
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Weihnachtsgrüße der ASW  

Weihnachtsgrüße von der ASW
Das Jahr 2018 ist nun fast schon 
wieder vorbei und wir blicken 
auf ein Erfolgreiches Resümee 
zurück. Nach den Kommunalwah-
len im Mai hat die Wählergemein-
schaft es nach 17 Jahren erstmals 
geschafft, durch einen dritten Sitz 
in der Gemeindevertretung die 
Demokratie in unserer Gemeinde 
wieder herzustellen. Keine unse-
rer drei Fraktionen kann nun 
mehr ohne die Meinung anderer 
Gemeindevertreter/innen regie-
ren. Endlich wird im Verwaltungs-
gebäude wieder diskutiert, abge-
wogen und gemeinsam nach den 
besten Möglichkeiten für unser 
Dorf gesucht.
Durch die enge Zusammenarbeit 
mit der CDU ist unsere Fraktion 
sehr gut Aufgestellt und die 

Arbeit mit unserer neuen Bürger-
meisterin sehr vertrauensvoll. Wir 
haben alle Ausschüsse optimal 
besetzt und wir freuen uns auf 
viele Projekte in den nächsten 
Jahren.
Wir laden Sie herzlich am 
15.Dezember, um 18.00 Uhr, in 
der Kielerstrasse 43a, im Rah-
men des „Lebendigen Advents-
kalenders“ auf eine Tasse Punsch 
und ein paar besinnliche Vor-
weihnachtliche Worte ein. Wir 
bedanken uns bei allen Wählern, 
Unterstützern, Mitgliedern und 
Freunden für das erfolgreiche 
letzte Jahr und wünschen Ihnen 
allen ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch in das 
neue Jahr 2019. 
Herzliche Grüße Ihre 
ASW-Fraktion

Und wieder steht das 
Weihnachtsfest vor der Tür 

Und so werden sich auch wieder 
viele Eltern in diesen Wochen 
fragen „Was schenke ich meinem 
Kind?“ oder „Was wünscht es 
sich?“. Diese Entscheidung  wird 
für Viele heute schwer sein, da ja 
alles zu bekommen ist. Aber auch 
vor 70 Jahren, nach dem Zweiten 
Weltkrieg, war es sehr schwer 
Geschenke zu finden,  da es an 
Allem mangelte. Kinderspielzeug 
war nicht die größte Sorge, die 
die Eltern hatten. An erster Stelle 
stand „Wie bekomme ich meine 
Kinder satt und wo bekomme ich 
die nötigsten Dinge um zu über-
leben?“.
Da in der Not aber der Mensch 
erfinderisch ist, wurden viele 
Dinge selbst hergestellt. So auch 
die Spielsachen für die kleinen 
und großen Kinder. So war dann 
in vielen Häusern in der Zeit vor 
Weihnachten das Basteln ange-
sagt und das musste ja im Gehei-
men geschehen, um den Überra-
schungseffekt für die Kinder zu 
erhalten.

Und so entstanden in der Zeit 
nach dem Zweiten Weltkrieg 
viele schöne Spielsachen aber 
auch Gebrauchsgegenstände des 
täglichen Lebens in Handarbeit.
Eines dieser schönen Handarbei-
ten ist eine Puppenstube aus der 
Nachkriegszeit, die von einem 
Schacht-Audorfer Familienva-
ter für seine Tochter hergestellt 
wurde. Alle diese kleinen Möbel-
stücke sind in Handarbeit herge-
stellt, wurden von der Tochter bis 
heute gepflegt und vor kurzem 
dem Museum Schacht-Audorf 
übergeben.
So befinden sich viele schöne 
Exponate in unserem kleinen 
aber feinen Dorfmuseum in der 
Kieler Str. 25 ( im Gebäude der 
Amtsverwaltung ), die von den 
ehrenamtlichen Mitarbeitern 
des Museums gepflegt werden. 
Aber auch wir, die Mitarbei-
ter im Museum gehen mit der 
Zeit und so hat die Gemeinde 
Schacht-Audorf vor acht Jahren 
entschieden, dem digiCult Ver-
bund  eG beizutreten. Seit dieser 
Zeit sind wir dabei unseren Muse-
umsbestand zu digitalisieren. Das 
ist ein hoher Arbeitsaufwand für 
den wir Unterstützung benötigen.
Wer also Lust hat alte Dinge für 
spätere Generationen zu bewah-
ren, PC-Erfahrung hat und uns 
unterstützen möchte, der melde 
sich bitte bei Rolf Beth Tel. 04331-
9925 oder schaut einmal bei uns 
vorbei. Wir sind Montagvormit-
tag und Dienstagnachmittag im 
Museum anzutreffen. 

Der Heimatverein und die 
Mitarbeiter des Museums 
wünschen Ihnen allen eine 

besinnliche Weihnachtszeit und 
ein frohes Neues Jahr.

Rolf Beth

Hohenbusch 13
24790 Schacht-Audorf

04331/92820

Inhaberin Karin Pekron

Allen meinenKunden,
Freunden undBekannten

wünsche ich
ein frohesWeihnachtsfest
und ein glückliches
neues Jahr

KB WA Sto?berstu?bchen.qxp:Weihnachten 09  09.12.2010  11:37 Uhr  Seite 1

Schacht-Audorf

Inhaber: Thomas Wolter · Tobias Schleiminger
Rudolf-Diesel-Str. 11a · 24790 Schacht-Audorf

Tel.: 04331 / 437 3101 · info@wst2000.de · www.wst2000.de

Wir wünschen Ihnen  
frohe Weihnachten  

und einen  
guten Rutsch  
ins neue Jahr
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Weihnachtlicher 
Familiengottesdienst in der 
St. Johannis-Kirche 

Am 16.12.18 um 10:00 
Uhr lädt der Ev. Kinder-
garten St. Johannes ein 
zum weihnachtlichen 
Familiengottesdienst. 
Zusammen wollen wir 
uns auf das kommende 
Weihnachtsfest freuen 
und uns mit Liedern 
sowie einem Krippen-
spiel der Kindergarten-
kinder einstimmen. 
Wir freuen uns darauf, 
zahlreiche Besucher 
begrüßen zu dürfen! 
Das Team vom Ev. Kin-
dergarten St. Johannes

Übernachtung in der Gemeinde-
bücherei Schacht-Audorf  

Am 23. November ab 18 Uhr war 
es mal wieder soweit.
25 Bücherfresser nutzten die 
Gelegenheit um in der Büche-
rei zu übernachten und natürlich 
wollten alle die ganze Nacht 
lesen.
Als alle Kinder eingetroffen waren
und jeder zwischen den Regalen
einen Platz für die Nacht fertig 
eingerichtet hatte, ging es zuerst
in die Küche wo schon das 
Abendbrot wartete. Später gab 
es noch ein paar Spiele und dann 
ging die lange Lesenacht los.
Jeder in seinen Schlafsack geku-
schelt konnte dann lesen bis die 
Augen zufielen.
Am nächsten Morgen gab es ein 
gemeinsames Frühstück und um 
11:00 Uhr wurden die Kinder wie-
der abgeholt.
Der eine oder andere wäre auch 
gerne noch eine weitere Nacht 
geblieben.

Das Team der 
Gemeindebücherei 

wünscht allen
ein frohes Weihnachtsfest

und
einen gutes neues Jahr

Übernachtung in der Gemeindebücherei Schacht-Audorf 

Am 23. November ab 18 Uhr war es mal wieder soweit. 
25 Bücherfresser nutzten die Gelegenheit um in der Bücherei zu 
übernachten und natürlich wollten alle die ganze Nacht lesen.

Als alle Kinder eingetroffen waren
und jeder zwischen den Regalen
einen Platz für die Nacht fertig 
eingerichtet hatte, ging es zuerst
in die Küche wo schon das 
Abendbrot wartete. Später gab
es noch ein paar Spiele und
dann ging die lange Lesenacht los.
Jeder in seinen Schlafsack gekuschelt 
konnte dann lesen bis die Augen zufielen. 
Am nächsten Morgen gab es ein
gemeinsames Frühstück und 
um 11:00 Uhr wurden die Kinder wieder abgeholt. 
Der eine oder andere wäre auch gerne noch eine weitere Nacht 
geblieben.
 

Das Team der Gemeindebücherei wünscht allen
 ein frohes Weihnachtsfest 

und
 einen gutes neues Jahr

Carsten Vehrs
Am See 46 • 24790 Schülldorf
Telefon: 0 43 31/9 20 47
Telefax: 0 43 31/9 21 53
www.holz-garten-vehrs.de

Beratung
Verkauf

Montage
Parkett Carport 
Laminat Gartenhäuser
Dielenböden Holzterrassen
Parkettschleifen Gartenzäune u. Tore
Terrassenüberdachungen
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Wir suchen zur Vervollständigung unseres Reinigungsteams eine 
motivierte, zuverlässige und flexible Kraft (m/w) zur Reinigung der 
Innenräume unserer Sportanlage. Die Arbeitszeit liegt entweder 
in den späten Abend- oder frühen Morgenstunden. Wir bieten 
eine tarifgerechte Entlohnung und sorgfältige Einarbeitung. Bei 
Interesse und zur weiteren Besprechung der Einzelheiten melden 
Sie sich bitte beim Vorsitzenden des Vereins Joachim Sievers 
unter Tel. 0173 / 8294 828.

TSV Vineta Audorf sucht eine 
Reinigungskraft

Der DRK Kleidermarkt Schacht-Audorf ist am 19., 20. und 
27.12.2018 geschlossen.
Ab dem 02. Januar 2019 sind wir zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten wieder für Sie da.
Wir freuen uns über jede Kleiderspende und möchten uns auf 
diesem Wege für die bisherigen Spenden bedanken.

Das DRK Kleidermarkt-Team

Öffnungszeiten DRK Kleidermarkt 
Schacht-Audorf

Beim TSV Vineta leuchteten die 
Laternen  

Etwa 200 große und kleine 
Laternenläufer hatten wir Mitte 
November zu Gast auf unserer 
Sportanlage. Das Gelände war 
mit Teelichtern und Feuerkörben 
toll geschmückt und beleuch-
tet. Das Musikkorps Rendsburg 
begleitete den Umzug durch 
die Straßen in der Nähe der 
Sportanlage und spielte auch 
anschließend noch einige Lieder 

für alle. Der Rückweg zurück auf 
das Vereinsgelände führte die 
Läufer mitten durch die von Flut-
licht erleuchteten Sportplätze, wo 
unsere Fußballer gerade trainier-
ten. Zum Abschluss konnten sich 
alle Laternenläufer bei Pommes, 
Bratwurst und Kinderpunsch stär-
ken. Das war eine rundum gelun-
gene Veranstaltung in gemütli-
cher Atmosphäre!

                                                            

Die
Freiwillige Feuerwehr

Schacht-Audorf

wünscht allen Mitgliedern, Bürgerinnen und Bürgern 
von Schacht-Audorf

eine besinnliche Vorweihnachtszeit

ein friedliches und beschauliches Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins Jahr 2019

Verbunden mit diesen Wünschen möchten wir uns bei
allen denen bedanken, die uns im Jahr 2018 in
verschiedenster Form unterstützt haben, sei es

fnanziell, mit Sachspenden oder mit Freistellungen der
Kameraden und Kameradinnen für Einsätze.

Bitte bleiben Sie uns wohl gesonnen und helfen Sie uns
auch im Jahr 2019.

Denn ohne Ihre Unterstützung, egal in welcher Form,
ist unsere Arbeit kaum zu leisten.

Ihre Freiwillige Feuerwehr
Schacht-Audorf

in fo@kanalblatt .com

Tag- und Nachtruf: 0 43 31 - 2 29 87 

Holstenstraße 3 | 24768 Rendsburg

Tradition verbindet. Seit 1887.

 Heizung  ·  Gas  ·  Sanitär

Gasetechnik GmbH
  Haushalts-, Landwirtschafts- und GewerbetechnikHLG

Holmredder 14 · 24790 Schacht-Audorf
   0 43 31 - 77 06 00   I 04331 - 770601

www.hlg-gasetechnik.de
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Zwei Stunden Herzsport beim 
TSV Vineta im Angebot  

Vineta´s Übungsleiterin Kathrin 
Wendland wird ab Montag, dem 
7. Januar 2019 eine weitere 
Stunde Herzsport anbieten. Die 
Bewegungstherapie spielt in der 
Prävention und Rehabilitation 
bei funktionellen Herz-Kreislauf-
Erkrankungen eine große Rolle. 
Das Angebot richtet sich an 
alle Personen mit einer solchen 
Erkrankung und soll dazu bei-
tragen, Risikofaktoren für einen 
erneuten Infarkt zu reduzieren. 
Außerdem sind Sport und Bewe-
gung ein Stück Lebensfreude 
– und jeder Schritt fördert die 
Herzgesundheit!

Andreas Stanisak unterstützt 
Kathrin Wendland als begleiten-
der Arzt in beiden Stunden. 

Dr. med. Manfred Schuckart steht 
für ihn im Bedarfsfall als Vertre-
tung für die Stunden bereit. Eine 
Notfallausrüstung befindet sich 
vor Ort in der Halle.

Das Angebot des TSV Vineta 
Audorf findet nach wie vor bei 
allen gesetzlichen Krankenkassen 
Unterstützung, denn sie überneh-
men die Kosten dafür. 
Die Teilnehmer treffen sich jeden 
Montag von 15 bis 16.15 h sowie 
von 16.15 bis 17.30 h in der ver-
einseigenen Halle auf der Sport-
anlage. Anmeldung und nähere 
Informationen gibt es bei Kathrin 
Wendland (Tel.: 04331 / 91 895 
oder kathi-dirki@online.de) und 
auf der Homepage unter der 
Sparte Fit & Gesund – Herzsport..

Großes Dankeschön der Maxis 
des TSV Vineta an Jens Kalina 
und die Provinzial  

Jens Kalina spielte als kleiner 
Junge selber Handball und hat 
gerne dem Wunsch einer der 
jüngsten Handballmannschaften 
vom TSV Vineta Audorf nach 
neuen Trikots entsprochen. Der 
Inhaber der Provinzial-Versiche-
rungsagentur in Schacht-Audorf 
hat Vineta´s Maxis kürzlich einen 
kompletten Satz neuer Kurz-
armtrikots spendiert. Als Fami-
lienbetrieb seit über 40 Jahren 
fühlt er sich der Region und 
Schacht-Audorf sehr verbunden. 
Gemeinsam mit seinem Sohn 
Michel, dem wahrscheinlichen 
Betreiber seiner Agentur in der 
nächsten Generation, war Jens 
Kalina in die Audorfer Sporthalle 
gekommen, um die Trikots zu 
übergeben.

Die Jungs und Mädchen im Alter 
von sieben bis acht Jahren freuen 
sich sehr darüber und bedanken 
sich gemeinsam mit ihrem Trai-
ner Christoph Formanns und 
Betreuerin Paris Schrader ganz 
herzlich bei Jens Kalina und sei-
nem Sohn!

Vaasbüttel 37
24594 Hohenwestedt

Tel. 0 48 71 / 777 - 0
Fax 0 48 71 / 777 -19

info@diekjobst.de
www.diekjobst.de

Entsorgung von:
Bauschutt • Bauabfall • Pflanzenabfall
Gewerbeabfall • Sperrmüll • Asbestplatten
Altholz • Silofolie • Altreifen • u.v.m.

Lieferung von:
Gütekompost • Oberboden
Rindenmulch • Mutterboden
Kies • Recycling • u.v.m.

Container von 2 bis 40 m³

Am BusBAhnhof 24-26 

24784 Westerrönfeld

tel 04331 3399292 

moBil 0174 1875881

WWW.eAs-Autopflege.de 

info@eAs-Autopflege.de

fAhrzeugAufBereitung, 

pflege, Veredelung, 

hochglAnzVersiegelung
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Walter-Zeidler-Str. 19 • 24783 Osterrönfeld
Tel.: 0 43 31 - 8 71 43 • Fax: 0 43 31 - 8 73 85

E-mail: zimmerei-runge@foni.net

Wir danken unseren Kunden und Geschäftspartnern für 

die angenehme Zusammenarbeit  

und wünschen ein frohes Weihnachtsfest  

und ein erfolgreiches, glückliches  

und gesundes neues Jahr. 

www.zimmerei-reinhard-runge.de

Jahresrückblick 2018

EDV-Systemhaus

Ihr kompetenter Partner für IT-Systeme, Netzwerktechnik und Telekommunikation

Wir kümmern uns um Ihre IT- und 
Kommunikationstechnik.

24 Stunden am Tag.

Service-Hotline
	 04331-696 10 10

www.syntaksis.de

Konzentrieren Sie sich 
einfach auf Ihr Geschäft.

Wir bilden aus:  
jobs.pronow.de

Der Wirtschaftsverbund Eiderkanal 
(WVE) kann auf ein aktives Jahr 
zurückblicken. 
Im Januar wurde der 1. Netzwer-
kabend veranstaltet. Die Mitglieder 
trafen sich bei dem neuen Mitglied 
"Gaststätte Willrodt" zum ersten 
Gedankenaustausch im neuen 
Jahr.

Am 3. Februar fand das 12. WVE 
Vineta & Friends Hallenturnier 
statt. In diesem Jahr konnte auch 
wieder eine Mannschaft vom WVE 
gemeldet werden. In der Gruppe 
Fun konnte ein guter 4. Platz 
belegt werden.

Am 26. Februar lud der WVE-Vor-

stand zu einem Kinoabend ins Truf-
fauts ein. "The Wolf of Wall Street" 
und nette Gespräche sorgten für 
einen geselligen Abend.

Im April veranstaltete der WVE zur 
Kommunalwahl 2018 Diskussions-
abende mit den Vertretern der zur 
Wahl stehenden Parteien durch. 
Sowohl in Osterrönfeld als auch 

in Schacht-Audorf nahmen rund 
80 interessierte Bürgerinnen und 
Bürger an den Veranstaltungen teil.

Am 26. April fand die Jahreshaupt-
versammlung des WVE in der 
Gaststätte Nobiskrug statt.

Die diesjährige Maifeier auf dem 
Dorfplatz war nicht nur verregnet, 
sondern auch sehr kalt. Trotzdem 
fanden viele Gäste den Weg auf 
den Dorfplatz in Schacht-Audorf. 
Nach der Begrüßung beglück-
wünschte der 1. Vorsitzende 
Ruwen Prochnow die Mitglieder 
Dirk Leege zum 25-jährigen Fir-
menjubiläume und Guido Kalina 
zum 85-jährgen Firmenjubiläum 

und zur 20-jährigen Selbständig-
keit. 

Mittlerweile zur Tradition ist die 
Regattabegleitfahrt zur Kieler 
Woche geworden. Am 22. Juni 



Metallgestaltung
Reparaturdienst

Armin Hefner

Werner-von-S iemens-Str.  38a
24783 Osterrönfe ld
Phone: 04331 - 66 95 27
Fax: 04331 - 69 67 27
E-MAIL: armin.hefner@t-online.de
INTERNET: www.hefner-metallgestaltung.de

Inhaber:

G. Kalina Dachdeckermeister

24790 Schacht-Audorf

Friedrich-Ebert-Straße 33

Telefon (0 43 31) 91181

Telefax (0 43 31) 9 24 59

www.dachdeckerei-hantzsche.de
- Solar- und Photovoltaikdachanlagen
- Dachwärmeverlust - Analysen durch Wärmebildkamera

Heringhaus

Malerbetrieb

Ihr kompetenter Partner für:

- Anstrich- und Tapezierarbeiten

- Lehmdekorputz

- Treppenaufbereitung

- Wandveredelung

- Trockenausbau

www.maler-heringhaus.de

Philipp Heringhaus
Dorfstraße 54
24790 Ostenfeld
0433193468
info@maler-heringhaus.de

stachen die Mitglieder und Gäste 
bei stürmischen Wind in See. 

Am 30. Juni nahmen die Vor-
standsmitglieder Heike Strahl und 
Angelique Tessmer sowie WVE-
Mitglied Guido Kalina am Marsch 
zum Meer, der vom WVE-Mitglied 
Oliver Zunk ausgerichtet wurde, 
erfolgreich teil.

Im September konnte Oliver Zunk 
vom nova vita fit sein neu gestal-
tets Fitness-Studio wieder eröff-
nen. Das Familienunternehmen 
und WVE-Mitglied Caravanpark 

Spann…an lud zum Herbstfest ein.

Zum traditionellen Jahresab-
schluss fand am 24. November 
das Grünkohlessen mit Tanz statt. 
Diese Veranstaltung nutzten einige 
Mitglieder, um ihre Betriebsweih-
nachtsfeier durchzuführen.

Leider musste der WVE im Oktober 
von seinem Ehrenmitglied Hans-
Werner Cialkowski Abschied 
nehmen. Der Handwerksmeister 
Cialkowski war von 1985 bis 1998 
1. Vorsitzender der Ortshandwer-
kerschaft Schacht-Audorf, aus der 
sich später der Wirtschaftsverbund 
Eiderkanal bildete. Wir werden 
Herrn Cialkowski ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Der Vorstand des WVE 
wünscht auf diesem 

Wege allen Mitgliedern, 
Geschäftspartnern und 

Freunden ein 
frohes Weihnachtsfest und 

ein erfolgreiches 
neues Jahr.

Der WVE nimmt am Eisstockschießen auf dem Rendsburger 
Weihnachtsmarkt mit einer Mannschaft teil. Die Teilnehmer 
würden sich freuen, wenn viele Mitglieder kommen, um sie 
anzufeuern.

Wann:   Montag, 17. Dezember 2018
   19.00 Uhr
Wo:   Eisbahn Weihnachtsmarkt Rendsburg

Eisstockschießen 2018



Veranstaltungskalender vom 15. Dezember 2018 bis 20. Januar 2019
mit freundlicher Unterstützung von www.termine-regional.de

Jevenstedt
Montag, 17. Dezember
15.00 Uhr Stuhlgymnastik des 

DRK im Gemeindehaus
Dienstag, 18. Dezember
17.30 Uhr Vorgelesen mit Pastor 

Ranck in der St. Georg Kirche
19.30 Uhr Sängerkonferenz und 

Weihnachtsfeier des Män-
nergesangvereins in Möhls 
Gasthof

Freitag, 28. Dezember
19.00 Uhr Verspielen des SV Ni-

enkattbek im Sportheim
Sonntag, 30. Dezember
15.00 Uhr Musikcafé im Gemein-

dehaus

Schülp
Montag, 17. Dezember
15.00 Uhr Seniorennachmittag 

der Gemeinde im Schülper 
Kroog

Freitag, 28. Dezember
19.30 Uhr Oldtimerstammtisch 

vom Automobilclub von 
Rendsburg e.V. im ADAC im 
Schülper Kroog

Montag, 04. Januar
19.30 Uhr Übungsabend Skat 

des Schülper SV im Sport-
heim

Mittwoch, 09. Januar
15.00 Uhr Besuch des Frauen-

kreises im Altenheim
Freitag, 11. Januar
18.00 Uhr Tannenbaumbrennen 

der KWG auf dem Sportplatz
Mittwoch, 16. Januar
16.00 Uhr Blutspenden des DRK 

im Sportheim
Donnerstag, 17. Januar
19.00 Uhr Lesung am Kamin in 

der Kate des Heimatvereins
Freitag, 18. Januar
19.30 Uhr Jahresempfang der 

Gemeinde im Schülper Kr-
oog

Westerrönfeld
Samstag, 15. Dezember
15.00 Uhr Weihnachtssingen des 

MGV "Liedertafel" im Haus 
Hog'n Dor

19.30 Uhr Sportlerball des WSV 
in der Tingleffhalle

Sonntag, 16. Dezember
15.00 Uhr Adventspunsch beim 

WSV im Heidekroog
Dienstag, 18. Dezember
19.30 Uhr Weihnachtsfeier des 

MGV Liedertafel mit Frauen 
in der Tingleffhalle

Freitag, 21. Dezember
15.00 Uhr Weihnachtsfeier der 

Kinderfeuerwehr (intern) im 
Gerätehaus

Sonntag, 23. Dezember
15.00 Uhr Adventspunschen bei 

der Feuerwehr (öffentlich); 
Feuerwehrgerätehaus

Montag, 07. Januar
14.30 Uhr Bingo spielen für Se-

nioren (ohne Einsatz) im Saal 
der Friesenstube im Haus 
Hog'n Dor - Kommen Sie 
gerne vorbei zu einem ge-
selligen Spielenachmittag

Osterrönfeld
Freitag, 14. Dezember
14.00 Uhr Weihnachtsfeier des 

SoVD
Samstag, 15. Dezember
 Weihnachtsbäckerei im 
 Jugendtreff
 Weihnachtsfeier der OWG im 

Bürgerzentrum "Alter Bahn-
hof"

Sonntag, 16. Dezember
 Weihnachtsfeier der AWO
Dienstag, 18. Dezember
18.00 - 22.00 Uhr DRK Kreativ-

Werkstatt in der Senioren-
begegnungsstätte

Freitag, 28. Dezember
15.00 - 19.30 Uhr Blutspenden 

des DRK im Bürgerzentrum 
Alter Bahnhof

Mittwoch, 02. Januar
19.00 - 21.00 Uhr Vorstands- und 

Fraktionssitzung der SPD im 
Bürgerzentrum Alter Bahnhof

Freitag, 11. Januar
14.00 Uhr Kaffee-Nachmittag des 

SoVD in der Seniorenbegeg-
nungsstätte

Schacht-Audorf
Samstag, 15. Dezember
17.00 Uhr Konzert des 

Rendsburger Frauenchors in 
der St. Johannis-Kirche

Sonntag, 16. Dezember
17.00 Uhr Adventssingen der 

Chöre und der Leitung von 
Birthe Ley-Thöming; St. Jo-
hannis-Kirche

Mittwoch, 26. Dezember
10.30 - 14.30 Uhr Blutspende 

des DRK in der Aula der 
Schule Schacht-Audorf

Samstag, 05. Januar
18.00 Uhr Männer Handball-

Kreisliga TSV Vineta Audorf 
: HSG Eider Harde 4 in der 
Sporthalle

Bovenau
Dienstag, 08. Januar
19.00 - 22.00 Uhr Skatrunde im 

Bürgerzentrum "Uns Huus"
Sonntag, 13. Januar
10.00 - 12.00 Uhr Frühschop-

pen/Frauenstammtisch im 
Bürgerzentrum "Uns Huus"

10.00 - 12.00 Uhr Sparclub-Tref-
fen im Bürgerzentrum "Uns 
Huus"

Mittwoch,16. Januar
15.00 Uhr Seniorenclub des DRK 

im Gemeindehaus am Pasto-
rat

Ehlersdorf
Freitag, 18. Januar
20.00 Uhr JHV der FFw Ehlers-

dorf 
Rade
Donnerstag, 20. Dezember
17.05 Uhr Bücherei Bus, Dorf-

platz

17. Historischer
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Der Wild-Hofladen

Handverlesene Künstler und 
Handwerker

Kutschfahrten zum eigenen 
Weihnachtsbaum

Wildschwein und Wild-
spezialitäten vom Grill

Buntes Programm für die ganze 
Familie

Am 23.12. ab 16.00 Uhr 
traditionelles Finale mit Andacht 

WeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt
auf Gut Bosseeauf Gut Bossee

24259 Westensee
Tel. 04305-991993

info@bossee.de

15./16.
22./23.

DEZEMBER
2018

11 - 16 Uhr
Eintritt: frei

Parkplatz 2,- €

wie gewohnt

3.+ 4. Advent

25. Dezember 1. Weihnachtsfeiertag

Weihnachtsball
mit Live Musik ab 21.00 Uhr

www.zum-fuchsbau-tetenhusen.de
24817 Tetenhusen ∙ Hauptstraße 4 ∙ Tel. (0 46 24) 31 97 ∙ Fax (0 46 24) 45 08 57
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Suche:
Zuverlässige Haushaltshilfe für 
größeres Haus in Westerrönfeld 
gesucht, 2x wöchentlich vormit-
tags für 3-4 Std. 
Tel. 04331-8702575

Reinigungskraft für Sportanlage 
in Schacht-Audorf für die späten 
Abend oder frühen Morgenstun-
den gesucht. Bei Interesse bitte 
bei Joachim Sievers Tel. 0173 / 
8294 828 melden

ÜL für Gymnastikgruppe 
gesucht, donnerstags 18 – 19 Uhr, 
Westerrönfelder Sportverein, Aus-
kunft Silke Schülldorf Tel. 88928

DRINGEND!!! Ich suche kleine 
Whg. in Schacht-Audorf oder 

Osterrönfeld bis 400,- € WM inkl. 
NK Handy: 0152-37193482 oder 
04331-3384242

Bestehende Doppelkopf-Runde 
(Ü70) sucht für Dienstags Nach-
mittags (14-tägig) neue Mitspie-
ler. Bei Interesse bitte melden 
unter 04337/309

Biete:
Torten/Kuchen für  Ihre schön-
sten Feste (z.B. Geburtstage, 
Feiertage, Hochzeit, Taufe, Kaf-
feeklatsch u.a.) von/für privat 
nach Hausfrauenart gebacken. 
Lieferung auch an Sonn- und Fei-
ertagen aus Jevenstedt möglich. 
Tel. 04337-694 siehe auch: 
www.lecker-tortenhaus.de

Schöne, sonnige Ferienwhg. 
mit Kanalblick für bis zu 4 Pers. in 
W'feld zu verm. Tel. 04331/849315 
oder www.ferienwohnung-familie-
brammer.de

Ferienwhg. in W'feld, bis 3 Pers. 
zu verm. Tel.: 0176-41796040

Damp, Ferienwhg. für bis zu 4 
Personen, Tel. 04331/57406 oder 
unter www.fewo-ostsee-damp.de.

Kl .  Fe r ienwohnung  i n 
Osterrönfeld zu verm., für 2 - 4 
Pers., kurzfristig noch Termine frei 
Tel.: 04331 - 89142

Hochzeitsauto - weißer Mercedes  
Benz Bj. 1969, m. Chauffeur für 
Hochzeiten und andere Festlich-
keiten zu verm. 
Tel.: 04331 - 9458265

Norwegen
Mitfahrgelegenheit nach Norwe-
gen zum Angeln oder Landschaft 
und Fischessen genießen. Nähe 
Hitra (Trondheim); direkt am 
Nordfjord. Eigenes Schlafzim-
mer; Vollausstattung, 2M-Boote, 
Ruderboot; fahre 5-6 mal für 2-3 
Wochen. Die 100m² Wohnung 
kann auch (5 Pers.) gemietet wer-
den.  01731526127

Ich biete sehr individuellen Kla-
vierunterricht für erwachsene 
Anfänger. Tel:04331/696666

2 Bose-Boxen, Fix-Plette Nr. 1, 
2+ 3; Ledergarnitur, Büffelleder,  
3-2-1 Sitzer, dunkelbraun, hand-
gef., aus Erfde; alles günstig abzu-
geben Tel.: 04331-88797

Kleinanzeigen

Neujahrskonzert in der Dorfkirche zu Kropp 

Mit Tango und Klezmer schwungvoll ins neue Jahr  

Nach dem wunderbaren Neu-
jahrskonzert im Januar 2018 
gestaltet das international erfolg-
reiche Duo „Sing Your Soul“ mit 
Ulrich Lehna (diverse Klarinetten) 
und Meike Salzmann (Konzertak-
kordeon) am 19. Januar wieder 
ein Neujahrskonzert in der Dorf-
kirche zu Kropp. Konzertbeginn 
ist um 19:00 Uhr.
Dieses Mal geht es besonders 
schwungvoll ins neue Jahr mit 
„Klezmer meets Tango“. Passend 
zur Winterkälte erklingt z. B. der 
noch relativ unbekannte finnische 
Tango. Er spiegelt das melancho-
lische Volk und die einzigartige 
Natur in seinen Motiven wider. So 
ist der Tango Satumaa (Märchen-
land) die zweite Nationalhymne 
Finnlands. Jedes Jahr finden Tan-
gonächte und Tangogottesdien-
ste statt, um die dunkle Jahreszeit 
aufzuhellen. Natürlich darf der 
Vergleich mit dem argentinischen 
Tango nicht fehlen. Dazu erklin-
gen Klezmermelodien im Stile 
Giora Feidmans, die sich durch 
eine unverwechselbare Mischung 
von Melancholie, Temperament, 
Sehnsucht und Ausgelassenheit 
auszeichnen und die während 
der nationalsozialistischen Zeit so 

vielen Juden Trost brachten und 
auch heute noch bei Hochzeiten 
und Festen beliebt sind.
Das Duo „Sing Your Soul“ mit 
Ulrich Lehna (verschiedene Kla-
rinetten) und Meike Salzmann 
(Konzertakkordeon) präsentiert 
wieder seine europaweit einzig-
artige Kombination mehrerer 
Klarinetten mit dem Konzertak-
kordeon, mit der es auf mehre-
ren nationalen und internationa-
len Konzertreisen 2018 zahlrei-
che Erfolge gefeiert hat. So war 
es im Juli beim „World Clarinet 
Festival“ eingeladen, dem wohl 
renommiertesten Klarinettenfe-

stival der Welt, das im Wechsel 
jährlich in den USA, Asien und in 
Europa stattfindet. Vornehmlich 
Klarinettenorchester aus aller 
Welt, die Weltstars der Klarinette 
wie Paquito D’Rivera und Giora 
Feidman, aber auch exotische 
Kombinationen der Klarinette 
mit anderen Instrumenten trafen 
sich in Oostende in Belgien. Das 
Duo „Sing Your Soul“ mit Ulrich 
Lehna und Meike Salzmann war 
das einzige Duo aus Deutschland, 
das zu diesem Festival von Orga-
nisator und Starklarinettist Eddy 
Vanoosthuyse, dem belgischen 
Pendant zu Sabine Meyer, einge-
laden wurde. Anschließend war 
das Duo auf Deutschlandtour-
nee und feierte tolle Premieren 
in Ostfriesland und im Harz Auch 
Bad Kissingen, Bonn, Osnabrück, 
Kassel und weitere schöne Kir-
chen und ehemalige Synagogen 
standen auf dem Tourneeplan. 
Zahlreiche lobende Pressekriti-
ken waren in den Zeitungen zu 
lesen – z. B.: „Musik voller Lei-
denschaft in einer wunderbaren 
Symbiose“ (Bad Kissingen, 5.8.), 
„verzauberte sein Publikum in der 
ehemaligen Synagoge Niederzis-
sen“ (11.8.).

 
Der Eintritt zu dem Konzert ist 
frei, um eine Kollekte für Musiker 
und Kirche wird gebeten. Mehr 
Informationen unter
sing-your-soul.jimdo.com

Jahresplanung • OP-Termine 
Krisenmanagement 

Geschäftsberatung steuerlich absetzbar

Wo stehen Ihre
Chancen bestens,
wo sollten Sie sich
zurückhalten? 

*

04334 181000
banger@12Zeichen.de 

Astrologe 
Martin A. Banger

Jahreshoroskop
ca. 25 Seiten, EUR 59.-

Telefonberatung
1 Std. EUR 120.- 

weitere Angebote auf
www.12Zeichen.de

Ihr Jahr 2019
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Dresdenfahrt des Kinder- und Jugendrates Bovenau  

Samstagmorgen, der 29. Septem-
ber: Wir treffen uns frühmorgens 
am "Uns Huus", packen unsere 
Sachen in den großen Reisebus, 
machen es uns in unseren Sitzen 
bequem und dann kann es auch 
schon losgehen. Gemeinsam mit 
den vier Betreuern machen sich 
zwölf Jugendliche auf den Weg 
nach Dresden. 
Die Busfahrt nahm einige Zeit in 
Anspruch, so dass wir schließlich 
am späten Nachmittag ankamen 
und unsere Zimmer beziehen 
konnten. Nach dem Abendessen 
trafen wir dann unseren Reise-
begleiter für die nächsten Tage, 
der auf einem ersten Abendspa-
ziergang durch die Stadt bereits 
damit begann, uns mit vielen 
interessanten Fakten und Histo-
rien Dresden näherzubringen. 
Außerdem zeigte er uns auch 
schon kurz die Ziele für den 
nächsten Tag: den Zwinger und 
die Frauenkirche. In der Dunkel-
heit kamen diese Bauwerke zwar 
noch nicht richtig zur Geltung, 
sahen dafür bei Tageslicht umso 
imposanter aus. Was man auch 
in der Dunkelheit betrachten 
konnte, war der Fürstenzug, ein 
beleuchtetes Porzellanwandbild, 
das die vergangenen Herrscher in 
Dresden seit 1127 bis 1873 zeigt.
Einige hatten ziemlich kuriose 
Namen, wie zum Beispiel Fried-
rich der Gebissene, was unser 
Stadtführer uns damit erklärte, 
dass er beim Abschied von sei-
ner Mutter versehentlich ins Ohr 

gebissen worden war und diesen 
Namen wohl nicht mehr losge-
worden sei.

Am nächsten Tag gingen wir nach 
einem ausgiebigen Frühstück 
zuerst gemeinsam zum Zwinger, 
um ihn nun gründlicher bei Tages-
licht unter die Lupe nehmen zu 
können. Wissenswertes hatten wir 
bereits am Abend zuvor erfahren, 
weshalb wir uns hier verstreuten 
und man sich in Ruhe das anguk-
ken konnte, worauf man eben 

gerade Lust hatte. Danach tra-
fen wir uns an der Frauenkirche, 
um diese von innen bestaunen 
zu können und um einen schö-
nen Überblick über Dresden von 
ihrem Turm aus bewundern zu 
können. 
Auf dem Platz vor der Kirche tra-
fen wir wieder unseren Reisefüh-
rer, der uns mit auf eine Radtour 

mit sogenannten „Conference 
Bikes“ nahm, um uns auch die 
etwas abgelegeneren Orte der 
Stadt zeigen zu können, wobei 
wir unter anderem auch „Pfunds 
Molkerei“ zu sehen bekamen, die 
als schönster Milchladen der Welt 
gilt und 1998 sogar ins Guinnes-
Buch der Rekorde aufgenommen 
wurde. Grund dafür ist, dass die-
ses Geschäft seit Ende des 19. 
Jahrhunderts besteht, und noch 
immer mit handgemalten Fliesen 
aus der damaligen Zeit ausgestat-
tet ist. Außerdem war es damals 
der erste Laden, der frische Milch 
garantierte, da sie erst beim Kauf 
gemolken und dann sofort vom 
Kunden mitge-
nommen werden 
konnte.
Nach dem Ende 
unserer Radtour 
stiegen wir in 
unseren Bus, der 
uns zum Pano-
meter brachte. 
D o r t  k o n n t e 
man in einem 
360°-Panorama 
die Stadt Dresden zur Barock-
Zeit anschauen. Dafür steht in 
der Mitte ein großer Turm, von 
dem man eine riesige Leinwand 
zur Tages- und Nachtbeleuchtung 
sehen kann, was sehr beeindruk-
kend und fast lebensecht wirkt 
und mit für die damalige Zeit 
typischen Geräuschen unterstützt 
wird.
Am Montag konnten wir vor-
mittags in kleineren Gruppen 

die Innenstadt 
auf eigene Faust 
erkunden. Danach 
fuhren wir in 
eine Klamm in 
der sächsischen 
Schweiz, die wir 
mit einer kleinen 
Bootstour durch-
querten. Anschlie-
ßend stiegen wir 
auf einen kleinen 

Berg, auf dem ein ca. 50 Meter 
hoher Aussichtsturm einen schö-
nen Ausblick über die Umgebung 
für uns bereithielt. Nach etwa 4 
Stunden beendeten wir unsere 
kleine Wanderung und machten 
uns auf den Rückweg nach Dres-
den.
Nach einer Verschnaufpause im 
Hotel gingen wir abends noch im 
Vapiano Restaurant essen, wobei 
wir in der Innenstadt auch einen 
kurzen Blick auf die Montags-
demo der Pegida erhaschten.
Damit endete unser schöner Trip 
nach Dresden und am Dienstag 
machten wir uns wieder auf den 
Rückweg. 

An dieser Stelle möchte ich mich 
im Namen aller Teilnehmer noch 
einmal ganz herzlich bei der 
Gemeinde Bovenau bedanken, 
ohne die unsere Fahrt wahr-
scheinlich nie finanziert worden 
wäre und stattgefunden hätte. 
Ein ganz besonderes Dankeschön 
geht an Ulrike Prager, die die Pla-
nung und Organisation der Fahrt 
super hinbekommen hat!
Mirko Stengel.

Garten- und 
Landschaftsbau
Arbeiten in und mit der Natur
•  Planung und  

Gestaltung von Gärten
•  Baumpflege  

und Baumfällung

Kommunalarbeiten
•  Winterdienst

Andreas Koch I Mühlenweg 9 I 24796 Bredenbek
Telefon 04334 181804 I Mobil 0170 4544032

Koch
Gebäudeservice

Ihr Dienstleister  

rund ums Haus und Garten

Gebäudereinigung

Malerarbeiten von A bis Z
www.malerservice-struve.de

Wer uns findet, findet uns gut & fair!
Gleich anrufen unter 01 70 / 99 40 111
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"Alte Bekannte" - Die Nachfolgeband der Wise Guys  

Es geht weiter. Natürlich geht es 
weiter. Zwar hätte ich am liebsten 
noch zehn bis fünfzehn Jahre mit 
den „Wise Guys“ weitergemacht, 
aber es kam anders. Und jetzt 
freue mich sehr auf die Zukunft 
der neuen Band „Alte Bekannte“!
Ihr kennt Daniel „Dän“ Dickopf, 
Songwriter und -texter der Wise 
Guys, die sich im Juli 2017 auf-
lösten (zum Nachschmökern: 
www.wiseguys.de ), Ihr kennt 
Nils Olfert, der fast neun Jahre 
bei den Wise Guys aktiv war, und 
Björn Sterzenbach, der der letzte 
Bassist von Deutschlands erfolg-
reichster A-cappella-Formation 
war. Aber auch die beiden ande-
ren „Alten Bekannten“ sind keine 
unbeschriebenen Blätter: Cle-
mens Schmuck kennt man unter 
Anderem als Mitglied der nie-
derländischen Band „Intrmzzo“ 
und Ingo Wolfgarten hat zuletzt 
an der Seite von Gregor Meyle, 
aber auch in diversen anderen 
musikalischen Projekten auf sich 
aufmerksam gemacht.
Diese fünf Musiker haben sich 
zu einer neuen A-Cappella-For-
mation zusammengetan: „Alte 
Bekannte“. Seit Januar dieses 
Jahres erobern sie mit ihrem 
Debütalbum „Wir sind da!“ (Ein-
stieg auf Platz 23 der Charts) und 
dem dazugehörigen Live-Pro-

gramm die Bühnen im deutsch-
sprachigen Raum.
Die Musik von Alte Bekannte steht 
dabei in der Tradition der Wise 
Guys – Popmusik ohne Instru-
mente mit richtig guten deut-
schen Texten. Humorvoll, bissig, 
emotional. Vor allem die beiden 
„Neuen“ Clemens und Ingo sor-
gen mit ihren Ideen, Kompositio-
nen und Arrangements aber auch 
für kräftig frischen Wind. Sichert 
euch jetzt Karten für einen richtig 
guten Abend unter neuen „Alten 
Bekannten“!

Tickets gibt es ab sofort an allen 
bekannten VVK-Stellen und 
unter www.adticket.de, Telefon: 
0180/6050400.

Termine 2019 in 
Schleswig-Holstein:
13.04.2019 Rendsburg, 
Christkirche
17.05.2019 Flensburg, 
Deutsches Haus
18.05.2019 Kiel, Kieler Schloss

Private Kleinanzeigen sind im 
Kanalblatt kostenlos, 
aber nicht umsonst!

Telefon: 04331 - 86 89 88 
oder

info@kanalblatt.com
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 0 43 31 - 95 16 16 0 43 31 - 95 16 15
Rudolf-Diesel-Str. 12, 24790 Schacht-Audorf

Wir wünschen allen Patienten, 
Aqua-Freunden sowie Eltern  

und Kindern der Schwimmkurse  
ein besinnliches Weihnachtsfest  

und wünschen für das neue Jahr  
Gesundheit, Fitness und Entspannung.

Melanie und Eike Schacht
mit dem gesamten med und vio Team

❆❆
Herzlichen Glückwunsch!  

Das Anzeigensuchspiel der 
November Ausgabe führte die 
Leser nach Westerrönfeld zu Rath 
bike and more. Aus 148 Einsen-
dungen zog die Mitarbeiterin 
Kerstin Ströh die Gewinner.

Leni Holling aus Jevenstedt und 
Ute Rohwer aus Westerrönfeld 
dürfen sich über jeweils einen 
Gutschein freuen. Magret Sievers 
aus Osterrönfeld kann sich Fahr-
radzubehör aussuchen.

Herzlichen Glückwunsch an die 
Gewinnerinnen.

Bei Rath bike and more finden 
sie alles rund ums Fahrrad. Die 
neuen Fahrradmodelle für 2019 
stehen schon bereit und die 
E-bike dürfen kostenlos Probe 
gefahren werden.
Rath bike and more finden Sie in 
24784 Westerrönfeld, Schmiede-
straße 23, Tel.: 04331/8211 oder 
im Internet unter 
www.fahrrad-rath.de

Herr Holling kam in Vertretung für seine Frau, Frau Rath, Frau Ute Rohwer. 
Frau Magret Sievers war leider verhindert.

Sönke Bosholm · Dorfstraße 31 · 24783 Osterrönfeld
S (0 43 31) 8 80 42

Backshop - Postagentur- Lotto

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr
wünschen wir allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten

.de

• Neu- und Gebrauchtwagen • Kfz-Reparaturen aller Marken
• Dienst-, Geschäfts- und Jahreswagen • TÜV u. AU (Montags u. Donnerstags)
• Nutzfahrzeuge • Scheibenreparatur u. Wechsel (alle Marken)
• Finanzierung und Leasing • Karosserie-Spezial Betrieb (alle Marken)
• Werkstattersatz- u. Mietwagen • Paravan Vertragspartner 
   für behindertengerechte Spezialumbauten
Gewerbegebiet Nord/West
Büsumer Str. 93-95, 24768 Rendsburg
(nähe Eiderpark)
Tel.: 04331/4529-0
www.autohaus-ohm.de
Email: info@autohaus-ohm.de

Marcus Krause
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Dezember 2018 - Januar 2019

Widder

21.03. - 20.04.

Sie erleben eine Verbesserung 
Ihres Allgemeinbefindens, fühlen 
sich energiegeladen und befin-
den sich im Einklang mit sich 
selbst. Es muss übrigens nicht 
immer das ganz große, ganz 
teure Geschenk sein, mit dem 
Sie Ihre Liebe beweisen können.

Stier

21.04. - 20.05.

In der Liebe stehen Ihnen Ihre 
Erwartungen eher im Wege als 
mangelnde Zuneigung des Part-
ners oder fehlende Gelegenhei-
ten für neue Kontakte. Machen 
Sie aus einer Nebensache nicht 
das ganz große Problem. So viel 
Zeit steht auch Ihnen gar nicht zur 
Verfügung.

Zwillinge

21.05. - 21.06.

Sie können neue Menschen ken-
nenlernen oder sich einer neuen 
Freizeitbeschäftigung widmen. 
Gerade wenn die Finanzen stabil 
zu sein scheinen, sollten Sie aber 
keine übereilten Entscheidungen 
treffen. Warum unnötig etwas ris-
kieren?

Krebs

22.06. - 22.07.

Sie sprühen über vor neuen Ideen 
und haben die Gelegenheit, die 
verschiedensten Menschen ken-
nenzulernen. Beides - neue Pläne 
und neue Kontakte - werden Sie 
natürlich nur vertiefen, wenn Sie 
sich auf einige wenige davon 
beschränken.

Löwe

23.07. - 23.08.

Die günstigen Entwicklungen die-
ser Zeit werden nicht von selbst 
weiterlaufen. Ergreifen Sie die 
Initiative, stehen Ihnen aber her-
vorragende Möglichkeiten offen. 
Andere wissen nicht immer, woran 
Sie mit Ihnen sind. Es kann nicht 
schaden, sich mehr mitzuteilen.

Jungfrau

24.08. - 23.09.

Wenn Sie nicht so genau wissen, 
wo Sie gerade stehen, gibt es 
auch keinen Grund, eine Entschei-
dung übers Knie zu brechen. Die 
Zeit eignet sich eher dafür, etwas 
mit denen zu unternehmen, die 
Ihnen am Herzen liegen, als für 
neue berufliche Schritte.

Waage

24.09. - 22.10.

Anstatt gute Argumente vorzu-
bringen, werden Sie die Lage 
eher klären, wenn Sie zuhören 
und mehr auf die Stimmung Ihres 
Gegenübers eingehen. Und war-
ten Sie zum Jahreswechsel nicht 
darauf, dass man auf Sie zugeht. 
Sie sind dran!

Skorpion

23.10. - 22.11.

Eine geeignete Zeit, um unter 
Leute zu gehen - Sie sind offen 
für neue Ideen und erhalten Anre-
gungen von allen Seiten. Ihre 
nette Art wird allerdings nicht 
immer so aufgenommen wie Sie 
gerne möchten. Sprechen Sie 
also lieber gleich Klartext.

Schütze

23.11. - 21.12.

Ihnen stehen Energie und eine 
Fülle von Ideen zur Verfügung, 
um die verschiedensten Vorha-
ben zu verwirklichen. Anstatt aber 
einfach drauflos zu stürmen, klä-
ren Sie zunächst besser, wo Sie in 
der letzten Zeit zu verschwende-
risch mit Ihren Kräften umgegan-
gen sind.

Steinbock

22.12. - 20.01.

Bei allen Anforderungen, denen 
Sie sich jetzt stellen müssen: Ach-
ten Sie nebenbei auch ein wenig 
auf Ihre Gesundheit. Übertrei-
bungen könnten sich schon bald 
rächen. Dafür ziehen Sie positive 
Begegnungen momentan wie 
magisch an.

Wassermann

21.01. - 21.02.

Was immer sich Neues für Sie 
ergibt - genießen Sie es, ohne 
davon auszugehen, dass es für 
länger bleibt. Bevor Sie wichtige 
Schritte unternehmen, werden 
Sie klären müssen, welche Ihrer 
Ideale und Träume eigentlich rea-
lisierbar sind.

Fische

22.02. - 20.03.

Neue Vorhaben müssen war-
ten - in diesen Wochen wird 
ohnehin nichts mehr entschie-
den. Dafür haben Sie Chan-
cen, jemanden von sich zu 
beeindrucken. Vielleicht soll-
ten Sie sich aber etwas mehr in 
Szene setzen, um die erhoffte 
Aufmerksamkeit zu erhalten. 

Astrologe Martin A. Banger - 
Telefon 04334 - 18 10 00

Itzehoer Straße 14a · 24589 Nortorf
Telefon: 04392-1476 · www.friseur-mohr.de

Für die schönsten Momente

Med. Perücken nur vom Profi

Mit 8 Filialen ganz in Ihrer Nähe

� leicht und unsichtbar

� diskret und schnell

� Modelle in Kunsthaar oder 100% Echthaar

� Lizenzierter Partner aller Krankenkassen

� Autorisierte Partner der DKMS

� wir kümmern uns um alles
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�  Bordesholm
 �  Hademarschen
  �  Hohenlockstedt
   �  Hohenwestedt (2x)
    �  Nortorf (2x)
     �  Neumünster
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Dezember 2018 - Januar 2019

Widder

21.03. - 20.04.

Sie erleben eine Verbesserung 
Ihres Allgemeinbefindens, fühlen 
sich energiegeladen und befin-
den sich im Einklang mit sich 
selbst. Es muss übrigens nicht 
immer das ganz große, ganz 
teure Geschenk sein, mit dem 
Sie Ihre Liebe beweisen können.

Stier

21.04. - 20.05.

In der Liebe stehen Ihnen Ihre 
Erwartungen eher im Wege als 
mangelnde Zuneigung des Part-
ners oder fehlende Gelegenhei-
ten für neue Kontakte. Machen 
Sie aus einer Nebensache nicht 
das ganz große Problem. So viel 
Zeit steht auch Ihnen gar nicht zur 
Verfügung.

Zwillinge

21.05. - 21.06.

Sie können neue Menschen ken-
nenlernen oder sich einer neuen 
Freizeitbeschäftigung widmen. 
Gerade wenn die Finanzen stabil 
zu sein scheinen, sollten Sie aber 
keine übereilten Entscheidungen 
treffen. Warum unnötig etwas ris-
kieren?

Krebs

22.06. - 22.07.

Sie sprühen über vor neuen Ideen 
und haben die Gelegenheit, die 
verschiedensten Menschen ken-
nenzulernen. Beides - neue Pläne 
und neue Kontakte - werden Sie 
natürlich nur vertiefen, wenn Sie 
sich auf einige wenige davon 
beschränken.

Löwe

23.07. - 23.08.

Die günstigen Entwicklungen die-
ser Zeit werden nicht von selbst 
weiterlaufen. Ergreifen Sie die 
Initiative, stehen Ihnen aber her-
vorragende Möglichkeiten offen. 
Andere wissen nicht immer, woran 
Sie mit Ihnen sind. Es kann nicht 
schaden, sich mehr mitzuteilen.

Jungfrau

24.08. - 23.09.

Wenn Sie nicht so genau wissen, 
wo Sie gerade stehen, gibt es 
auch keinen Grund, eine Entschei-
dung übers Knie zu brechen. Die 
Zeit eignet sich eher dafür, etwas 
mit denen zu unternehmen, die 
Ihnen am Herzen liegen, als für 
neue berufliche Schritte.

Waage

24.09. - 22.10.

Anstatt gute Argumente vorzu-
bringen, werden Sie die Lage 
eher klären, wenn Sie zuhören 
und mehr auf die Stimmung Ihres 
Gegenübers eingehen. Und war-
ten Sie zum Jahreswechsel nicht 
darauf, dass man auf Sie zugeht. 
Sie sind dran!

Skorpion

23.10. - 22.11.

Eine geeignete Zeit, um unter 
Leute zu gehen - Sie sind offen 
für neue Ideen und erhalten Anre-
gungen von allen Seiten. Ihre 
nette Art wird allerdings nicht 
immer so aufgenommen wie Sie 
gerne möchten. Sprechen Sie 
also lieber gleich Klartext.

Schütze

23.11. - 21.12.

Ihnen stehen Energie und eine 
Fülle von Ideen zur Verfügung, 
um die verschiedensten Vorha-
ben zu verwirklichen. Anstatt aber 
einfach drauflos zu stürmen, klä-
ren Sie zunächst besser, wo Sie in 
der letzten Zeit zu verschwende-
risch mit Ihren Kräften umgegan-
gen sind.

Steinbock

22.12. - 20.01.

Bei allen Anforderungen, denen 
Sie sich jetzt stellen müssen: Ach-
ten Sie nebenbei auch ein wenig 
auf Ihre Gesundheit. Übertrei-
bungen könnten sich schon bald 
rächen. Dafür ziehen Sie positive 
Begegnungen momentan wie 
magisch an.

Wassermann

21.01. - 21.02.

Was immer sich Neues für Sie 
ergibt - genießen Sie es, ohne 
davon auszugehen, dass es für 
länger bleibt. Bevor Sie wichtige 
Schritte unternehmen, werden 
Sie klären müssen, welche Ihrer 
Ideale und Träume eigentlich rea-
lisierbar sind.

Fische

22.02. - 20.03.

Neue Vorhaben müssen war-
ten - in diesen Wochen wird 
ohnehin nichts mehr entschie-
den. Dafür haben Sie Chan-
cen, jemanden von sich zu 
beeindrucken. Vielleicht soll-
ten Sie sich aber etwas mehr in 
Szene setzen, um die erhoffte 
Aufmerksamkeit zu erhalten. 

Astrologe Martin A. Banger - 
Telefon 04334 - 18 10 00

Itzehoer Straße 14a · 24589 Nortorf
Telefon: 04392-1476 · www.friseur-mohr.de

Für die schönsten Momente

Med. Perücken nur vom Profi

Mit 8 Filialen ganz in Ihrer Nähe

� leicht und unsichtbar

� diskret und schnell

� Modelle in Kunsthaar oder 100% Echthaar

� Lizenzierter Partner aller Krankenkassen

� Autorisierte Partner der DKMS

� wir kümmern uns um alles
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�  Bordesholm
 �  Hademarschen
  �  Hohenlockstedt
   �  Hohenwestedt (2x)
    �  Nortorf (2x)
     �  Neumünster
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Unseren Kunden, Freunden und Geschäftspartnern 
wünschen wir frohe Weihnachten 
und ein erfolgreiches neues Jahr  

verbunden mit dem Dank  
für die gute Zusammenarbeit. 

Das Rendsburger Druck & Verlagshaus

Nikolaus-Otto-Straße 12
24783 Osterrönfeld

Telefon 0 43 31 - 84 03 66
www.rd-druck.de

Glasschiebetüren
Glasduschen
Spiegel 
Ganzglastüren 

Glasvordächer  
Glasfaltwände  
Ganzglasanlagen
Automatiktüren

Wupper Glas + Türtechnik
Fehmarnstraße 12
24782 Büdelsdorf
Tel. (04331)4927500
Fax. (04331)4927529
wupper@wupper-glastechnik.de  
www.wupper-glastechnik.de

Wir suchen

DICH!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

Werbetechniker m/w
Mediengestalter Digital und Print - Werbetechnik

Das solltest du mitbringen:
· Führerschein Klasse B
· Eine abgeschlossene Ausbildung zum Mediengestalter
 - Werbetechnik oder zum Schilder- und Lichtreklame-
 hersteller mit Folienweiterverarbeitung sowie Teil-
 und Vollfolierung
· Berufserfahrung wünschenswert

Das erwartet dich:
· Ein junges Team mit familiären Arbeitsumfeld
· Gutes Betriebsklima
· Abwechslungsreiche Tätigkeiten

Sende deine Bewerbung bitte an: Gennat und Petersen 
Werbung GmbH · Olaf Gennat · Rolandskoppel 4
24784 Westerrönfeld oder an: info@gup-werbung.de 

www.gup-werbung.de

0 43 31 / 3 76 24 01 74 / 7 25 42 38

LVM-Versicherungsagentur
Langmaack & Sitz
Rudolf-Diesel-Straße 1 A 
24790 Schacht-Audorf 
Telefon 04331 2017807

Frohe Weihnachten und
für das neue Jahr alles Gute!
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